
Auf dem Foto von links: Martha und Heino von Ohlen, die lei-
der 1940 beide an Diphterie gestorben sind sowie Hermann von
Ohlen und Schwester Sophie (heute Brix). Die beiden Wechol-
der sind inzwischen 92 und 93 Jahre alt.
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Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen

Aschenkrug 6 · 31535 Neustadt/OT Eilvese · Tel. 05032/62483 · Fax 5917

SEITZ
Vermietung von
Baumaschinen
Hubsteigern
18 m Höhe auf Raupe

und Anhängern
im Gewerbegebiet 7
31626 Haßbergen
Telefon 0 50 24 / 88 0679
info@baumaschinen-seitz.de

www.baumaschinen-seitz.de

Weitere Infos im Innenteilinfo@parrmann.de
Tel.  04254 922 22 0
WhatsApp 0175 646 277 6 
www.parrmann-restaurant.de Folgt uns auf:

DER GOLDENE HERBST IST DA
• MITTAGSTISCH
• WINTERTERRASSE GEÖFFNET
• 5.11.22 RÄMMI DÄMMI

Den Herbst
genießen

Das nächste Blaue Blatt
erscheint am 

1. Dezember 2022
Anzeigen-/Redaktionsschluss

ist am 15. November 2022

Mail: dasblaueblatt@t-online.de
Telefon: 04234/2209

Wecholder Kindheitstage 1935Wecholder Kindheitstage 1935
Es ist ein sehr schwieriges Jahr
geworden – der Krieg in der
Ukraine und die damit verbun-
dene wirtschaftliche Lage hat das
Leben stark verändert. Selbst
Corona ist dabei in den Hinter-
grund getreten. Doch vergessen
sollte man nicht, sich auch mal
etwas Schönes zu gönnen.
Gerade diese Jahreszeit bietet
sich an, ein Lokal aufzusuchen
und sich verwöhnen zu lassen.
Die hiesigen Gastrobetriebe
haben sich  bestens vorbereitet
und bieten Wildgerichte, Schlach-
tebuffet,  Gänse- und Entenessen
an. Einige von ihnen haben die
Coronazeit genutzt, um ihre
Lokalitäten zu renovieren und
ein neues Gesicht zu geben. Die
Buchungen für Weihnachtsessen
und Weihnachtsfeiern  sollten
rechtzeitig vorgenommen wer-
den. 
Freuen können sich die Men-
schen auch auf die Basare, Ad-
ventsausstellungen und Weih-
nachtsmärkte, die in der gesam-
ten Region angeboten werden. Es
herrscht in der Regel kein riesiges
Gedränge und ist eine schöne
Einstimmung auf die Vorweih-
nachtszeit.
Tanken Sie noch mal richtig
Sonne im Goldenen Oktober,
genießen Sie ausgedehnte Spa-
ziergänge durch Wald und Flur,
erfreuen Sie sich an der  Laubfär-
bung, an Pilzen … am Herbst :)

Laterne gahn
Laterne, Latüchten,

vonabend schallst du lüchten.
Wi gaht de Straten up un daal 
un singt een üm´t anner maal:

Laterne, Latüchten,
vonabend schallst du lüchten.

Laterne, Latiete, 
mien Hund geiht an mien Siete.
He well nich trurig afsiets stahn,

well uk mit us Laterne gahn.
Laterne, Latiete, 

mien Hund geiht an mien Siete.
Laterne, Latuse,

nu sünd wi glieks in Huse.
De Maand stickt sien Latüchten an,

dat he nu füdder lüchten kann 
Laterne, Latuse,

nu sünd wi glieks in Huse.
Eleonore Meyer

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH

Schuhabverkauf 
zu günstigen Preisen 

wegen
Sortimentsaufgabe

• Sanitätshaus
• Rehatechnik
• Elektromobile 
• Orthopädieschuhtechnik
• Pflegehilfsmittel
• Medizinische Bandagen
• Kompressionsstrümpfe 

in den neuesten Trendfarben
• Epithesen, Badeanzüge,

Unterwäsche und Homewear

Von-Kronenfeldt-Str. 35
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
und 13.30 – 18.00 Uhr
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VERSTÄRKUNG GESUCHT! (m/w/d)

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 
Gärtner

Steinsetzer
Tiefbauer
Hilfskräfte

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege 
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 
 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert

WALDEMAR SEIBERT · MALERMEISTER

AUF DEM LOH 1 · 27313 DÖRVERDEN

MOBIL: 0176/268 396 30 · TELEFON: 04234/934 901 
E-MAIL: malermeister-w.seibert@online.de

* FASSADENARBEITEN

* WÄRMEDÄMM-VERBUNDSYSTEM

* KLASSISCHE MALERARBEITEN

* FUSSBODENVERLEGEARBEITEN

* INDIVIDUELLE
WANDGESTALTUNG

* SONNENSCHUTZSYSTEM

DÖRVERDEN. Der Gemeinde-
jugendfeuerwehr-Förderverein
Dörverden e.V. ehrte seine Grün-
dungsmitglieder für 25-jährige
Mitgliedschaft im Rahmen des
Gemeindefeuerwehrtages am 24.
September 2022 mit einer
Urkunde und einem „gefüllten

Löscheimer“. Die Idee zur Grün-
dung eines Fördervereins für die
Jugendfeuerwehren der Gemein-
de Dörverden hatte vor 25 Jahren
Jürgen Stahmann. 
So wurde der Verein am 12.
November 1997 mit neun Mitglie-
dern gegründet und Jürgen Stah-

mann leitete diesen Verein 21
Jahre lang als Vorsitzender. Seit
2018 bekleidet er das Amt des
Gerätewartes. Beständigkeit ist
auch bei Gunter Precht vorhan-
den, der seit der Gründung als
Stellvertretender Vorsitzender im
Amt ist. 

Ehrungen am Gemeindefeuerwehrtag

Die geehrten Mitglieder von links: Oliver Lühring, Jürgen Stahmann, Adrian Mohr, Gerd
Degener, Burckhard Lohmann, Gunter Precht; Vorsitzender Lars Hermann, Geschäftsführerin
Imke Weckmann, Bürgermeister Alexander von Seggern .

DÖRVERDEN. „Das vorweg:
Ja, es gibt in diesem Jahr „etwas“
am 2. Advent. Aber es wird nicht
der gewohnte Nikolausmarkt auf
dem ganzen Kirchplatz sein“, sagt
Pastor Rolf Görnandt. 
Stattdessen wird vorwiegend im
Gemeindehaus ein Adventsbasar
stattfinden – und zwar am Sonn-
tag, den 4. Dezember 2022, begin-
nend mit dem Gottesdienst um
11.00 Uhr. Im Anschluss folgt
dann der Basar im Gemeinde-
haus mit Cafeteria, einigen Ver-
kaufsständen, Programm für Kin-
der und Lieder vom Posaunen-
chor. Vor dem Gemeindehaus
wird die Stedorfer Theaterbühne
ihre Karten verkaufen und
Glühwein anbieten, ebenfalls
werden Würstchen vom Grill
angeboten.
Gleichzeitig sucht der Nikolaus-
markt e.V. dringend Menschen,
die Lust haben, den Nikolaus-
markt auch in den kommenden
Jahren zu planen und durchzu-
führen. Es wäre sehr schade,
wenn dieser schöne Markt in der

Adventsbasar statt Nikolausmarkt
Kleine Lösung wegen Personalmangels

Adventszeit wegen Personalman-
gels eingestellt werden müsste.
„Bitte melden Sie sich bei Wolf-
gang Förster (04234 2629) oder
mir (04234 1368), wenn Ihnen der
Markt etwas bedeutet und Sie
Lust haben, mitzuarbeiten“, ruft
Görnandt zur Mitgestaltung auf.

Die Adventsmusik zur musikali-
schen Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit findet in diesem Jahr
wieder statt: Am Samstag, 3.
Dezember 2022 um 19.30 Uhr,
laden Dörverdener Chöre zum
Konzert in die Kirche ein. Der
Eintritt ist frei. 

Stettiner Weg 10
27313 Dörverden
Telefon: 04234/21 35
Fax: 04234/94 20 95

Dipl.-Oecotrophologin
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Ernährungsumstellung 

Einzelberatung bei ernährungs-
bedingten Krankheiten 
Adipositas, Gicht, Rheuma
Bluthochdruck, Fettstoffwechsel-
störungen, Osteoporose

Future Meal
Ernährungskurs 
über 5 Abende
Start: 19.10.2022                             

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der 

Krankenkasse

möglich!

AOK-

Versicherte 

erhalten einen

Gutschein für

den Kurs.

HÜLSEN. Seit nunmehr 30 Jah-
ren richten die „Basarfrauen“ im
Kulturförderkreis Hülsen im
Herbst einen Basar mit kreativen
und künstlerischen Hobbyarbei-
ten aus, der stets mit einer beson-
deren Themenausstellung „Aus
Omas Zeiten“ verbunden ist.
Dabei legen die „Basarfrauen“
im Kulturförderkreis Hülsen wie-
der großen Wert auf den hob-
bymäßigen Charakter des Ange-
bots. Nun findet dieser Basar
nach der Pandemie-Pause endlich
wieder statt. Sie können in die-
sem Jahr die Veranstaltung
„Herbstleuten“ am Samstag, den
29.10.2022 von 17.00 Uhr bis
19.30 Uhr und am Sonntag, den

„Herbstleuchten“ am 29./30. Oktober in Hülsen
30.10.2022 von 11.00 Uhr bis
17.00 Uhr besuchen. Die Kali-
stube kann ebenfalls an diesen
Tagen besucht werden.  Mit
einem gemütlichen Zusammen-
sein mit Feuerkörben an den
Buden wird der Samstagabend
ausklingen. Am Sonntagnachmit-
tag wird  auch Kaffee und
Kuchen im Angebot sein. Die
Kinder können die Spielzeug-
börse besuchen. Stattfinden wird
das alles in den z.T. über 300 Jah-
ren alten ehemaligen Schafställen
in dem unter Denkmalschutz ste-
henden Schafstattviertel in Hül-
sen am Schützenweg. Ein Ausflug
nach Hülsen wird sich auf jeden
Fall lohnen.

Die Ausstellung beschäftigt
sich in diesem Jahr mit dem
Motto „Oma´s Haushalt“.
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Man kann eine Grenze nicht erkennen, 
wenn man sie nicht überschreitet.

Heinrich Böll
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Weltsparwochen
In diesem Jahr feiern wir mit 
euch die Weltsparwochen 

24.10. – 04.11.
Kommt zu uns in die 
Sparkasse und holt euch 
unser KuscheltierLotte
Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!
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KRITISCHE
BEOBACHTER?

Bücker Str. 30/32, 27318 Hoya
Tel. 04251 824-64
hbmhoya@thies-co.de
www.thies-co.de

Groß Hutberger Str. 1
27283 Verden-Hönisch
Tel. 04231 93920-0
hbmverden@thies-co.de

Kanutour der Karateabteilung des TSV Dörverden 
DÖRVERDEN. Ihren Trainings-
auftakt nach den Sommerferien
verbrachten die Karateka des
TSV Dörverden ausnahmsweise
nicht in der Sporthalle. Statt des-
sen trafen sie sich zu einer gemüt-
lichen Kanutour auf der Aller.
Von Bosse aus ging es gut 15
Kilometer bis nach Hülsen, wo
die Tour mit einem zünftigen

Grillabend abgeschlossen wurde.
Neben dem tollen Gemein-
schaftserlebnis genossen die
Kämpfer auch die ruhige Natur
und konnten zahlreiche Wild-
gänse beobachten, die sich bereits
für ihren Weg in den Süden sam-
melten. 
Bemerkenswert, allerdings im
negativen Sinne, war die Erfah-

rung, wie wenig Wasser die Aller
Ende August führte. Nicht nur an
den Ufern konnte man dieses
beobachten, auch mitten in der
Aller musste schon mal ausgestie-
gen werden, um das eine oder
andere Kanu zu Fuß wieder in die
wasserführende Rinne zu setzen,
da es mittig auf Grund gelaufen
war.

Die Karateka verbrachten einen tollen Tag bei bestem Wetter

❀ TANTE META ❀
Nee, Quittenmarmelade hebbt wi noch nich kokt. Dat wüt wi eerß an
Enne von Oktober. Denn künnt de Quitten noch ‘n bäten rieper weern.
Hoffentlich platzt de aber nich, wennt noch mehr Rägen gifft. Ja dat
Thema Rägen – wi künnt jo froh wään, datt‘ nu inn‘ September-
Maand öfters rägnt hät. Dat hät jo erßmal wat brocht. Aber de Bodden
is noch nich deep natt wurn. Wöt mal sehn, wat de Winter noch brin-
gen deit. Snee bruk ick nich, denn mut ik jo blos wegfägen un Ies bruk
ick ok nich. Dat mokt blos Arbeit. Wenn wi so ass dütt Joahr in‘ Jan-
nuar un Februar önnig Rägen kriegt, denn ist jo ganz good, wenn de
Bodden ok deeper dörweekt. 
Na wütt mal kieken, ass dat Wäer so wat. Ännern könnt wi dor jo doch
nix an. Wi möt dat so nähm, as dat kummt. Un denn wöt wi man tover-
sichtlich in de Tokunft kieken, obwoll dat momentan nich so goot
utsütt. Bät nächstmal. Denn snackt wi mal mehr. 

… in Dörverden vor dem
Geschäft Wedel in der Bahn-
hofstraße. Er hatte sich gerade
von seinem Konfirmations-
geld ein Fahrrad gekauft.

Uwe Wolff 1958

WESTEN. Am  1. Adventssonn-
tag, den 27. November, wird in
Westen von 11 bis 17 Uhr zu
einem dezentralen Adventsmarkt
eingeladen. Zum „Advent in den
Höfen“ öffnen Familien, Vereine
und Betriebe ihre Tore für ein
gemütliches Beisammensein im
Freien mit leckeren Speisen und
Getränken, einem Kinderpro-
gramm und den ersten Weih-
nachtseinkäufen mit lokalen Pro-
dukten.
„Wir haben uns in der Dorfge-
meinschaft zusammengetan, um
einen schönen Start in die
Adventszeit zu feiern und gemein-
sam die vorweihnachtliche Atmos-
phäre zu genießen“, so Rena
Tecklenburg aus Westen. Auf
diversen Höfen im Ortskern wer-

„Advent in den Höfen“ in Westen  
den Kulinarisches, regionale Pro-
dukte, Kunsthandwerk und Kin-
derprogramm angeboten, warme
Getränke, Kerzenschein und Feu-
erstellen bieten Gemütlichkeit in
den ersten Wintertagen. „Bei
einem Spaziergang durch das Dorf
können die verschiedenen Orte
besucht werden – und selbst wenn
wir wieder mehr mit der Corona-
Pandemie zu tun bekommen,
kann man so größere Men-
schenmengen vermeiden“, erklärt
Rena Tecklenburg.
Parkmöglichkeiten wird es an der
Hauptstraße und am Amtshaus
Westen geben. Besucher*innen
aus der nahen Umgebung werden
gebeten, mit dem Fahrrad anzu-
reisen. Übersichtskarten über die
Standorte des Adventsmarkts lie-
gen ab Mitte November in
Geschäften und öffentlichen
Orten der Gemeinde Dörverden
aus.

Am 27. November lädt Westen
zum „Advent in den Höfen“.

WESTEN. Am  23. Oktober, 13.
und 27. November 2022 ist auf
dem Jaeger-Hoff, Zum Sportplatz
5 in Westen, Kuchenbacktag. Ab
10 Uhr gibt es süßen und salzigen
Hefekuchen – auch zum Mitneh-
men. Dat Rosenhus, die Holz-
hütte, der blaue Wagen und die
Scheune laden zum Erzählcafe
ein. Hermann und Ulrike Kraul
schnackt uck platt.

Backtage
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Jörg Rosebrock
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Von links: Hans-Heinrich Heußmann, Walter Beck, Dirk
Kattwinkel, Andre Pape, Hermann Reichmann.

Vorstand der VDS Dörverden 1990

DÖRVERDEN. Mit einigen
Monaten Verzögerung fand die
Jahreshauptversammlung der
VDS Dörverden am 7. Septem-
ber 2022 im Gasthaus Waid-
mannsheil in Diensthop statt.
Der erste Vorsitzende, Nicki
Wiesing, begrüßte die Anwesen-
den und berichtete über das
gelungene Dreierlei, den Busin-
ess-Ball, das Business-Frühstück
sowie die Weihnachtsaktionen
mit Baumschlagen im Wald von
Revierförster Müller und der
Baumverteilung im Dörverdener
Ortskern. Im Anschluß daran
stellte Schatzmeister Wilfried
Ottersbach den Wirtschaftsbe-
richt für 2021 und den Haushalts-
plan für 2022 vor. Bei den an-
schließenden Wahlen mit Kai
Rosebrock als routinierter Wahl-
leiter wurden alle Posten neu
oder durch Wiederwahl besetzt:
Erster Vorsitzender:  Nicki Wie-
sing; Schatzmeister: Jörg Rose-
brock; Schriftführer:  Rainer
Indorf; Stellvertretender Schrift-
führer: Klaus Kiesewetter; Pres-
sereferent: Jörg Müller.
Nach der zügig durchgeführten
Wahl dankte der Vorstand für
das Vertrauen, machte aber
nochmal deutlich, dass die vor
dem Verein liegenden Aufgaben
nicht alleine vom Vortstand
übernommen werden können.
Der Tenor aus dem Vorstand ist,
dass jedes Mitglied angehalten
wird, sich losgelöst von den eige-
nen betrieblichen Interessen in

Jahreshauptversammlung mit Wahlen und Ehrungen

die Arbeit der VDS einzubrin-
gen. Die VDS ist ein wichtiger
Ansprechpartner in der Ge-
meinde Dörverden. Eine gesun-
de Gemeinde braucht die Unter-
nehmen und die Unternehmen
brauchen eine gesunde Gemein-
de mit Schulen, Feuerwehr, Poli-
tik-vor-Ort und Vereinen. Aus
Sicht des VDS-Vorstandes tra-
gen die Unternehmen in Dörver-
den einen wichtigen Teil der Ver-
antwortung. In diesem Zuge
stellte Jörg Müller das Projekt
Kooperation Schule vor. Beim
Projekt Schule geht es um
betriebliche Schnuppertage, die
die Unternehmen den Schülerin-
nen und Schülern idealerweise
einmal pro Woche für 90 Minu-
ten zur Verfügung stellen sollten.
Im ersten Stepp sucht die Schule
für die Bereiche Gesundheits-
prävention (Bewegung/Ernäh-
rung) sowie Pflege (Altenheim/
Krankenhaus/ArzthelferInnen)
per sofort bis Ende Januar und ab
Februar im Bereich Sozialpädpa-
gik Schnupperplätze. Interes-
sierte Betriebe mögen sich gerne
bei der VDS per E-Mail an

Vorstand und Geehrte von links nach rechts: Eduard Schröder, Wilfried Ottersbach, Michael
Ufkes, H.-H. Heußmann, Nicki Wiesing, Jörg Rosebrock, Bernd Kromarck, Klaus Kiesewetter,
Jörg Müller, Rainer Indorf

info@vds-doerverden.de wenden.
Jörg Rosebrock informierte über
den neuesten Stand bezüglich der
VDS-Werbeschilder. Am Bahn-
hof entsteht ein neues Schild und
die älteren Schilder bei Baalk
Backbord sowie an der Gemeinde
sollen überholt und neu vermark-
tet werden. 
Im Anschluss wurden die
langjährigen Mitglieder, Dach-

deckermeister Bernd Kromack
sowie Elektromeister Hans-Hein-
rich Heußmann für 25 Jahre Mit-
gliedschaft und Wilfried Otters-
bach für seine langjährige Vor-
standsarbeit mit jeweils einem
Präsentkorb sowie ein silbernes
VDS-Mitgliedsschild geehrt.
Die Versammlung klang nach
einem positiven Fazit in gemütli-
cher Runde aus.
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DÖRVERDEN. Anlässlich des
25-jährigen Jubiläums des
Gemeindejugendfeuerwehr-För-
dervereines Dörverden e.V. unter-
nahm dieser mit seinen Mitglie-
dern am 19. August eine gemein-
same Bootsfahrt auf der Weser.
Mit rund 20 Teilnehmern traf man
sich am Feuerwehrhaus Dörver-
den, um dann gemeinsam zum
Hafen Nienburg zu fahren. Von

dort aus ging es mit zwei Booten
der Feuerwehren Nienburg bzw.
Heemsen zum Campingplatz Dra-
kenburg, um dort zu grillen. Bei
bestem Wetter direkt an der
Weser wurde der ein oder andere
nette Plausch gehalten. Auf der
Rückfahrt zum Hafen Nienburg
war man sich einig, dass gemein-
same Veranstaltungen nicht nur
alle 25 Jahre stattfinden sollten.

Der Verein hat zur Zeit rund 55
Mitglieder. Neue Mitglieder sind
herzlich willkommen. Wer die
Kinder- und Jugendfeuerwehren
in der Gemeinde Dörverden
unterstützen möchte, aktiv oder
finanziell, kann sich gerne an  Lars
Hermann oder Imke Weckmann
wenden. 
Einzelheiten zum Verein unter
www.feuerwehren-doerverden.de

Jubiläums-Ausflug des Fördervereins

Beim gemeinsamen Grillen am schönen Campingplatz in Drakenburg. Oben von links: mit
dem Mehrzweckboot ist man „sportlich“, bis zu 55 km/h auf dem Wasser unterwegs; von links:
Bootsführer Heiner Schmidt, Geschäftsführerin Imke Weckmann, 2. Vorsitzender Gunter
Precht, Mitglied Peter Fricke; mit dem Feuerwehrkutter „Florian“ gings gemütlich voran.
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Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

        

Alex, bist Du bereit?
60 Jahre?

Die Frage muss man wohl erlauben,
so richtig kann es keiner glauben.

Stimmt diese Zahl?
Kann das sein?

Wenn man Dich so sieht –
dann meint man in jedem Falle: Nein!

Fit wie eh und je
nimmst am liebsten Deine Auszeit

mit Ute an der See.
Jumping, Tabata, Step Aerobic 

machst Du gern,
dafür kommen Deine Fans 

von nah und fern.
Du bist der König des Wurstsalats

und auch einen leckeren Rum 
hast Du stets parat.

Wir wünschen Dir schon heute 
von ganzem Herzen

eine große Torte mit vielen Kerzen.
Ganz viel Liebe, Freude, Gesundheit 
und Sonnenschein und immer einen 

Grund zum Glücklichsein.
Alles Liebe wünschen 

Anne, Eike, Michi und Lisa.

Bald ist es soweit!

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07
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Tel. 0 4234 / 94 34 54 · Fax 0 4234 / 94 34 55
E-Mail: t.krompholz@t-online.de

K

… auf einer Betriebsfeier vom Kaufhaus Naundorf im Deut-
schen Haus, Inh. Otten. Die Geschwister Ingrid und Karin
Rademacher, Ingrid und Hildegard Scharmer, Irmtraut und
Annegret Marben haben sich mit Toilettenpapier eingewickelt.
Wer am schnellsten fertig war, hatte gewonnen. Dies waren die
Geschwister Marben.

Lustige Spiele vor vielen Jahren
WESTEN. Die Eltern-Kind-
Spielgruppe vom „Kita-Einstieg-
steam Verden“ trifft sich wieder
mit ihrem Angebot im Mehrgene-
rationenhaus Dörverden im alten
Amtshaus in Westen. 
Jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr
sind alle Kinder im Alter bis
sechs Jahren zusammen mit ihren
Eltern eingeladen, gemeinsam zu
spielen, zu singen, zu tanzen und

zu malen. Betreut wird die Spiel-
gruppe von den pädagogischen
Fachkräften Regina Nitsch vom
Caritas-Verband und Anke Spil-
gies von Fokus gGmbH. Das
Angebot findet im Rahmen des
Bundesprogramms „Kita-Ein-
stieg: Brücken bauen in frühe Bil-
dung“ statt. Weitere Informatio-
nen gibt es unter https://kita-ein-
stieg.fruehe-chancen.de.

Eltern-Kind-Spielgruppe gestartet



Fußreflexzonenmassage nach
Hanne Marquardt. Die Behand-
lung an den Füßen empfinden
viele Menschen als besonders
wohltuend, gerade in der heuti-
gen, sehr kopflastigen Zeit. 
Das Ehepaar Troue und das Pra-
xisteam laden zu einem Tag der
offenen Tür am Samstag, den 22.
Oktober 2022 von 11.00 bis 16.00
Uhr ein.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich auch gesorgt. Der
gesamte Erlös von der Bratwurst
und den Kaltgetränken wird dem
Verein „Hafensänger & Puffmusi-
ker e.V.“ gespendet, um sozial-
und körperlich benachteiligte
Kinder und Jugendliche zu unter-
stützen.
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Ingenieurbüro

04239-1310

Jahnstr.13

www.statiker-precht.de

27313 Dörverden

Rüdiger Precht

 
  
    

    
    

        
         

 
 

DRUCKWERKSTATT

Die Behandlungsräume sind großzügig und durch die boden-
tiefe Fenster lichtdurchflutet. Sie bieten sowohl für den Patien-
ten als auch für die Therapeuten eine wohlige Atmosphäre.

Der Empfangsraum in der neuen Praxis ist hell und übersichtlich gestaltet.

    offenen Tür am 22. Oktober 

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Unser Angebot für Sie:
 Manuelle Therapie
 Fasziendistorsionsmodell
 Krankengymnastik
 Klass. Massage
 Manuelle Lymphdrainage
  R.E.S.E.T. 
(Kiefergelenkbehandlung)

 Fango / Heißluft
 Eispackungen
 Extension/Schlingentisch
 Atemtherapie
  Nachbehandlung von
Sportverletzungen und OP‘s

 Säuglingstherapie

Orthopäd. Turnen
Chiro-Taping

 Kinesio-Taping
 Craniosacrale Therapie
 Akupunkt-Meridian-Massage
 Hot-Stone-Massage
 Marnitz Therapie
 Babymassage nach Leboyer
 Shiatsu
 Magnetfeld-Resonanz-Therapie
 Ayurveda-Massage
 Wellness-Ganzkörpermassagen
 Fußreflexzonenmassage
 Psychoaktive Massage

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

HERZLICHEN DANK!

 Die Familie Troue möchte sich bei 
allen Firmen und Mitwirkenden 
für die sehr gute Zusammenarbeit 
und die zügige Durchführung 
der Bauarbeiten bedanken. 

Wir gratulieren 

Familie Troue 

zum gelungenen 

Neubau!

Schmerztherapie, dem Fasziendi-
stosionsmodell (FDM), die von
geprüften Therapeuten ausge-
führt wird.
Natürlich kann man es sich auch
einfach nur gut gehen und ver-
wöhnen lassen mit Wellnessmas-
sagen oder man gönnt sich eine

Zur Eröffnung gratulieren wir 

ganz herzlich und wünschen 

alles Gute und 

viel Erfolg für 

die Zukunft!
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Wir gratulieren 
und wünschen viel Freude
und Erfolg in den neuen

Räumen!

Bahnhofstr. 41- 43 · 27313 Dörverden · Tel. 0 42 34-12 50
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• Heizung
• Bäder
• Solar
• Wärmepumpen

• Lüftung
• Erneuerbare 

Energien
• Kundendienst

Alexej Gottmann     Michael Brending

Wir wünschen alles Gute und viel Erfolg
in dem neuen Praxisgebäude!

             

DÖRVERDEN. Nach fast 22
Jahren in der  Neuen Reihe 8a
wechselt die Praxis für Physiothe-
rapie ihren Standort. 
Genau vor einem Jahr wurde das
Grundstück ausgehoben,  nun
nach einem Jahr ist das neue Haus
in Stedorf, Zu den Kämpen 1 fast
fertig. Nach zwei Jahrzehnten
Mietzahlung wollten  Corinna und
Ehler Troue etwas Eigenes schaf-
fen. Dieses Eigentum wollten sie
ganz individuell, zeitgerecht und
behindertengetreu gestalten. Das
ist ihnen mit dem neuen Objekt
sehr gut gelungen. 
Es sind ausreichend Parkplätze
vorhanden und ein ebenerdiger
Eingang macht es allen einfacher,
das Gebäude sicher zu betreten.
Viel Wert wurde auf helle,
freundliche Räume mit großen
Fensterflächen gelegt. Es strahlt
eine  Wohlfühlatmosphäre aus,
die zum Verweilen einlädt.
Der Charakter sollte nicht den
reinen medizinischen Eindruck
hinterlassen, vielmehr sollen sich
die Patienten/innen sowie auch
das gesamte Mitarbeiterteam in
dieser Praxis wohlfühlen. Darauf
hat Corinna Troue gesteigerten
Wert gelegt.
Es sind ausreichend Behandlungs-
räume vorhanden, so dass bei
Patientenwechseln keine Hektik
entstehen soll.
Das umfangreiche Behandlungs-
angebot erstreckt sich von der all-
gemeinen Physiotherapie und

Massage bis hin zu speziellen
Fort- und Zusatzausbildungen wie
die Manuelle Therapie, neurolo-
gische Behandlungen (Bobath,
PNF) und spezielle Kinder- und
Säuglingstherapien. 
Seit vielen Jahren arbeitet die
Praxis sehr erfolgreich mit der

Viele Patienten kommen mit dem Auto oder werden gebracht.
Schon aus diesem Grund wurde viel Wert auf eine große und
gute Parkfläche gelegt. Alles wurde sehr komfortabel angelegt.

Corinna und Ehler Troue laden zum Tag der offenen Tür am Samstag, den 22. Oktober 2022
ein. Nicht nur die Optik des Gebäudes macht einen sehr angenehmen, harmonischen Eindruck.
Genauso wichtig ist es, für ein angenehmes, barrierefreies Betreten des Gebäudes zu sorgen. Bei-
des ist bei diesem Neubau ausgezeichnet gelungen.

Einladung zum Tag der      Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie
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  Vorträge
  Seminare
  Musik
  Ausstellungen
  Plattdeutsch-Treffs

  Filme
  Theater
  Kreise
  Feste
  private Feiern

Sie können uns buchen:

Bürozeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr · Tel.: 04234-9433007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

F&RDRUCK&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de

Jeden Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr: Ausstellung geöffnet
Jeden letzten Sonntag im Monat: offene Nähstube
Jeden 2. Sonntag im Monat: 
10.30-12.00 Uhr: Treffen der AG „Alteisenfreunde“
Jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr: 
Treffen der AG „Garten & Glück“
Jeden 2.  und 4. Montag im Monat, 14.00 Uhr: 
Treffen der AG „Faser & co.
Jeden 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr: 
Treffen der AG „De Plattsnackers“
Jeden Dienstag, 9.00 Uhr: Treffen der AG „Haus und Hof“
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr: AG „Lug und Trug“
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr: 
Treffen der AG „Kochen und Backen“
Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: Treff am Mittwoch
Jeden Mittwoch 16.30 Uhr: 
Treffen der AG „Himmel und Erde“ am Gemüsegarten
Jeden 2. Freitag im Monat 10.30 Uhr: Treffen AG „Kräutergarten“

27.10.2022 Laternenumzug
29.10.2022 EX-Revival-Party
30.10.2022  14.00 Uhr: Offene Nähstube, Café geöffnet, 
 Ausstellungseröffnung
27.11.2022 14.00 Uhr: Offene Nähstube, Café geöffnet, 
 Ausstellungseröffnung
07.12.2022 19.00 Uhr, Pariser Flair - Zauber der Sterne
Jeden 2. Mittwoch im Monat 17.00 - 18.00 Uhr
Reparaturcafé geöffnet

TERMINE

Weihnachten ist eine besinnliche 
Zeit, alles und jeder hält inne, und 
es leuchten tausend Lichter im Dun-
keln...die Zeit der Kerzen, Kugeln, 
Kränze, Geschichten und Geschen-
ke... Diese besondere Stimmung 
erleben die Gäste am 7. Dezember 
2022 ab 19.00 Uhr auch auf dem 

1964 wurde aus dem Corso-Licht-

verden“. Damit begann eine Ära, die 
bis in die 90er-Jahre – seit 1976 als 

ner ganzen Generation prägte. Viele 

heute der legendären Diskothek hin-

verspricht all diesen Freunden des 

ber 2022 um 19.00 Uhr ist es wie-
der so weit: Der aus dem damaligen 

Günther legt auf und sorgt unter-
stützt von der passenden Lichtshow 
– inklusive Discokugel – für echte 

Die Gäste dürfen sich auf tanzba-

Nach bereits mehreren gelungenen 

statt. Und so soll es auch in Zukunft 
alle 2 Jahre sein. Karten sind ab 
29.09.2022 im Vorverkauf für 8,00 

den erhältlich. 

Der Zauber der Sterne

Hinsicht. Es werden jeweils neue 
Kunstausstellungen – mit Wer-

 

stücke, die sich auch besonders als 
Weihnachtsgeschenke eignen. 
Für das leibliche Wohl sorgen Eh-
renamtliche des Kulturgutes Ehm-

das Café auf dem Kulturgut betrei-

Flair“ gastiert erneut auf dem Kul-
turgut und hat ein ganz besonderes 

Sterne des Universums: von Zimts-

che, Sternzeichen, Sterntaler und 
Schneesterne, aber auch natürlich 
Weihnachtssterne und vieles mehr.“ 

Und sie erzählen von dem Zauber 
dieser einzelnen Sterne. 

lieblichen Weihnachtsklassikern aus 

to the world“ von Händel, aber auch 

scendi delle Stelle“. 

ventsabend sind für 20,00 Euro 

29.10.2022 im Vorverkauf am Kiosk 

sen den Nachmittag in gemütlicher 

wollen Ehrenamtliche das Café des Kulturgutes jeweils an einem 

Laternenumzug am 
27.10.22, 18.00 Uhr

Der Zauber der Sterne dieser einzelnen Sterne. 
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Central-Apotheke
Mo. – Fr. 8.00 – 12.30 Uhr · 14.30 – 18.30 Uhr
Sonnabend 9.00 – 12.30 Uhr 

Elisabeth E.-Renaud   
Große Straße 61 · 27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 · Fax 04234-943405 
E-Mail: info@apotheke-doerverden.de

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

In den letzten beiden Jahren
waren die Akteure bis zum Ende
zuversichtlich dabei und haben
auch unter widrigen Bedingungen
„Remote“, d.h. am Bildschirm
miteinander geprobt (siehe Foto).
Letztlich ließ die Corona-Pande-
mie die Aufführungen dennoch
platzen. 
Mit Leidenschaft probt das Team
der Stedorfer Theaterbühne  jetzt
bereits, um ab dem 3. Februar
2023 vor vollem Haus und begei-
sterten Zuschauern zu spielen.
Präsentiert wird das Stück
„(K)EEN GODEN TUUSCH“ –
EEN Lieftuusch-Komödie: 
Ein Karriere-Vater tauscht durch
einen magischen Stein mit seiner
Teenie-Tochter den Körper. Der
Vater muss sich jetzt mit dem

Die Stedorfer Theaterbühne lädt ein
jugendlichen Schwarm der Toch-
ter, ihrer besten Freundin Jessica
mit Zickenkrieg, Schulstress und
Pubertätschaos herumschlagen.
Die Tochter wiederum muss sich
gegen eine übergriffige Kollegin
behaupten, ist den Intrigen der
Chefetage ausgesetzt und muss
eine trinkfeste Haushaltshilfe im
Zaum halten.
Der Kartenvorverkauf beginnt
am 04.12.22 um 12.00 Uhr auf
dem „Adventszauber/-Basar“ vor
dem Gemeindehaus Dörverden.
Am 10., 17. und 24.12. findet von
9-12 Uhr der Vorverkauf im
EDEKA Dörverden statt.
Ebenso an den Samstagen im
Januar 2023 und nach dem Start
des Vorverkaufs auch unter Tele-
fon 04234 / 94060 (K. Otersen).
Bereits gekaufte Theaterkarten
für Februar 2022 behalten ihre
Gültigkeit für Februar 2023 –
lediglich die Termine verschieben
sich – Uhrzeit bleibt:
Spielplan 2022 → Spielplan 2023
Sa. 05.02.22 Fr. 03.02.2023  
So. 06.02.22 So. 05.02.2023
Fr. 11.02.22 Fr. 10.02.2023
Sa. 12.02.22 Sa. 11.02.2023
So. 13.02.22 So. 12.02.2023
Di. 15.02.22 Do. 16.02.2023
Fr. 18.02.22 Fr.  17.02.2023
So. 20.02.22 So. 19.02.2023
Auch in der kommenden Saison
wird vor den Sonntagsaufführun-
gen wieder Frühstück, bzw. Kaf-
fee & Kuchen angeboten. Der
aktuelle Sitzplan mit freien Plät-
zen kann eingesehen werden

Bis zum Ende bleibt es span-
nend, ob und für wen es (k)ein
guter Tausch wird. 

Online-Proben 2021: Harald
Hoops, Petra Wahlers, Hein-
Dieter Precht, Ricarda Duske,
Elisabeth Duske, Isabelle
Schünemann, Sören Duske,
Maren Meyer.

unter www.Stedorfer.Theaterbu-
ehne.de. Die Veranstaltung fin-
det auf dem Kulturgut Ehmken
Hoff in Dörverden statt.

Die genussreichen Momente des
Sommers sind nun leider vorbei
und dennoch hält auch der kun-
terbunte Herbst seinen ganz
besonderen Charme für uns
bereit. Die beste Zeit, um sich
etwas Gutes zu tun, für Körper,
Seele und Geist. Wie wäre es mit
praktischen, gesunden Anregun-
gen zur Stärkung der Kondition,
des Immunsystems, zum Wohl-
fühlen oder einfach zum „wieder
in die Form kommen“?
Das Heigl-Bewegungstraining
bringt neuen Schwung, macht
Spaß und findet in der Gemeinde
Dörverden ganzjährig im Freien
dienstags in Westen (St. Annen-
Kirche) und donnerstags in Dör-
verden (Waldspielplatz) von 9.30
– 10.30 Uhr (Kosten 5,- Euro p.P.)
bei fast jedem Wetter statt. In
Verden (Stadtwald, samstags
15.00 – 16.00 Uhr) ist das Training
kombiniert mit leichtem Gehen.
Es ist ein leichtes Ganzkörpertrai-
ning in der Gruppe mit lockeren
Schwung-, Lauf-, Streck- und
Dehnübungen. Alle Muskelgrup-
pen und Sinne des Körpers wer-
den aktiviert und die Sauerstoff-
aufnahme belebt die Zellen und
somit den gesamten Organismus. 
Wer zum Herbst/Winter 2022
noch einmal entschlacken
möchte, kann dies mit der Ener-
gie-Basenkur erreichen. Eine
Woche lang basisch schlemmen,
genussvoll satt sein und sich ener-
giereich und zufrieden fühlen.
Eine Gewichtsabnahme von bis
zu 3 Kilo ist ein toller, positiver
Nebeneffekt dieser Kur. Mit vie-
len interessanten Inhalten startet
die Seminarwoche am Dienstag,
18.10.2022 in 27283 Verden (3
Termine). 
Für alle, die ein paar überflüssige
Pfunde abnehmen möchten, ist

Tu was für dich, denn du bist dein Glück …

die 21-Tage-Abnehm-Challenge
eine sehr hilfreiche Unterstützung
und Motivation, auch im Hinblick
auf eine langfristige Veränderung
der Lebens- und Ernährungsge-
wohnheiten. Diese startet am
Mittwoch, 19.10.2022 in Dörver-
den mit lecker-leichten Rezepten,
aktivierenden Bewegungseinhei-
ten, wertvollen Tipps und und vie-
len wissenswerten Informationen.
Regelmäßiger Erfahrungsaus-
tausch stärkt die Gruppenteilneh-
mer*innen erfolgreich.
Und für alle, die Pilates lieben
und gern online trainieren möch-
ten, empfiehlt sich das „Zoomila-
tes (Pilates live per Zoom) am
Donnerstag Abend von 18.30 –
19.30 Uhr im heimischen Wohn-
zimmer. 
Das Pilatestraining ist ein sehr
effektives Ganzkörpertraining,
dass sich kräftigend auf die tiefer-

Meike Radzeweit

liegende Muskulatur auswirkt.
Zusätzlich werden die Muskeln
und Gelenke flexibler und der
Beckenboden wird durch die
bewusste Zentrierung gestärkt.
Die ruhigen Bewegungen, in
Kombination mit konzentrierter
Atmung, lösen energetische
Blockaden und Verspannungen,
gerade auch im Rückenbereich.
Die Energie kann wieder frei
fließen und man fühlt sich nach
dem Training fit und entspannt.
Ein Einstieg in den laufenden
Kurs ist bei Vorkenntnissen und
nach vorheriger Absprache mög-
lich. 
Weitere Informationen zu allen
Kursangeboten unter www.radze-
weit.de oder unter Tel.: 04234 –
836, Gesundheitsberaterin Meike
Radzeweit

JÜRGEN FLASCHE

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
Massivholztreppen 

Möbel und Einbaumöbel
Laminat, Parkett, Dielenboden

Innenausbau
Insektenschutzgitter / Rollladen

Reparaturen 

www.tischlerei-flasche.de

Ti s c h l e r
m e i s t e r

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Fax 0 42 34-94 24 41

E-Mail: info@tischlerei-flasche.de

Radio- und Fernsehreparaturservice

Peter Heimann
– Radio- und Fernsehtechniker Meister –

Reparatur von …
… TV, Audio und Video
… elektr. Kleingeräten
… Computer- und Spielekonsolen
Installationen von …
… SAT / Kabel / DVB-T-Anlagen
und Verkauf

J.- F.- Kennedy Str. 4 · 27313 Dörverden-Barme · Tel. 0 42 34 - 2151 + Fax: 93 48 25

Mobil: 0174 - 4 53 19 61 · E-Mail: rf-service-heimann@t-online.de

Unseren Reifenservice für Sie:
Winterkompletträder zu günstigen 
Preisen

Die Jahreszeit wechselt.
Wechseln Sie mit.

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

                      - Tankstelle
KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche

Die Zwillinge Dorothea Hell-
winkel (später verheiratete
Ertel) und Hannelore Hell-
winkel (später verheiratete
Degener).

Vor 90 Jahren
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Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

          

Diese Kohlezeichnung (im For-
mat 30 x 40 cm) zeigt zwei Frauen
und zwei Männer bei der Wein-
lese in hügeliger Landschaft. Die
beiden kräftigen Frauen beherr-
schen die Bildmitte. Die stämmig
dastehende Frau im leichten

Arbeitskleid reicht von einem
Rebstock die gepflückten Trau-
ben der vor ihr sich Bückenden
zum Sammeln in einer Schale.
Der sitzende Mann (links) leert
eine solche Schale in einem vor
ihm stehenden Korb. Der andere

„Weinlese“ von Fritz Sindel Mann (rechts) trägt auf seinem
Rücken eine Kiepe zu einem hin-
ter dem Weinstock verborgenen
Wagen. Man sieht die beiden
Ochsen, die ihn ins nächste Dorf
ziehen, dessen Kirchturm mit sei-
ner Spitze (mit Kreuz) im Hinter-
grund aufragt. In ausgewogener
Komposition verkörpern die vier
Figuren mit unterschiedlichen
Bewegungen den Arbeitsablauf
bei der Lese. Dadurch wird dem
Betrachter auf engstem Raum
vor Augen geführt, dass es zu der
Zeit, als der Künstler diese Szene
festhielt (1930erJahre), bei der
schweren Arbeit noch keine
Maschinen im Einsatz waren. Ein
Schlückchen Wein(?) aus einem
tönernen Krug (linke Ecke vorn)
steht nach getaner Arbeit für alle
bereit. Kurt Sindel

Vitametikerin Sandra Denzin
begrüßt Sie in ihrer Praxis in
der Bahnhofstraße 29 in Dör-
verden.

Dann sind sie bei der Vitameti-
kerin Sandra Denzin in den rich-
tigen Händen. Ihr Motto ist:
„Entspannt durchs Leben gehen
mit Vitametik“.
Stress ist die Ursache für eine
ganze Reihe Erkrankungen und
deshalb sollte die Entspannung
ein fester Bestandteil unseres
Lebens sein. Jedoch an der
Umsetzung hapert es. 
Genau hier setzt die Vitametik
an. Als Gesundheitspflege kann
sie den entspannten Zustand wie-
der herstellen und so den stress -
bedingten Zivilisationsproble-
men vorbeugen. 
Zum Beispiel Reizüberflutungen,
Unruhe, hohes Arbeitspensum,

Sie leiden an Rückenschmerzen, Kopf-
schmerzen, Schlafstörungen und Tinnitus?

wirtschaftliche Engpässe, Mob-
bing, Partner und soziale Pro-
bleme sind heute Grundbestand-
teile unseres Lebens – bei
Erwachsenen und auch schon bei
Kindern. 
Sollten sie eins von diesen Pro-
blemen haben, dann können sie
jederzeit telefonisch unter
0151/64331869 einen Termin mit
Frau Denzin vereinbaren. Sie
steht ihnen jeder Zeit mit Rat
und Tat zur Seite.
Frau Denzin bietet auch für
Hunde und Pferde Vitametik an.
Denn auch ihre Liebsten haben
Stress. Gönnen sie ihren Tieren
auch entspannt durchs Leben zu
gehen.

Bremer Straße 5 · 27327 Martfeld · Telefon 04255-448

w w w. a u t o h a u s - r i e m e r. d e

Wir liefern 
Fahrspaß!

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Gebrauchtwagen 
- Transporter
- Inspektions-Service 
- Reifenhandel / Achsvermessung
- Glasschaden- und Unfallinstandsetzung 
- HU-AU / Klimaservice R134a und 1234YF

Die Mehrmarken-Werkstatt 
aus der Region – für die Region 

R             

Fehler des Tuns sind meist heilbringender als die des Lassens.
Karl Förster

Die Reisegruppe in der Altstadt von Saarburg am Wasserfall (Foto: Jürgen Diercks)
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Mit Wrede Reisedienst …
… durch die gemütliche Zeit des Jahres!

€

€

€

€

€

Wir freuen uns sehr auf Sie!

Saskia Müller und Stephanie Schulz

             
DÖRVERDEN. 30 Teilnehmer/
innen nahmen an der 27. Jahres-
fahrt der Bundeswehrkamerad-
schaft der ERH Barme/Verden
teil, um sich sechs Tage Zeit zum
Erholen, für Entdeckungen und
Genießen zu nehmen. Ziel der
Reisegruppe war dieses Jahr der
Naturpark Saar-Hunsrück mit
dem Schwarzwälder Hochwald,
der sich von Mettlach (Saarland)
bis zum Erbeskopf (Rheinland-
Pfalz), der höchsten Erhöhung,
mit 816,32 m bei Thalfang
erstreckt.
Ausgangspunkt für drei Ausflüge
war der Luftkurort Weiskirchen,
in der die Reisegruppe im dorti-
gen Vier-Sterne-Superior-Parkho-
tel mit dem Vitalis Bäderzentrum
untergebracht war. Erholung pur
wurde dort z. B. im 2500 qm
großen Sauna-, Wellness- und
Badebereich geboten; ein 25 m
Sportbecken, ein Massagepool
und Kinderbecken standen
genauso zur Verfügung wie 6 Sau-
nen im Innen- und Außenbereich
mit ruhigem Saunagarten sowie
Wellnessanwendungen und Wohl-
fühlen u.v.m. in der Beautyfarm.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück ging es am nächsten Morgen
mit dem Reisebus über die Huns-
rückhöhenstraße zur tollen klei-
nen Stadt Saalburg. Nach einem
Spaziergang erlebte der überwie-
gende Teil der Mitreisenden die
malerische historische Altstadt im
"Venedig" – Flair, mit dem
romantischen Wasserfall und
mehr bei einer Rundfahrt mit der
Saartalbahn. Abschließend
konnte man unter Sonnenschir-
men etwas Leckeres in zahlrei-
chen Cafés und Restaurants
genießen. Für den Nachmittag war
die Schiffsanlegestelle Mettlach
das Ziel, um mit einem Fahrgast-
schiff der Saarflotte bei einer
Rundfahrt als Höhepunkt des
Tagesausflugs das Naturschutzge-
biet der 7 km langen Saarschleife
zu erleben.
Zwei weitere Tagesausflüge
jeweils mit ortskundiger Führung
nach Luxemburg und Metz, der
Hauptstadt des Departements
Moselle in Frankreich, folgten.
Zunächst besuchte die Reise-
gruppe die Hauptstadt Luxem-
burg, eine wunderschöne alte
Stadt, die auf einer von Felstälern
umzogenen Hochebene erbaut
wurde. Besonders bekannt sind

Zu Gast mitten im Dreiländereck 

die Überreste ihrer mittelalterli-
chen Befestigungsanlagen. Das
große Höhlensystem der Bock-
Kasematten umfasst ein Verlies,
ein Gefängnis und die Archäologi-
sche Krypta, die als Geburtsstätte
der Stadt gilt. Besonders sehens-
wert sind daneben die Kathedrale
unserer lieben Frau und das
Großherzogliche Palais mit dem
Hôtel de la Chambre, Sitz der
Abgeordnetenkammer und glz.
Parlament des Großherzogtums
Luxemburg. Am Folgetag reist die
Gruppe nach Metz, eine an der
Mosel gelegene Stadt mit fast
120.000 Einwohnern im Nordo-
sten Frankreichs. Besonders
beeindruckend war der Besuch
der Kathedrale von Metz, eine der
höchsten gotischen Kathedralen
Europas aber auch der wunder-
schöne Altstadtkern und die Pro-
menaden entlang der Mosel.
Nach einem Tag zur freien Verfü-
gung, an dem man sich im Hotel /
in den Außenanlagen oder in
Weiskirchen mit dem nahegelege-
nen Kurgarten oder in der nähe-
ren Umgebung entspannen und
erholen konnte, hat die Reise-

gruppe am 6. Tag nach dem Früh-
stück die über fast 600 Km weite
Rückreise angetreten.
An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an das Busunternehmen
H.J.K. Reisen für das schöne
Drumherum und das Dazutun vor
und während der wiederum tollen
Jahresfahrt. Wie für diese Fahrt
wird Detlef Kochendörfer, seiner-
seits Busfahrer der Reisegruppe,
mit Unterstützung eines Orga-
Teams aus seinem Stab / der Bw-
Kameradschaft für 2023 die näch-
ste Jahresfahrt organisieren, die
die Teilnehmer, interessierte Mit-
glieder, deren Angehörige sowie
Freunde der Kameradschaft vom
13. bis 18. August in die Oberlau-
sitz führen wird. Die Reisegruppe
wird in Bautzen untergebracht
werden und die Umgebung von
Görlitz und Zittauer Berge näher
kennenlernen. Weitere Informa-
tionen erteilt für die Kamerad-
schaft deren 1. Vorsitzender StFw
a. D. Siegfried Jäger, der auch die
Anmeldungen unter der Rufnum-
mer 051611860 oder per E-Mail
m-s_jaeger@gmx.de entgegen-
nimmt.

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau

Peter Ristau
Z I M M E R E I

… in Barme, Barmer Kirchweg 8, wurde 1948 abgerissen.

Das Haus von Familie Rademacher
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e  m  e  r  B l u m e n d e e lemer Blumendeel
B  l  u  m  e  n  v e r b i n d e n

Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

                     

Düsse Geschichte mit Amanda,
Jan de mut ick di vertelln. Dat
wör leßt Joahr bi de Röbenarnte.
Wie hebbt jo jümmers för de Fud-
derröben eene Reege Steckröben
plannt. Berta har besloten, eene
Steckröbensupp för dree Dag to
koken, mit önnig Rökfleesch un
Brägenwust, dat kann se beson-
ners goot. Amanda har eene lütje
Süsster in Brämen-Hämelingen.
Aff un an steiht de ohne sick
antomelln inne Dör – un kanns
upp aff, jümmer wenn dat Äten
uppn Disch steiht. Dat is sone
richtige von Butenschön, dat
Muhl steiht nich still. 
Berta har denn Suppenkump all
uppn Disch stohn un secht: „Nu
sett di man hen, itt wat mit uss.
Snacken kannst achteran.“ Jan,

Amandas Steckröbensuppen
ick sech di, de Süsster hät dree
Teller upäten un as se fertig wür,
secht se: „Kannst mi noch’n bäten
för mien Kuddel mitgäben?“ Un
ick hebb segt: „Wi wütt dat man
nich öberdrieben. Ick kann di jo’n
poor Steckröben mitgäben, denn
kannst du sülms een Steckröben-
suppen koken.“ „Na goot, wenn’t
wähn mutt.“ „Jo dat mutt!“ hebb
ick segt, „Fidi sök ehr ober een
poor gaue ut.“ 
Ick heff mi so dacht, dat well ick
woll henkriegen. Do bin ick inne
Röbenkammer gohn un hebb mi
dacht, de smeerste an. Ick hebb
denn mit mien scharpet Daschen-
messer twee runne dicke Fut-
terröben utsocht un reine mokt.
Een bäten affschält ebb ick se ok
noch. Amanda stünn all mit ährn

vulln Buck inne Dör. „Hier heste
diene Steckröben un kok dien
Kuddel ne örnliche Suppen.“ 
Un wat is dor nu bi rutkomn?
Een poor Dag löter uppn Sönn-
dagmorn stünn beide inne Dör.
Kuddel mit siene Eenmeternägn-
sich fot mi an‘ Kragen un secht:
„Ick möss di jo een uppt Muhl
hauen, aber ick weet wat bäter is
för di. Amanda hät een Kump
Röbensupp mitbrocht un nu sett
di dor hen un een Teller dorvon
ätst du dorvon upp. Ick pass upp.
Dien Swinebroarn denn well ick
will för di äten.
Jan, nohn seßten Läpel bün ick
uppsprung un in Swienstall lopen
un heff de Swine dormit fauert.
Amanda het een poor Wäken
nich mit mi snackt. Vonn Swien-
broarn hebb ick ok noch wat aff-
krägen. Aber achternann hebbt
Kuddel un ick noch’n poor Kööm
ans Nordisch drunken. Man mut
jo ok’n bäten wedder goot
moken. 
Berta secht nu jümme, wenn wi
Steckröbensupp äten wullt: „Lot
man, ick hol mi de sülms inne
Köken. Bi di weet man jo ich, off
du de nich verwesseln deist.“ To
Amanda sech ick jümmer: „Pass
upp bien Kaken, dat du nich wed-
der Sölt un Zucker verwesselst.
Ick mut dat denn wedder utboarn
bi dien Kuddel.“ „Jo, jo, ick teeh
di glieks an diene Ohrn, de seht
denn so ut, ans de van Müller
ährn Äsel.“ Rudi Höltke

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

ANTIKES FÜR'S DACH · ANTIKE MAUERSTEINE
ANTIKES EICHENHOLZ · HANDGEMACHTE FLIESEN 

NEU: ALTEICHENTISCHE · LIEFERSERVICE

Historische Baustoffe Prenzel

            

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165-887499-9

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses

unverbindliches Angebot!

P               

Maß- und Änderungs-Atelier

Susanne Ahrens
Bahnhofstraße 12 · 27336 Rethem
Telefon 0174/1876189
schneiderei-ahrens@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
oder Termine nach telefonischer Vereinbarung

Änderungen von

• Abendkleider

• Brautmoden

• Anzüge
• Hosen kürzen

• Jacken
• Gardinen u.s.w.

Annahme von

Wäscherei und

Reinigung!

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

Vom 29. September bis zum 1. Oktober 1960 gastierten die Wiener Sängerknaben in Rethem.
Auf dem Foto verabschiedet der damalige Bürgermeister Friedrich Dunker die Gruppe.

(Bildsammlung August Jahns)

Die Wiener Sängerknaben in Rethem

DÖRVERDEN. Am Sonntag,
den 16. Oktober 2022 von 8 bis 16
Uhr findet auf dem EDEKA und
ALDI-Parkplatz in Dörverden,
Große Straße 37 ein großer
Flohmarkt statt. Der Erlös des
Flohmarktes wird dem Verein

Flohmarkt am 16. Oktober
„Hafensänger & Puffmusiker“
gespendet. Die Feuerwehr Dör-
verden ist mit einem Infostand
auch dabei. Es sind keine Händ-
ler und Neuware zugelassen. Das
Flohmarkt Team freut sich über
eine rege Beteiligung.

Liebe Andrea, alles Gute wün-
schen Dir Deine Kolleginnen
von BeFiPa!

Geschafft!
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Damals auf dem Sandberg in Hülsen …

Die Geschwister Lukoschus

HÜLSEN. Das Foto ist im Jahre
1959 vor der Haustür des Hauses
Nr. 52 auf dem Sandberg in Hül-
sen aufgenommen worden. Dort
wohnte zu der Zeit auch die
Familie Lukoschus. 
Zu sehen sind die Geschwister
Erika (geb. 1954) und Michael
(geb. 1957). Ihr Vater Erich
Lukoschus war 1945 gemeinsam
mit seinen Eltern und seiner
Schwester aus Ostpreußen ge-
flüchtet und fand nach einem
kurzen Aufenthalt in Neddena-
verbergen eine Bleibe auf dem
kleinen Hof der Familien
Wiebe/Klages. 
1953 heiratete er seine Frau Chri-
stel, die ebenfalls aus Ostpreußen
geflüchtet war und bis zu ihrer
Heirat zunächst in der Nähe von
Bielefeld wohnte. Auch nach der
Geburt der Kinder blieb die
Familie Lukoschus zunächst
noch in der Wohnung auf dem
Sandberg. 
1960 wechselte sie dann in eine
größere Wohnung in der Langen
Straße und später in ihr Eigen-
heim in Hülsen. Dort sind Erich
Lukoschus 1983 und seine Frau

HÜLSEN. Susanne Al-Kaledi,
Pädagogin für Tanz und Gymna-
stik mit Schwerpunkt Bewe-
gungstherapie und ägyptische
Bühnentänzerin bietet im SV
Vorwärts Hülsen e.V. ab
Oktober zwei neue
Kurse an.
Der Unterricht findet
jeweils im Bewegungs-
raum am Hülsener
Sportplatz statt. Nähere
Informationen auf der
Homepage www.bewegungs-
art.net oder unter der Telefon
04239–14 57.

Orientalischer Tanz 
für Einsteigerinnen

„Die See le des Menschen findet
Ruhe im Schönen" Dieses ist ein
arabisches Sprichwort, welches
sich im orientalischen Tanz wider-
spiegelt. Hierbei verbinden sich
Körper, Geist und Seele um
urweibliche Bewegungen mit
Musik zu vereinigen und zusätz-
lich wird ein märchenhafter Zau-
ber ausgelöst. Frauen können ihre
Schönheit von innen her nach
außen neu entdecken.
Dieses geschieht durch schwingen
im Rhythmus und durch w ellenar-
tige Bewegungen, die von den
Instrumenten dem Körper
entlockt werden, um sich somit
auf eine neuartige Symbiose psy-
chisch und physisch einzulassen.
Um den orientalischen Tanz in
seiner Vielfalt zu verstehen ist es
notwendig erst einmal das „Tanz-
Alphabet" zu erlernen. Es beginnt
mit den Grundtanzfiguren um
später Sätze schreiben zu können,
die aus typischen Tanzkombina-
tionen bestehen. Die Grammat ik
in den Sätzen bilden die arabi-
schen Rhythmen und das Ver-
ständnis der Instrumente, sowie
die frei instrumentalen Improvisa-
tionspassagen (Taquasime).
Ab Oktober 2022 von 18.30 –
20.00 Uhr besteht die Möglichkeit
nach Absprache mit Susanne Al-
Kaledi, eine kostenfreie Probe-
stunde zu vereinbaren. Der orien-
talische Unterricht findet für

Orientalischer Tanz mit zwei Kursangeboten
Frauen und Mädchen ab 13 Jah-
ren statt. Tanzinteressierte klei-
den sich bequem und bringen
wenn möglich ein Hüfttuch mit.

Orientalischer Tanz 
für Mädchen

Die orientalischen
Tanzbewegungen in
ihrer Urform werden

im Orient von Genera-
tion zu Generation wei-

tergegeben. Diese Art von
Bewegung dient dazu sich feminin
zu fühlen sowie sich über die
Musik zu öffnen und auszu-
drücken.
Interessierten Mädchen werden
auf spielerische Weise üb er den

kreativen, orientalischen Tanz
neue Tanz- und Bewegungsfor-
men unterrichtet. Den Inhalt bil-
den märchenhafte Tanzimprovisa-
tionsspiele, Rhythmik, das Erler-
nen elementarer Basis-Tanzbewe-
gungen und leichte Schrittkombi-
nationen, die in einer Tanzchoreo-
grafie mit viel Spaß und Freude
unter der Leitung von Susanne
Al-Kaledi (Tanz- und Bewegungs-
pädagogin und ägyptische Büh-
nentänzerin) zusammeng efasst
werden.
Ab dem Oktober 2022 formiert
sich eine neue Kindertanzgruppe
im Alter von 6 bis 13 Jahren. Der
Unterricht findet dienstags von
17.00 – 18.00 Uhr statt. Bei Inter-
esse bitte vorher anmelden.

Der nächste Verkaufstag  ist am
22.10.2022 von 10-14 Uhr in der
Brückstraße 6 in Westen. Vorbe-
stellungen werden entgegenge-
nommen unter Telefon 04239/

1600 oder Mail an info@lo-weid-
lich.de. Ein weiterer Verkaufstag
findet vor Weihnachten statt. Der
Termin wird im nächsten Blauen
Blatt bekanntgegeben.

Qualitätsrindfleisch aus Westen

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Vor-Ort-Service
ProfiPartner    
 Topkontor

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Die einfache Kaufmännische
Softwarelösung für Handwerks-
betriebe 1-100 Mitarbeiter

IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer
• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
ProfiPartner    ProfiPartner    
 Topkontor

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Die einfache Kaufmännische
Softwarelösung für Handwerks-Softwarelösung für Handwerks-
betriebe 1-100 Mitarbeiter

IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

Die Rösterei aus dem Aller-Leine-Tal

Aller-Weser-Region

Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen · Tel. 04239 8941
Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.Für ein besonderes Aroma.

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Eine moderne Heizung
spart Geld 
und schont 
unsere 
Umwelt

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Seit über

30 Jahren

Christel 2005 verstorben.
Michael Lukoschus wohnt noch
heute mit seiner Frau in Hülsen;

seine Schwester Erika ist 1971
nach Wolfsburg verzogen und
wohnt heute in Braunschweig.

… mit ihren Söhnen Günter und Walter. Auf dem Bild fehlt
Werner, der Zwillingsbrunder von Walter.

Grete Wenzel geb. Pape 1944 in Eilte
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WAHNEBERGEN. (rf) Es war
beim damaligen schon  traditio-
nellen Frühschoppengespräch am
2.Pfingsttag 1980, im großen voll-
besetzten Kaminraum der Gast-
stätte „Hansahof“ von Heinz
Bischoff in Stedebergen, als der
damalige Oppositionsführer im
niedersächsischen Landtag, Karl
Ravens aus Achim-Bierden, einen
schrankenfreien Übergang der
vielbefahrenen Kreisstraße 14, im

Bereich der Bahnstrecke Bremen-
Hannover in der Ortschaft Wah-
nebergen ins Spiel brachte. Damit
brachte er ein Thema auf den
Tisch, das für heftige Diskussio-
nen sorgte.

Vor 22 Jahren ein heiß diskutiertes Thema: 
Bahnunterführung an der K 14 in Wahnebergen  

Daraus entwickelte sich eine hit-
zige Debatte unter den über fünf-
zig Besuchern dieser beliebten
Veranstaltung. Über die Notwen-
digkeit dieser Maßnahme bestand
Einigkeit besonders  unter den
Anwesenden aus Westen, Hülsen,
Ahnebergen und Wahnebergen.
Allen war das lange Warten vor
der oft geschlossenen Schranke
dieser vielbefahrenen Bahn-
strecke ein Übel. Landwirt Heinz

Engelke aus Wahnebergen
brachte es dann auf den Punkt:
„Ich habe bisher mindestens ein
Jahr meines Lebens vor dieser
Schranke zugebracht.“
Danach wurde in den Ortschaften
das nächste Problem heftig disku-
tiert: Sollte es eine Überführung
der Bahnstrecke oder ein Tunnel
geben? Während sich zunächst
die Bundesbahn und die nieder-
sächsische Landesregierung aus
Kostengründen für ein Über-
führungsbauwerk aussprachen,

Die Unterführung im Oktober 1999. Der erste ICE überquert
die neue eingeschobene Brücke über die Kreisstraße 14. Trotz
der damaligen trockener Witterung sieht es hier eher nach einer
Brücke über einen Kanal aus. 

So sah  der ehemalige beschrankte Bahnübergang aus Rich-
tung Ahnebergen aus. (Fotos: Werner Rengstorf)

Die schönste Art,

Energie zu 

sparen!

         

setzten sich die örtlichen Kommu-
nalpolitiker für eine Unter-
führung per Tunnel ein und folg-
ten damit den Willen der Bevöl-
kerung. 
Ein Überführungsbauwerk, das
schon in der Ortsmitte von Wah-
nebergen beginnen würde, hätte
gewaltige Ausmaße angenom-
men. Es hätte eine  Höhe erreicht,
die von Radfahrern nur schwer zu
meistern gewesen wäre. Auch
wenn wir die „Bergendörfer sind:
„So wollen wir doch nicht immer
über den Berg müssen“, dies
wurde auf einer Bürgerversamm-
lung in Wahnebergen im Schüt-
zenhaus mehr als deutlich. 
Bekanntlich setzte sich am Ende
die Vernunft durch, da auch der
Rat der Gemeinde Dörverden
und der Verdener Kreistag sich
einstimmig einen Tunnel favori-
sierten, stimmte dann auch der
niedersächsische Landtag und die
Bundesbahn dem gewünschten
Projekt zu. Dafür sprachen nicht
nur die örtlichen Gegebenheiten
der Landschaft mit dem großen
Höhenunterschied. Es dauerte
aber noch einige Jahre bis die Pla-
nungen begannen und noch einige
Jahre bis sie beendet waren.
Aber im Juni 1999 war es soweit,
mit dem Bauvorhaben wurde
begonnen und dann ging es ganz
schnell. Träger dieser Maßnahme
sind die Deutsche Bahn AG und
der Landkreis Verden. An den
Kosten beteiligen sich das Land
Niedersachsen und die Bundesre-
publik Deutschland. Für das Pro-
jekt mussten rund 11.000 cbm
Boden bewegt werden, es wurden
etwa 2.200 cbm Beton für die
Baugrube unter Wasser einge-
bracht, dazu kamen 2.600 cbm
Stahlbeton für die Unterführung
der Brücke, in dem 350 Tonnen
Stahl für die Bewehrung verarbei-
tet wurden. 
Trotz einer Behinderung durch
einen riesigen Findling im Unter-
grund, der versenkt werden mus-
ste, konnten die Arbeiten fristge-
recht abgeschlossen werden. Kurz
vor Weihnachten, am 22. Dezem-
ber 2000, konnte der Tunnel nach
20 monatiger Bauzeit für den
Verkehr freigegeben werden.
Lob gab es für die bauausführen-
den Firmen vonm Leiter des
Straßenbauamtes Verden, Karl-
Hermann Fastenau, vom Ober-
kreisdirektor Werner Jahn und
von Landrat Hans-Jürgen Wäch-
ter. 

Mario Schröder Zaun- & Metallbau GmbH
Nienburger Str. 52 · 27283 Verden/Aller
Telefon 0 42 31 / 67 18 47
E-Mail: info@schlosserei-schroeder.de
www.schlosserei-schroeder.de 
www.zaunbau-verden.d

IHR MEISTERBETRIEB AUS VERDEN

Nur der richtige Zaun vom Fachbetrieb schützt Ihr Eigentum!

Zaun-Monteure

Wir suchen
für unser bewährtes Team noch

(m/w/d) … Wir freuen uns 
über Ihre baldige Bewerbung!

 SERVER  PC  NOTEBOOK  NETZWERK  TELEFONANLAGE

call0 42 31 - 90 122 0 

Telefonanlage in lokaler Cloud

... for IT-business
Verwaltung

Up‘m Barg 1 27313 Dörverden

Technik/Vertrieb
Brunnenweg 1 27283 Verden

E-Mail: info@itb4u.com
www.itb4u.com

Wenn Kälte …
Wenn Kälte durch den Ärmel zieht,
erfasst sie schnell ein jedes Glied.

Denn stellt sich bald
ein Zittern ein

und dringt durch Mark,
durchdringt das Bein –

und will vorerst nicht weichen!

Lässt Kälte sich mit
anderem vergleichen?

Man merkt, dass von Vergleichen
jeder hinkt, wenn Kälte

durch den Ärmel dringt …

– da capo al fine –

Kurt Sindel
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Volker Messenbrink

�

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies
Wir liefern

�

DÖRVERDEN. Im
Mittelpunkt des JFV-
Tages standen die Spie-
lerinnen und Spieler der
Jugendmannschaften
des JFV-Aller-Weser
auf dem Sportgelände
des TSV Dörverden.
Über 150 Aktive glänz-

ten mit ihrem fußballe-
rischen und sportlichen
Können. An Stationen
wie Elferkönig, Drib-
belkünstler und Kurz-
pass-Ass, konnten die
jüngeren Aktiven bis 8
Jahre das DFB-Paule-
Schnupper-Abzeichen

erringen. Insgesamt haben dies 64
der jungen Nachwuchskicker und
-kickerinnen geschafft. Die Älte-
ren durften zusätzlich noch die
Stationen Flankengeber und
Kopfballkönig absolvieren.
Gemäß den erreichten Punktzah-
len wurden Urkunden in Gold,
Silber oder Bronze verliehen. Ins-
gesamt wurden 158 Fußballabzei-
chen übergeben. Viel Freude
bereitete den Jüngeren eine Fuß-
ballhüpfburg. Ging es an der
Waschmaschinentorwand eher
um Präzision, so galt es an der
Geschwindigkeitsmessanlage für
Torschüsse den härtesten Schuss
in das Fangnetz zu dreschen. Die
Jahrgangsbesten wurden mit
Bronze-, Silber- und Goldmedail-
len prämiert. Die Jahrgangsge-
winner*innen in der Kategorie
„Härtester Schuss“ sind: Dilwar
Agackiran mit 97 km/h, Svtian
Kovo, Julian Mohanu, Benjamin
Schossow, Tamme Hellriegel, Tim
Hammer und Luca Hüttmann,
Nesam Hussein und Lian Albers,
Maximilian Smolarzyk, Leo Bor-
mann und Max Maurischat (Jahr-
gang 2007-2016). Kinder, die Lust
haben, bei einem Schnuppertrai-
ning mitzumachen sind herzlich
willkommen und können sich
gern unter vorstand@jfv-aller-
weser.de kurz melden oder sich
auf www.jfv-aller-weser.de infor-
mieren.

Nesim Hussein ist  der Profi
bei den Kleinsten. Auf dem
JFV Tag gab es für alle Jüng-
sten  des Vereins die Möglich-
keit, das dfb-Paule-Schnup-
perabzeichen für Kinder bis 8
Jahre zu machen. Das beste
Ergebnis erzielte Nesim Hus-
sein aus Dörverden. Der Sie-
benjährige trainiert regelmäßig
im Verein und ist immer mit
großer Spielfreude dabei. Oft
trainiert er einfach aus Spaß
schon bei den älteren Kids mit.  

Die zehnjährige Pia Schulz hat in ihrer Altersklasse beim
Absolvieren des dfb- Fußballabzeichens als einzige Spielerin
die maximale Punktzahl an allen Stationen erreicht.  Die junge
Kickerin des JFV- Aller-Weser stellte damit auch die Leistung
ihrer männlichen Mannschaftskameraden mit ihrem fußballeri-
schen Können in den Schatten.  Die Spielerinnen trainieren
immer mittwochs von 17:30 Uhr bis 18:45 Uhr in Wahnebergen.
Interessierte Kickerinnen sind immer herzlich willkommen

Techniktraining
Nordic Walking
DÖRVERDEN. In Dörver-
den findet immer samstags von
15 bis 16 Uhr ein Techniktrai-
ning für Anfänger im Nordic
Walking unter der Leitung von
Trainer   Thomas Jehde statt.
Der nächste Termin ist am 15.
Oktober 2022.  Preis je Trai-
ningseinheit 15 Euro. Um vor-
herige Anmeldung wird gebe-
ten unter Telefon 0176-
34472043 oder unter www.fit-
mit-thomas.de. 

WAHNEBERGEN. (rf) Die 1.
Herrenmannschaft des SV
Wahnebergen wurden jetzt
von der Firma standby profis
aus Dörverden mit neuen
Sporttaschen ausgerüstet. Der
Geschäftsführer Jörg Müller
(links), war über viele Jahre
selbst aktiver Spieler beim SV
Wahnebergen, dann war er
Trainer und Vorstandsmit-
glied der Grün-Weißen. Aktu-
ell ist Jörg Müller der Sport-
wart und Jugendtrainer im
Jugend-Förder-Verein Aller-
Weser. Für die Mannschaft
bedankten sich Torhüter Chri-
stopher Senff vom Mann-
schaftsrat des SVW-Teams
und für den Vorstand Sport-
wart Matthias Müller für die
tolle Spende. Jörg Müller
wünschte dem SV Wahneber-
gen auch weiterhin viele
Erfolge und Freude an den
Taschen. (Foto: rf)

Neue Sporttaschen

158 Fußballabzeichen beim JFV-Tag verliehen

Lebe nie ohne zu lachen!



Wer seine Steuern nicht bei Fäl-
ligkeit entrichtet, muss pro ange-
fangenen Monat einen Säumnis-
zuschlag von 1% des rückständi-
gen Steuerbetrags zahlen (§ 240
AO). Damit will der Gesetzgeber
zur rechtzeitigen Zahlung veran-
lassen (50% des Säumniszu-
schlags) und einen Ausgleich für
die verspätete Zahlung haben
(die restlichen 50%). Die 0,5%
für den Ausgleich stehen nun zur
Disposition. 
Grund ist das Urteil des Bundes-
verfassungsgerichts, demzufolge
eine Vollverzinsung von Steuer-
schulden nach § 233a AO in
Höhe von 0,5% je vollem Monat
ab 2019 nicht mehr akzeptabel ist.
Entsprechend hat der Gesetzge-
ber den Zinssatz rückwirkend ab
dem 01.01.2019 auf 0,15% pro
Monat gesenkt. Nicht betroffen
davon ist der Säumniszuschlag,
der bei 1% pro Monat bleibt. An
dieser Höhe hat das Finanzge-
richt Münster jedoch erhebliche
Zweifel. In diesem Zusammen-
hang äußert sich nun in einem
aktuellen Beschluss (AZ: V B
4/22) zur Aussetzung der Vollzie-
hung der Bundesfinanzhof wie
folgt: „Bei summarischer Prüfung
bestehen ernstlich Zweifel an der
Verfassungsmäßigkeit von Säum-
niszuschlägen, soweit diese nach
dem 31.12.2018 entstanden sind.“
Und weiter: „Der Höhe nach ist
infolge der verfassungsrechtli-
chen Zweifel hinsichtlich der
nach dem 31.12.2018 entstan-
denen und insoweit noch nicht
erlassenen Säumniszuschläge
Aussetzung der Vollziehung zu
gewähren“. 
Dabei geht es nicht nur um den
hälftigen Säumniszuschlag, son-
dern um den gesamten Zuschlag:
„Da die gesetzlich festgelegte
Höhe der Säumniszuschläge nur
insgesamt verfassungsgemäß oder
-widrig sein kann, weil es keine
Teilverfassungswidrigkeit in
Bezug auf einen gewissen Zweck
einer Norm gibt, erfassen die

ernstlichen Zweifel die gesamte
Höhe der Säumniszuschläge.“
Zwar hat sich der Bundesfinanz-
hof früher schon entsprechend
zur zweifelhaften Höhe der
Säumniszuschläge geäußert (vgl.
AZ: VII B 13/21). Doch diese
Entscheidungen ergingen vor
dem Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts zur Vollverzinsung.
Der aktuelle Beschluss befasst
sich nun wie das Finanzgericht
Münster mit der Höhe der Säum-
niszuschläge im Lichte der jüng-
sten Bundesverfassungsgerichts-
Rechtsprechung. Im Hauptsache-
verfahren ist nun zu klären, wie
hoch der Säumniszuschlag sein
darf. Dabei müsse laut Bundesfi-
nanzhof geklärt werden, welche
Bedeutung der Hinweis des Bun-
desverfassungsgerichts habe,
Steuerpflichtige hätten im Be-
reich der Teilverzinsungstatbe-
stände grundsätzlich die Wahl, ob
sie den Zinstatbestand verwirkli-
chen oder ob sie die Steuerschuld
tilgen und sich im Bedarfsfall die
erforderlichen Geldmittel ander-
weitig besorgen. 
Es bleibt zu befürchten, dass an
der Höhe der Säumniszuschläge
wird wohl nicht gekratzt wird.
Hierzu als abschließender Hin-
weis: Berechnet das Finanzamt
Säumniszuschläge, sollte dennoch
ein Antrag auf Erteilung eines
Abrechnungsbescheids (§ 218
Abs. 2 AO) gestellt werden.
Gegen diesen Bescheid wird
anschließend Einspruch mit Hin-
weis auf den BFH-Beschluss ein-
gelegt. Gleichzeitig sollte das
Ruhen des Verfahrens beantragt
werden. Vielleicht entscheidet

der BFH ja
steuerzahler-
freundlich.

Steuerberater
Marc Pagels

Nikolaiwall 16 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 – 32 08 0 · Fax 32 08 32

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Konzepte

Existenzgründungsberatung

Insolvenzberatung

Steuerberater 
Rolf Voige

Dipl.-Kaufmann (FH)

Steuerberater 
Marc Pagels

Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater 
Timo Hasemann

Bachelor of Arts
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Säumniszuschläge: Ernsthafte
Bedenken wegen der Höhe

Nicht mehr frieren und zusätzlich Energie sparen!
Dämmen der Außenwände von Innen mit Mineraldämmplat-
ten. Die Platten bestehen aus Sand, Kalk und Wasser, haben
einen hohen Brandschutz, geringen Wärmedurchgang und ein
gesundes Wohnklima. Sie werden mit mineralischem Kleber
angesetzt und verspachtelt. Alternativ kann man dies auch mit
Lehm ausführen. Wenn sich dies für Sie interessant anhört,
rufen Sie uns an, wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

… in den 1950er Jahren. Stehend von links: Leiter A. Moldenhauer, G. Habort, F. Endrussat, G.
Allerheiligen, H. Nofke, H. Stöckmann, unten von links: G. Bröske, U. Krause. E. Jesse, H.
Hamelmann, F. Vieregge und U. Winhold. Der Schiedsrichter ist unbekannt.

(Bildsammlung Allerheiligen)

Fußballmannschaft des TSV Westen …

Aus dem Poesiealbum
Wer stets nur bei den 

Büchern hockt, 
wen’s niemals auf den 

Sportplatz lockt, wird krumm.

Wer nur an Turnen denkt 
und Sport, und achtlos wirft 

die Bücher fort, 
bleibt dumm.

Zum Andenken an Deinen 
Mitschüler Georg F., 28.2.1949

... vergangener Tage
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Jetzt online
Termin buchenRaumausstatter mit Persönlichkeit!

WOHN-MANUFAKTUR Heineking 
Hauptstraße 96 · 31626 Haßbergen
Telefon: 05024 88086 – 30 · Mobil: 0170 3717690
Mail: christian.buesing@heineking.de
Web: www.heinekings-wohnmanufaktur.de

Ö� nungszeiten:
Montag & Dienstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 17:00 Uhr
Jeder erster Samstag im Monat: 8:00 – 12:00 Uhr
Und jederzeit nach Vereinbarung.

Liebe Kundin, lieber Kunde, Erleben Sie das Besondere

Bei uns sind Sie in allen Fragen individueller Raumgestaltung 
bestens beraten - von der präzisen Planung bis zur perfekten 
Durchführung. Kommen Sie mit Ihren Wünschen und Vorstellungen 
zu uns und nutzen Sie unsere unverbindliche Beratung. 
Unsere große Auswahl gibt Ihnen viele konkrete Anregungen.

Buchen Sie ihren Termin bei uns doch ganz bequem online auf 
unserer Homepage.

www.heinekings-wohnmanufaktur.de

Wir freuen uns auf Sie
Christian Büsing  
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Liebe Kundin, lieber Kunde, 

Bei uns sind Sie in allen Fragen individueller Raumgestaltung 
bestens beraten - von der präzisen Planung bis zur perfekten bestens beraten - von der präzisen Planung bis zur perfekten 
Durchführung. Kommen Sie mit Ihren Wünschen und Vorstellungen 
zu uns und nutzen Sie unsere unverbindliche Beratung. 
Unsere große Auswahl gibt Ihnen viele konkrete Anregungen.

Buchen Sie ihren Termin bei uns doch ganz bequem online auf 
unserer Homepage.unserer Homepage.

www.heinekings-wohnmanufaktur.dewww.heinekings-wohnmanufaktur.de

Wir freuen uns auf SieWir freuen uns auf Sie
Christian Büsing
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statt daß sie vom Gläubigen
gesprochen werden, zu den Göt-
tern aufsteigen lassen. Der Budd-
hist kann durch das manuelle
Drehen der Trommeln (immer
im Uhrzeigersinn!) seine körper-
liche und geistige Aktivität in
Einklang bringen; die so aktivier-
ten Gebete sollen ihm letztlich
Glück bringen. Etwa 25 dieser
stark reliefierten Trommeln kann
ich auf diesem Video zählen;
sicher sind es einige mehr, die
hier in der Nähe eines Klosters
zu finden sind. Am Geländer dar-
über flattern kleine bunte Fähn-
chen im kräftigen Wind, die
ebenfalls die Gebete in den Him-
mel befördern sollen. Die mytho-
logische Figur des Windpferdes
kann diesen Vorgang noch beflü-
geln!
Aus einem der Innenräume die-
ses Klosters (ca. 500 Jahre alt)
schickt Rosy ein Foto, auf dem
sie vor einem farbenfreudigen
Wandbild steht; zu dem Darge-
stellten gibt sie den Hinweis:
„Buddhistische Stadtmusikan-
ten“, scherzhaft gemeint in
Anspielung auf die ihr bekannte
Figurengruppe in Bremen. Um
musikalische(?) Tiere geht es in
dieser Darstellung freilich nicht.
Vier Tiere stehen allerdings auch
hier pyramidenförmig übereinan-
der: der Elefant zuunterst, auf
ihm sitzend der Affe, der den auf
seinem Kopf sitzenden weißen
Hasen mit seiner Linken stützt,
und ganz oben der Vogel, Reb-
huhn oder Goldfasan. Diese im
buddhistischen Kulturkreis sehr
populäre Darstellung geht auf
eine alt-indische Fabel zurück,
die zum Ausdruck bringt, wie
wichtig das friedliche Zusam-
menleben aller Menschen und
Nationen ist (Übereinstimmung
der vier geistigen Brüder).
In der Fabel wird erzählt, wie die
vier Tiere einst im Wald lebten
und durch Gedankenaustausch
herausfinden wollten, wer der
Älteste sei, dem die Jüngeren
Ehrfurcht und Respekt schuldig
wären. Dem Vogel gebührte die

Ehre, Ältester zu sein (Verkör-
perung Buddhas), der Elefant
galt als der Jüngste (Sinnbild für
Meditation).
Diese Fotos haben mich erneut
mit dem Buddhismus konfron-
tiert, eine der großen Weltreli-
gionen: die viertgrößte nach
Christentum, Islam und Hinduis-
mus. (In der Essay-Sammlung
„Sadhana“ setzt sich der indische
Nobelpreisträger Rabindranath
Tagore mit dem Geist Indiens
und dem westlichen Denken aus-
einander.)
Tiefblau zeigt sich – aus größerer
Höhe aufgenommen – der
mäandrierende Lauf des Indus
auf dem folgenen Foto: 

Unten am Fuß des Berges ver-
läuft eine asphaltierte, sogar mit
Mittelstreifen versehene Straße.
Weiter blickt man auf eine Art
Rasthaus; das läßt jedenfalls der
dazugehörige Parkplatz vermu-
ten, auf dem mehrere gelän-
degängige Fahrzeuge abgestellt
sind. An dieser Stelle wird wohl
gerne ein Halt eingelegt, wo sich
nach Rosys Anmerkung „zwei
Flüsse treffen …, Indus und
Zanskar.“ Wenn man zur Kennt-
nis nimmt, daß der Indus (der
Name leitet sich aus dem Sans-
krit ab und bedeutet „Fluß“) mit
3180 km der längste Fluß auf
dem indischen (Sub-) Kontinent

• Steinschlagreparatur
• Kostenloser Versicherungsservice
• Kostenloser Leihwagen
• Scheibenaustausch 

an PKW & LKW 
sowie diversen anderen Fahrzeugen 

• Hol-und Bringservice
Wir holen Ihr Auto ab und 
bringen es zurück

• KFZ-Sonnenschutzfolie/ 
Scheibenfolie

• Nano-Scheibenversiegelung 

Fax: 04231 - 9829210 • E-Mail: info@der-scheibenprofi.de

www.der-scheibenprofi.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Seit über 

20 Jahren

lnh. Jakob Zaleski 

GRATIS
Leihwagen

             

Jennifer BösmannHoben
Steuerberaterin

Das CogniTax Team sucht Verstärkung!
Sind Sie Steuerfachangestellter oder Steuerfachwirt (m/w/d)?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

C              

Heinrichs Barbier Stube

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen

Dienstag – Freitag 8.00 – 12.30  Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Inh. Anja Singer

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller
Telefon 04231-82117

info@herrenfriseur-verden.de
www.herrenfriseur-verden.de

Friseurin in Teilzeit 
für die Nachmittagsstunden 
sowie jeden 2. Samstag gesucht

               

AAllttee  FFoottooss,,  BBüücchheerr  uunndd  SScchhrriiffttssttüücckkee  aauuss
NNaacchhllaassss  uunndd  HHaauusshhaallttssaauuflflöössuunnggeenn  ggeessuucchhtt..

TTeelleeffoonn  0044225511//66772222999999

ist, dann bekommt man von der
Größe Indiens eine vage Vorstel-
lung, die man in den Fotos und
Videos dieser Folge allenfalls nur
erahnen kann.
Ich frage Rosy, ob sie sich noch
in Leh „herumtreibe“? Eine indi-
rekte Antwort (etwa in dem
Sinne: Bin längst zu Hause!)
erhalte ich mit dem Programm
der „International Conference
(17.-20. November, 2021)-Centre
of German Studies, JNU“ (auf
pdf). JNU ist die Abkürzung für
die 1969 gegründete Jawarhal-
Nehru-Universität in New Delhi,
wo Frau Dr. Rosy Singh als Ger-
manistin tätig ist.
Nach ihrem Aufenthalt in Leh ist
sie rechtzeitig wieder zurückge-
flogen, um diese hochkarätige
Veranstaltung mit dem Thema:
„Aesthetics across Cultures“ vor-
zubereiten. Frau Singh hat diese
internationale Konferenz eröff-
net und mit eigenen bedeutsa-
men Forschungsbeiträgen (zu
Franz Kafka, Thomas Bernhard)
bereichert. 
Bereichert hat mich Deine Reise,
Rosy, an der Du mich mit Fotos,
Videos und Deinen Anmerkun-
gen hast teilnehmen lassen! Ein
großes Abenteuer für Dich,
glaube ich; das kleinere – aber
nicht unwichtige! – für mich. Ich
danke Dir, dass ich mitreisen
konnte – wenn auch nur in
Gedanken, per WhatsApp – in
einer Zeit, in der dem Reiselusti-
gen Fesseln angelegt sind! Ende

Dr. Rosy Singh vor dem Abbild der vier geistigen Brüder
(Rosy: „Die buddhistischen Stadtmusikanten“)

VERDEN. Die Aller-Weser-Kli-
nik präsentiert sich von nun an
auch auf Facebook und Instagram.
Der Klinikverbund berichtet aus
seinem Klinikalltag und zu The-
men rund um die Gesundheit und
medizinische Versorgung. Auch
bieten die Plattformen eine Mög-
lichkeit, einen Blick hinter die
Kulissen der Krankenhäuser in
Achim und Verden zu werfen.
Alle Interessierten sind eingela-
den, den Präsenzen zu folgen, zu
liken und zu kommentieren.   
https://www.facebook. com/Aller-
Weser-Klinik-106312298666633
Instagram: @allerweserklinik

AWK goes
Social Media
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Weltkugel aufhalten, im Zauber
des mitternächtlichen Lichterspie-
les (des Polartages!), mit dem
Blick übers Meer, ins Grenzenlose
… Richtung Nordpol (noch 2000
km). 
Oft habe ich mit Reisegruppen da
gestanden und der Sekt machte es
mir leichter, in einer angemesse-
nen Rede die Einmaligkeit des
Augenblicks und seine Vergäng-
lichkeit zu verdeutlichen. Es gibt
Orte auf unserer Erde, die einen
zum Nachdenken bewegen. Das
Nordkap ist solch ein Ort: im Som-
mer vom Licht der Mitternachts-
sonne umspielt, im Dunkel der
Polarnacht vom Nordlicht (Au-
rora borealis) verzaubert. Der
Wind spielt immer mit … reisst
einen aus dem Zauber, wenn er an
Stärke gewinnt und zum Sturm
wird. Augenblicke (fast) völliger
Windstille sind höchst selten. Ein-
mal habe ich es erlebt, da konnte
man bei entsprechender Tempera-
tur im Hemd herumlaufen! 

An dem Tag – das Jahr kann ich
nicht erinnern – war es wohl auch,
dass ich Zeuge eines einmaligen
Ereignisses wurde. Und während
ich dieses schreibe, kommen mir
fast Zweifel, ob ich’s so wirklich
erlebt habe! Mir fiel eine mehrere
Meter lange Rampe auf, dicht an
den gähnenden Abgrund  gestellt,
um die sich schon viele Menschen
zu sammeln begannen. Was sollte
das werden? Kurz darauf zeigte
sich ein junger Motorradfahrer in
voller Montur mit seinem leichten
Gefährt, auf dem er, als die stau-
nende Menge den Weg freigege-
ben hatte, aus angemessener Ent-
fernung Kurs auf die Rampe
nahm, über die er dann mit be-
schleunigter Geschwindigkeit in
hohem Bogen hinwegschoss und –
weit über die Kante fliegend – im
grauen Nichts verschwand … Ein
kleines Boot konnte ich tief unten
auf den leichten Wellen schaukeln
sehen, offenbar in Warteposition. 
Welchen Blick müssen die Leute
im Boot auf die steil aus dem Meer
aufragende Wand gehabt haben,
vor der sich im rasenden Fall Fah-
rer und Motorrad, koboldhaft ver-
kleinert, der Oberfläche des Mee-
res entgegenschossen. 

Das Kap von unten 
Einmal nur hatte ich die Gelegen-
heit, von Bord eines großen Schif-
fes das gewaltige Massiv des Kaps
von unten zu sehen. An Bord der
„Britannis“, ein zum Kreuzfahrt-
schiff umgebauter amerikanischer

Fortsetzung aus Ausgabe 05/2022
Mancher, der vielleicht an die 1000
km zurückgelegt hat – ich habe
sogar Radfahrer gesprochen, die
von weither angeradelt waren –
und voller Erwartung dieses eine
Mal am Nordkap ist, um mitten in
der Nacht die Sonne nicht unter-
gehen zu sehen, mit einem unbe-
schreiblich Farbenspiel – oft
gezeigt auf Fotos in Reiseprospek-
ten – steht nun da im Gewaber des
Nebels, sieht kaum die Hand vor
Augen, geschweige denn die Mit-
ternachtssonne! Welch eine Ent-
täuschung. Weshalb nur hat man
die weite Anreise auf sich genom-
men? Da wäre Schneetreiben mit-
ten im Sommer – auch möglich! –
allemal noch das geringere Übel! 
Die solare Einbuße muss nicht in
totalem Frust enden! Was bietet
sich dem heutigen Besucher nicht
alles, um ihm den Aufenthalt so
angenehm wie möglich, ja, regel-
recht zu einem unvergesslichen
Event zu machen! 

Wenn ich ans Nordkap denke …
Ein Bericht von Kurt Sindel

Norwegen (Norge) ist ein Land
der Gebirge, der Gebirgsmassive
und Hochebenen (norweg. Fjell).
Wo immer man Häuser, Brücken
oder Tunnel baut: Fast immer gilt
es, den Fels zu hauen und zu
sprengen, der sich hart in den Weg
stellt. Und was alles hat man auf-
wändig in das Felsmassiv des Kaps
hineingesprengt! Die große Nord-
kap-Halle (5000 Quadratmeter)
hat vom Tourismusbüro bis zur
häufiger für Trauungen genutzten
Kapelle alles aufzuweisen, was der
Tourist heute erwartet. Ich habe
bei meinen späteren Besuchen
vergeblich nach dem bunkerähnli-
chen Gebäude aus Felsgestein
Ausschau gehalten, das Horst und
ich damals – im wahrsten Sinne
des Wortes – erstürmt hatten. Es
ist förmlich untergegangen in der
neuen Gebäudeansammlung. 
Selbst die grandiose Natur dieser
Landschaft, die einen bei Wind
und Wetter draußen nicht (lange)
duldete, kann dem Besucher in
einer beeindruckenden Multivisi-
onsschau vor Augen geführt wer-
den. In einem  Tunnelgang zeigen
mehrere Dioramen die Geschichte
das Kaps. Langeweile kommt da
nicht auf! 
Auch will die Post an die Lieben
daheim besorgt werden; ein beson-
derer Stempel wird ihnen Ort und
Zeit des Aufenthaltes zeigen. Das
Angebot an Ansichtskarten ist
reichlich: das Kap aus allen mögli-
chen Perspektiven; auch Motive
von den Samen, die man mit ihren
selbstgefertigten Souvenirartikeln
am Straßenrand auch live erleben
kann. Und nicht zu vergessen:
Langer Tradition folgend, das
Glas Sekt mit einem unvergessli-
chen Blick durch das riesige Pan-
orama-Fenster zu leeren, solange
es keinen Nebel gibt! Allerdings
wenn das Wetter mitspielt, sollte
man sich lieber zum „Skal“ ( allg.
skandinavisch „Prost“) bei der

Truppentransporter, hatte ich in
nordatlantischen Gewässern mei-
ne erste Kreuzfahrt gemacht. 
Von Reykjavik, der isländischen
Hauptstadt kommend, vorbei an
den felsigen Färöer-Inseln, nahm
das Schiff Kurs auf das Nordkap,
bevor es dann nach Süden ab-
drehte für die Fahrt an der norwe-
gischen Küste entlang bis zum
Ausgangshafen Amsterdam.  
Ich sehe mich noch backbords auf
dem obersten Deck an der Reling
stehen. Die „Britannis“ hatte die
Fahrt vermindert, schnell haben
sich weitere Passagiere mit ihren
Kameras eingefunden. Den fast
zum Greifen nahen legendären
Felsen, das Ende Europas, konnte
man sich nicht entgehen lassen!
Schnell habe ich die großartige
Aussicht – endlich eine andere
Perspektive! – auf den Farbfilm
gebannt. (Handys gab es ja noch
nicht!) Welche anderen reizvollen
Motive würden noch auf der lan-
gen Seereise kommen! Vor Errei-
chen des Amsterdamer Hafens
wurde Bergen noch angelaufen,
Norwegens zweitgrößte Stadt. 

Die Hurtigrute  
Zwischen Bergen, der alten Han-
sestadt im Süden, und Kirkenes
hoch im Norden vor der russischen
Grenze verkehren ganzjährig die
Schiffe der Hurtiguten-Flotte –
und die laufen alle großen und
kleinen Häfen an, insgesamt 34.
Zwischen den Stationen Havö-
sund und Kjellefjord wird der
Hafen von Honningsvag am 6. Tag
(nordgehende Fahrt) und am 8.
Tag (südgehende Fahrt) erreicht.
Alle diese Schiffe vermeiden die
Umfahrt des Nordkaps; die Fahrt
durch den Mageröya-Sund ist die
kürzere. Zudem darf man die
Gefährlichkeit des Meeres am
Kap nicht unterschätzen, auch
wenn es an Schrecklichkeit mit
Kap Horn am südlichen Zipfel
Südamerikas nicht ganz mithalten
kann (Größter Schiffsfriedhof der
Welt!).
Ein Kap, also eine vorspringende
Landspitze, meist einer Felsenkü-
ste, stellt immer eine Gefahr für
die Schiffahrt dar. Luft- und Meer-

Zertifikat für die Überquerung
des Polarkreises

esströmungen werden durch sol-
che Vorsprünge, Vorgebirge ver-
stärkt und verwirbelt. Das Furch-
teinflößende solcher Orte, aber
wohl mehr noch der großartige
Blick auf Land und Meer aus der
Höhe, haben die Menschen von
jeher angezogen – und die Neugier
und Wissbegier, die damals auch
Horst und mich zum Kap gelockt
hatten. 
Einer der Ersten am Nordkap, der
lange vor uns da oben gewesen
ist – 1664 der Italiener Negri – hat
das klar zum Ausdruck gebracht;
er schrieb: „Hier stehe ich am
Nordkap am äußersten Zipfel der
Finnmark, am Ende der Welt
selbst. Hier, wo die Welt endet,
endet auch meine Wissbegierde
und ich wende mich zufrieden
nach Hause.“ ENDE

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de
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SchwarmeSchwarme
Horizont

&Verden (Heemsoth)

Beerdigungsinstitut

Erd,- Feuer,- Wald- und  Seebestattungen

Jegliche Überführungen mit 
eigenen Überführungsfahrzeugen
und hauseigene Abschiedsräume

Verden,  Obere Str. 27, 04231-2547, info@horizont-bestattungen.eu
Schwarme,  Bremer Str. 20, 04258-301, www.horizont-bestattungen.eu

Der Heimat
verbunden

Exklusiv
in Verden

Naturstein Dehmke
Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatz
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler
Brocksfeld 2
27313 Dörverden
Tel. 04234/1438 oder 1441

Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatten
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler

Berufsunfähigkeit
Jung mit niedrigen Prämien 

starten, im Schadenfall 
in den besten Händen sein!

„Torben, DEN brauchst Du!“

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Lange Str. 63, 29664 Walsrode
Tel. 05161/481700
www.torben-schmidt.devk.de

   
    

  

   

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Hohe Leuchte 12, 27283 Verden
Tel. 04231/4235
www.torben-schmidt.devk.de

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!
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Die nächsten Sprechstunden finden am
3. November sowie am 
1. Dezember 2022 von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr im  Rathaus in  Dörverden
statt. Der  Rentenfachmann Ralf
Bergmann ist auch außerhalb dieser
Sprechstunden zu erreichen. 27313
Dörverden, Ahneberger Ring 37,
werktags unter Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

Ralf Bergmann
informiert



DJ Patrick Eggers

Haags Hotel Niedersachsenhof GmbH & Co. KG
Lindhooper Str. 97 · 27283 Verden

Tel. 04231/666-0 · Fax 648 75
reception@niedersachsenhof-verden.de

www.niedersachsenhof-verden.de

Restaurant · Café · Kellerbar · Festsaal · Café- und Biergarten
8 Bundeskegelbahnen · Sauna · Whirlpool · Wintergarten

Partykeller · Tagungs- & Banketträume bis 600 Pers. · Parkplätze

Kohlballtermine 2023

Gemütliche WeihnachtsfeiernGemütliche Weihnachtsfeiern
Für Firmen, Vereine oder Clubs in Verden und Umgebung 

organisieren wir gerne kleine, individuelle Weihnachtsfeiern 
in unseren festlich geschmückten Nebenräumen. 

Natürlich mit Einhaltung der Corona-Hygiene-Vorschriften. 
Rufen Sie uns einfach an!Rufen Sie uns einfach an!

Großer Silvester-Tanz mit Live-BandGroßer Silvester-Tanz mit Live-Band
Empfangsgetränk, kalt-warmes Buffet, Mitternachtssnack

97,- Euro*/pro Person · Rechtzeitig reservieren!
* Getränke inklusive, keine Gala

Gemütliche Weihnachtsfeiern

Wildspezialitäten aus der Region
jetzt auf unserer Speisekarte

Kohlballtermine 2023
Grünkohlessen satt

Jeweils von 18.00 - 0.30 Uhr mit DJ Arne
am 21.01./28.01./04.02./11.02./18.02. und 25.02.2022

57,- Euro/p. P. – alles inklusive · Rechtzeitig reservieren!

Aktionen im Oktober

57,- Euro/p. P. – alles inklusive · Rechtzeitig reservieren!

Hochzeit im NiedersachsenhofHochzeit im Niedersachsenhof
Feiern Sie den schönsten Tag Ihres Lebens in festlicher 

Atmosphäre. Eine umfangreiche Informationsmappe 
mit günstigen Pauschalen erhalten Sie an der 

Hotelrezeption oder auf unserer Website

VERDEN. Am 29.10.2022 um 20
Uhr veranstaltet der gemeinnüt-
zige Verein „Hafensänger & Puff-
musiker“ einen Benefiz-Tanz-
Abend mit DJ Patrick Eggers
nach dem Vorbild der 10-Jahres-
Feier. Man könnte es 13-jähriges
Jubiläum nennen ;-) 
Frei nach dem Motto „Feiern und
Gutes tun“ sind am 29.10. im Nie-
dersachsenhof Haags Hotel in
Verden alle Mitglieder und die,
die es werden wollen, zu einem

Benefiz-Tanz-Nacht am 29.10.
fröhlichen Party-Event mit
Lachen, Weinen, Spaß haben mit
den Geschichten, die 13 Jahre
ehrenamtliche, gemeinnützige Ar-
beit so mit sich bringen, eingela-
den. Der Eintritt beträgt im Vor-
verkauf 35,- Euro inkl. Getränke-
pauschale (gilt bis 2 Uhr nachts)
und Spende für den Verein.
Tickets gibt es bei: Jeans Wolf in
Hülsen,  Vornkahl in Dörverden,
Prettenhofer in Eystrup, Nieder-
sachsenhof in Verden  und Film-
hof Hoya. 

  

  

  

 

 
 

 

 

 

alle Gerichte servieren wir mit Pommes und Salat

Mittagstisch Öffnungszeiten: 
Dienstag Ruhetag · 
Mittwoch - Montag: 
11.30-14.30 Uhr
17.30-22.30 Uhr

Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Wir bieten auch  
Außerhaus-Verkauf

Tagessuppe 3,50 €
Salat mit Thunfisch 9,00 €
Salat mit Hähnchenbrust 9,00 €
Gyros mit Pitabrot 9,90 €
Gyros mit Metaxasauce 10,90 €
Suflaki mit Metaxasauce 9,90 €
Suzuki mit Roter- o. Metaxasauce 9,90 €
Schnitzel mit Rahmsauce 9,90 €
Hähnchen mit Currysauce 9,90 €
Kalamari 8,90 €
Forelle im Ganzen, ohne Gräten 9,90 €
Omelett mit Gyros 9,50 €
Omelett mit Champignons 8,50 €
Omelett mit Schafskäse u. Tomate 8,50 €

den Straßen ein Auge auf Einhal-
tung der Ordnung haben oder vor
Feuer warnen. Stadtführerin
Sabine Lühning - als Nachtwäch-
terin -  weiß manche Insiderge-
schichte, historische Anekdoten
und spöttische Witze zu erzählen,
die sich einst in Verden zugetra-
gen haben sollen.
Der öffentliche Stadtrundgang
beginnt am Sonntag, 13. Novem-
ber 2022 um 18 Uhr am Rathaus
und dauert ca. 1,25 Stunden.

Sonntag, 27. November 
„Stadtrundgang durch die 

Norderstadt“

Das Scharfrichterhaus mit Turm.
(Foto: Karin Köster/Bildarchiv
der Stadt Verden)

In der Norderstadt lebten vor
allem Kaufleute, Handwerker
und Bauern. Auch die Bauweise
unterschied sich – die Grund-
stücke waren alle fast gleich groß
und wesentlich kleiner als die der
Süderstadt. Besichtigt werden bei
dieser Stadtführung die wichtig-
sten Stationen der Norderstadt,
wie das Rathaus, die Dienstwoh-
nung des Scharfrichters, das
Gericht und der „Walking Man“.
Stadtführerin Karin Köster
nimmt interessierte Gäste zu den
wichtigen Stationen in der Nor-
derstadt mit und gibt einen Ein-
druck davon, wie es dort zur
damaligen Zeit aussah.
Der öffentliche Stadtrundgang
beginnt am Sonntag, 27. Novem-
ber 2022 um 15 Uhr am Rathaus
und dauert ca. 1,5 Stunden. 

Informationen und Tickets für die
obigen Stadtführungen am Sonn-
tag erhalten Sie bei der Tourist-
Information der Stadt Verden
unter Telefon 0 4231/ 12345. Rest-
karten für diese Stadtführungen
gibt es mit etwas Glück noch bei
der Stadtführerin vor Ort. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Erwachsene zahlen 9,00 Euro,
Ermäßigungen gibt es für Schwer-
behinderte, Arbeitslose, Schüler,
Studenten und Auszubildende mit
entsprechendem Nachweis für
6,00 Euro. Kinder bis 6 Jahre dür-
fen kostenfrei teilnehmen. 

VERDEN. Verden lässt sich am
besten bei einer Stadtführung
entdecken. 

Sonntag, 23. Oktober 
„Schrecklich-schöne 

Schauermärchen“

Ritter am Carl-Hatzky-Weg bei
Nacht, (Foto: Annkathrin Som-
mer/Bildarchiv der Stadt Verden)

Moderne Sagen, auch moderne
Mythen, Großstadtlegenden, ver-
wandt mit Ammenmärchen und
Schauermärchen, sind mehr oder
weniger skurrile Anekdoten, die
mündlich weitergegeben werden
und deren Quelle sich in aller
Regel nicht mehr zurückverfol-
gen lässt. Auch in Verden hat es
früher angeblich Geister gegeben,
die ihr Unwesen trieben. Davon
zeugen heute noch seltsame stei-
nerne Gestalten an manchen
Gebäuden der Stadt. Mit deren
Ahnen soll es ein furchtbares
Ende genommen haben. Stadt-
führerin Mira Hoffmann begibt
sich mit den Besuchern dieser
sagenumwobenen Stadtführung
auf Spuren des mittelalterlichen
Lebens in Verden und erzählt

Besondere Stadtführungen in Verden  
schrecklich-schöne Schauermär-
chen.
Der öffentliche Stadtrundgang
beginnt am Sonntag, 23. Oktober
2022 um 15 Uhr am Lugenstein
und dauert ca. 1,5 Stunden. 

Sonntag, 13. November  
„Nachtwächter-Rundgang 

für Familien“

Am Abend mit einem echten
Nachtwächter durch Verdens
Innenstadt streifen - das ist ein
einmaliges Erlebnis für Jede:n.
Immer wenn die Turmuhr zur
vollen Stunde schlug, gab der
Nachtwächter mit seinem Horn
Signal und rief dann die Stunde
aus - zu jeder Stunde sang er ein
anderes Lied. Für das Singen
sprach, dass die Nachtwächter so
besser überwacht werden konn-
ten - aber auch Diebe abge-
schreckt wurden. Der Bürger
konnte sich beruhigt auf die
andere Seite drehen, wusste er
doch, der Nachtwächter hat ein
Auge auf alle Gefahren. Doch
war das Stundenlied nicht seine
einzige Aufgabe: Er musste in

Nachtwächterin Frau Lühning.
(Foto: Privataufnahme Familie
Lühning/Bildarchiv der Stadt
Verden)

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“

Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

KNUSPRIGE 1/2 ENTE
auf Rahmsauce
mit Apfelrotkohl
und Kartoffelklößen!

2120

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Jetzt zum kostenlosen Lichttest

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbRSeit über 30 Jahren

• Steinschlagreparatur
• Kostenloser Versicherungsservice
• Kostenloser Leihwagen
• Scheibenaustausch 

an PKW & LKW 
sowie diversen anderen Fahrzeugen 

• Hol-und Bringservice
Wir holen Ihr Auto ab und 
bringen es zurück

• KFZ-Sonnenschutzfolie/ 
Scheibenfolie

• Nano-Scheibenversiegelung 

Fax: 04231 - 9829210 • E-Mail: info@der-scheibenprofi.de

www.der-scheibenprofi.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Seit über 

20 Jahren

lnh. Jakob Zaleski 

GRATIS
Leihwagen

             

Rufen Sie an:
04233 / 342

Inh. Bernd Osmer
Wulmstorfer Str. 31 · Morsum

www.autohaus-althausen.de
Eine Werkstatt – alle Marken

Weitere Gebraucht-, Jahres-
und Neuwagen auf Lager!

Der neue Puma Titanium Hybrid

Bei uns nur 22.900,-Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,4 l; außerorts 4,0 l; 
kombiniert 4,5 l · CO2-Emissionen 103 g/km; Effi zienzklasse A

Neuwagen, 5 km, 1,0 92 KW/125 PS, Navi, Sitz- 
heizung, beheizbares Lenkrad, 17-Zoll-Leicht-
metallfelgen, Pre-Collisions-Assistent, Tempomat, 
Parksensoren, Vordersitze mit Massagefunktion, 
Frontscheibenheizung, dunkel getönte Scheiben 
hinten, Klimaautomatik, Ford-Garantieschutzbrief 
für das 3. bis 5. Jahr nach EZ bis max. 100.000 km 

Der neue Puma Titanium Hybrid
Neuwagen

Ab sofort bei uns!

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge 
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung  
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service  
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

Karsten Bruss
Erich Dumschat

Hassel - Telefon 0 42 54 /10 38
Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung. 
Vorsorgestrategien.

         

VERDEN. Helmut Rennecke
war einer der größten DEUTZ
Vertragshändler in Nordeutsch-
land. Die Abteilung DEUTZ
befand sich im hinteren Bereich
des VW Autohauses in der Zoll-
straße. Im Jahr 1966 fusionierte
VW mit Audi und der Platzbe-
darf  für die beiden Fabrikate
stieg enorm an.
Durch die Fusion der Klöckner
Humbold DEUTZ AG mit
FAHR Landmaschinen aus Gott-
madingen in Baden Würtenberg
wollte Helmut Rennecke ver-
mutlich nicht auch noch mit
Landmaschinen handeln. Die
FAHR-Treckervertretung hatte
zu dieser Zeit die Firma Karl und
Kurt Müller in Verden. Schon
Mitte 1965 kam für die DEUTZ-
Sparte ein neuer Geschäftsführer
von DEUTZ aus Hamburg. Es
war der Kaufmann Günther Krö-
ger. Nach kurzer Zeit wurde die
neue Firma Kröger & Rennecke
gegründet. 
Günther Kröger erwarb in Dau-
elsen das Gelände, auf dem sich
heute „Kaufland“ befindet. In
Dauelsen entstand eine neue
Werkstatt und ein Verwaltungs-
gebäude für die vier damaligen
Landkreise Verden, Rotenburg,
Soltau und Osterholz-Scharm-
beck, um den Verkauf und den
Service der DEUTZ-Trecker und
FAHR Landmaschinen abzu-
decken. Zu dieser Zeit kamen
wöchtenlich 10 bis 15 neue
Trecker von DEUTZ aus Köln
mit der Spedition Göllner aus
Nienburg. 
Die FAHR- Landmaschinen
wurden auf dem Verdener
Güterbahnhof angeliefert. Die
Schlepper wurden anschließend
je nach Wunsch der Landwirte
mit einen Verdeck, Mähwerk

Erinnerungen an die „DEUTZER“ in Verden
Ein Bericht von Rudi Höltke

oder Frontlader nachgerüstet.
Günter Kröger hat die gesamte
Belegschaft übernommen. Am
Samstag, den 1. Oktober 1966
fand in Dauelsen die feierliche

Eröffnung und am Sonntag, den
2. Oktober, ein Tag der offenen
Tür für die Landwirte und Händ-
ler bei guter Beratung und
Bewirtung statt.

Die Werkstattbelegschaft von Leonhard & Rennecke Abt.
DEUTZ bei der feierlichen Eröffnung am 1. Oktober 1966 in
Dauelsen. Von links: Fritz Mar, Heinz Bohlmann, Gerhard
Müller, Peter Groß, Rudi Höltke und Ewald Winter.

Die Belegschaft am 2. Oktober 1966 auf dem Gelände in Dauelsen. Sitzend von links: Peter
Groß, Peter Eschen, Rudi Höltke und Willi ?. Stehend von links: Fritz Mar, Gerhard Müller,
Hermann Lindhorst, Ewald Winter, Heinz Bischoff, Max Langmann und Heinz Bohlmann.
Es fehlen Hermann Meyer, Georg Hofer und Hartmut Kulpe.

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)
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Mi – Fr 11.30 - 14.00 Uhr

MITTAGSTISCH

Schauen Sie sich auch unser  
aktuelles Frühstücks-Angebot an 
www.parrmann.de/speisekarte

02. – 04. November 
Fischfilet mit Tomatenwürfeln gratiniert  

und Salzkartoffeln

09. – 11. November 
Spinatlasagne und ein kleiner Salatteller

16. – 18. November 
Schweinekräuterbraten mit Mischgemüse  

und Salzkartoffeln

23. – 25. November 
Schwarzwurzelgemüse in Rahm  

mit Frikadellen und Salzkartoffeln

30. November – 02. Dezember 
Kasselerbraten mit Sauerkraut  

und Salzkartoffeln

Bahnhofstr. 84  |  27324 Eystrup  |  Tel.  04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62  776  |  info@parrmann.de

www.parrmann.de
Öffnungszeiten im September & Oktober: Mo & Di geschlossen, Mi bis Fr 8 - 14 Uhr & 17 - 21 Uhr, So 11.30 - 21 Uhr

Folgt uns auf: 

Neu im November & Dezember:

• 05.11. Rämmi Dämmi

• 31.12. Silvesterbuffet

nur
€ 7,-

Bahnhofstr. 18
27324 Eystrup
Telefon 
0 42 54-80 28 98 Telefon: 0 42 54-80 28 98

www.eystruperpizza.de
Lieferservice von 17.00 – 21.30 Uhr! 
Öffnungszeiten von 17   .00 bis 22.00 Uhr

Wir stehen Ihnen mit dem Lieferservice täglich
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

… ist lecker … bleibt lecker!

Kartenzahlung
möglich

P              

HOYA. Anlässlich des Jahresta-
ges der Reichspogromnacht 1938,
die für die jüdische Bevölkerung
Hoyas  verheerende Folgen
hatte, gibt das Duo Hellmann &
Denker  am 10. November im
Kulturzentrum Martinskirche in
Hoya  ein Konzert mit dem Titel:
„Zur Heimat erkor ich mir die
Liebe“. Liebesgedichte von

Mascha Kaléko und jiddische
Liebeslieder  sind zu hören.
Mascha Kaléko wurde 1907 in
Schidlow, Galizien, in eine r rus-
sisch jüdischen Familie geboren.
Nach dem ersten Weltkrieg ver-
schlug es sie nach Berlin, wo sie
im Romanischen Café mit Künst-
lern wie Tucholsky, Kästner, Kla-
bund, Ringelnatz u. a. zusam-

Konzert mit dem Duo Hellmann & Denker 

menkam. Sie schrieb Gedichte
vom Alltag für den Alltag. Her-
mann Hesse nannte sie eine
„Dichterin der Großstadt“. Sie
war ein kleines bißchen senti-
mental, ein kleines bißchen
zynisch und voll heimlicher Ver-
zweiflung. Und genau da verbin-
den sich die jiddischen Liebeslie-
der mit den Gedichten Kalékos,
entstanden im kleinen, engen

Das Duo Hellmann & Denker 

„Shtetl“ Osteuropas. Eine reiche
Kulturlandschaft, die die Natio-
nalsozialisten vollständig vernich-
tet haben. Sibylle Hellmann,
Schauspielerin an der Landes-
bühne Nord in Wilhelmshaven,
macht die Gedichte lebendig
erlebbar. Und das Akkordeon

von Thomas Denker aus Mart-
feld verbindet auf wunderbare
Weise Melancholie und virtuose
Leichtigkeit.  Die Veranstaltung
wird vom Landschaftsverband
Weser-Hunte geför dert.
Weitere Infos und Tickets unter
www.kulturkreis-grafschaft-hoya.de

… vor vielen Jahren. Lisa Brockmeyer und Karl Ohlmeyer. 
(Bildsammlung Christa Nienierza)

Auf einer Feier in Eystrup …
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Noch bis zum 06. November

Wildwochen
***

Donnerstag/Freitag, 27./28. Oktober · 18.00 Uhr

Schlachtebuffet
***

Ab 11. November täglich

Gänsebraten
***

Am 08./09./10. Dezember · 18.00 Uhr

Weihnachtsfeierabend

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

Partyzubehör Rainer Eggers
Ihr Partner für Büro · Privat · Geschäft

Wir liefern Getränke und mehr …
Raum Verden • Walsrode • Kirchlinteln
Telefon 04238‐943109 ∙ E‐Mail: info@P‐Z‐E.de

Seit 20 
Jahren für

Sie da!

KIRCHWAHLINGEN. Einen
Sonntag im Monat von April bis
Oktober öffnet der Alpakahof
„PuraVida!“ seine Pforten zum
„offenen Hof“. Das Saisonende
wird am Sonntag, 16. Oktober
sein. Von 11 bis 17 Uhr sind alle
Gäste bei freiem Eintritt eingela-
den, die Andentiere näher ken-
nen zu lernen. 
Wissenswertes und auch Witziges
kann Inhaberin Angela Meyer
und ihr Team berichten, alle Fra-
gen rund um die Tiere werden
beantwortet. Bei hoffentlich gu-
tem Wetter kann man gemütlich
an der Weide sitzen, sich mit herz-
haften und süßen Speisen und
Getränken am Verkaufsstand ver-
sorgen und die Tiere beobachten.
Auch der Souvenirshop hat geöff-
net, hochwertige Waren rund um
die Alpakafaser können hier
anprobiert werden. Im Oktober
kann man ja auch schon mal an
Weihnachten denken und sich mit
wärmenden Produkten für die
Lieben eindecken. 
Apropos Weihnachten: „Mit dem
Saisonende im Oktober beginnt
für uns die Vorbereitung auf
underen kleinen Weihnachtszau-

ber rund um den 4. Advent. Da
gibt es viel vorzubereiten“, weiß
Angela Meyer und freut sich auf
das Jahresende. Einige Aussteller
haben bereits zugesagt. 
Aber auch jetzt gibt es viel zu
sehen: Auf Bestellung können
verschiedene Decken, gefüllt mit
Alpakawolle, erworben werden.
„Steigende Energiekosten? Eine
Bettdecke mit 1400 Gramm ther-
moregulierender Alpakawolle
kann da sehr schnell Abhilfe
schaffen“, berichtet Angela
Meyer mit einem zwinkernden
Auge. Aber die Eigenschaften
der Wolle haben es wirklich in
sich: temperaturausgleichend, all-
ergikerfreundlich, feuchtigkeits-
regulierend und zum großen Teil
selbstreinigend, ein wahres Wun-
der der Natur!
Zuletzt hat die Inhaberin noch
einen „heißen Tipp“: „Neben
unserem selbstgebackenem Ku-
chen und anderen Speisen wollen
wir zum Saisonabschluss einen
leckeren Zwiebelkuchen anbie-
ten. Das Probebacken hat schon
hervorragend geklappt!“ Na,
dann steht ja einem Besuch am
Sonntag nichts mehr entgegen …

Neues vom Alpakahof

Offener Hof 

Shop 

Tiermagie erleben!

Die ehemaligen Schülerinnen
und Schüler  der Mittelpunkt-
schule Hülsen/Westen, die im
Jahre 1974 entlassen wurden, tra-
fen sich 48 Jahre nach ihrer Schu-
lentlassung wieder. Der Treff-
punkt war am 30. Juni 2022 nach-
mittags im Gasthaus Waidmanns-
heil in Diensthop. Organisiert
wurde dieses Treffen von Norbert
Bormann. Er hatte es ohne Inter-
net und Handy geschafft, alle
Ehemaligen zu benachrichtigen.
Es war bereits das dritte Treffen
nach der Schulentlassung. Die
weiteste Anreise hatte Rüdiger
Kluge, der aus der Eifel angereist
war. Es war damals die erste
Klasse der Mittelpunktschule
Hülsen/Westen, die den
Abschluss im März 1974 ohne
Eltern gefeiert hat.
Die Ehemaligen hatten sich viel
zu erzählen und sie haben sich bis
spät abends über die damalige
Schulzeit unterhalten.  

Treffen 48 Jahre nach der Schulentlassung

Hintere Reihe von links:  Heidi Lang, Heike Brotkorb, Gabri-
ele Kneter, Norbert Bormann, Michael Bunke-Emden, Wolf-
gang Lühning, Jürgen Bormann, mittlere Reihe: Marion Alt,
Marie-Luise Sieling, Ute Patzelt, Bärbel Zabel, vorne: Rüdiger
Kluge, Helga Liefer, Fred Nauenburg, Hermann Busemann.

WESTEN. Am Sonntag, den 30.
Oktober ab 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) tritt Iva Nova auf dem Saal
in der Kneipe Westen, Haupt-

straße 20, auf. Mit Akkordeon,
Schlagzeug, Synthi, Bass & vieler-
lei untypischem Gerät generieren
die vier experimentierfreudigen

Geballte musikalische Frauenpower in Westen 
Damen ein musikalisches Feuer-
werk aus Folk, avantgardistischen
Elementen des Jazz und einer
süffigen Portion Rock, in die sich
Punk und Polka mischen. Ihr
musikalischer Ausdruck ist mäch-
tig energiegeladen und tempera-
mentvoll, verspielt und humor-
voll, weiblich und stolz. Iva Nova,
2002 in Sankt Petersburg gegrün-
det, brachten 2004 ihr erstes
Album heraus und starteten
damit eine beispielhafte Livekar-
riere auf Festivals und in Clubs
auf der ganzen Welt.
Die Musikerinnen bedienen sich
bei den musikalischen Traditio-
nen ihrer Heimat, aber bewegen
sich zugleich kreativ in alle
erdenklichen Stilrichtungen, so
dass bei ihren Konzerten zwi-
schen gefühlvollen Songs und
kraftvollem Punkrock alles mög-
lich ist - das ist pure musikalische
Anarchie! Nach dem fulminanten
Konzerterfolg im Mai 2019, wo
die vier Damen bereits den
Westener Saal zum Kochen
brachten, freuen sich die Veran-
stalter, sie nun endlich wieder
„live on stage“ begrüßen zu dür-
fen! Der Eintritt kostet 18 Euro.
Reservierung über info@kneipe-
westen.de. Weitere Infos unter
www.kneipe-westen.de

Iva Nova: Slawische Seele trifft auf futuristischen Avantgarde-
Punk (Foto Vladimir Ubushiev)

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

ELEKTROINSTALLATION
K Ä L T E A N L A G E N B A U

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

Kälte- und Klimaanlagen
Kühl- und Gefrierzellen
Milch- und Spargelkühlungen

Kohl-
ESSEN

Um Anmeldung 
wird gebeten!

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

          

Weserstraße 36 · 27313 Dörverden 
info@weserlust-barme.de · www.weserlust-barme.de

Jetzt reservieren unter 04234-1327

Silvester &
  Weihnachten

in der Weserlust
Genieße den Tag –

denn jeder ist ein Geschenk!



Sportiva-Winterreifen (by Conti)
175/65 R14 T Snow Win II 59.90 €

185/65 R15 T Snow Win II 66.90 €
195/65 R15 H Snow Win II 66.90 €
205/55 R16 H Snow Win II 75.90 €

Montage pro Rad  14.90 €

Holger Neumann
Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

Räder umstecken

29.90 €
Räder einlagern

25.00 €

HOYA. Als „sturmfest und erd-
verwachsen“ bezeichnet Hans
Grote die Niedersachsen in dem
„Lied der Niedersachsen“ aus
dem Jahre 1926. Dass diese
Eigenschaften der Realität ent-
sprechen, bewiesen im September

2022 rund 50 Hoyaer LandFrauen
mit ihren Partnern anlässlich
zweier mehrtägiger Fahrradtou-
ren auf der Ostsee- und Sonnenin-
sel Fehmarn. „Lebhafter bis star-
ker Wind aus Südost, in Böen bis
zu 55 km/h“ sagte der Wetterbe-
richt voraus und hielt sein Ver-
sprechen. Auf manchen Strecken
war trotz Motorunterstützung

Kraft und Koordination gefragt,
um die Räder in der Spur zu hal-
ten. Aber die Hoyaer
Radler*innen bewiesen ihre
Stand- und die zweite Gruppe bei
„Aprilwetter“ auch ihre Regenfe-
stigkeit. Etwa 300 Kilometer

umfasst das Radwegenetz der
Insel Fehmarn und davon knapp
80 km direkt an der Küste ent-
lang, Traumaussichten auf die
Ostsee inklusive. Der Flügger
Leuchtturm wurde am ersten Rei-
setag angesteuert. Nur zwei der
LandFrauen bestiegen die Besu-
cherplattform, die übrigen ver-
zichteten auf das Erklimmen der

Sturmerprobte LandFrauen unterwegs auf Fehmarn
162 Stufen, schließlich stand noch
die von Gegenwind gezeichnete
Rückfahrt zur Unterkunft in
Strukkamp an. „Große Inselrund-
fahrt“ hieß es am nächsten Reise-
tag. Die Fahrt auf dem Deich von
der Fehmarnsundbrücke bis zum
Hafen Burgstaaken wurde zu
einem „stürmischen“ Erlebnis.
Dafür entlohnte die Fahrt entlang
der Steilküste auf der Ostseite der
Insel mit herrlichen Ausblicken
und Rückenwind.
Einen Abstecher gab es auch auf
die dänische Insel Lolland, die
derzeit nur mit der Fähre zu errei-
chen ist. Dies wird sich aber ab
dem Jahr 2029 mit der Fertigstel-
lung des Fehmarnbelt-Tunnels
ändern. Einen Einblick in die
Bauarbeiten dieses mit 18 km
längsten Absenktunnels der Welt
erhielten die Reisegruppen
sowohl auf dänischer als auch auf
deutscher Seite. Allein der
Arbeitshafen auf dänischem Ter-
ritorium umfasst eine Größe von
500.000 qm.
Am letzten Reisetag steuerten die
Hoyaer Gäste ihre Räder bereits
Richtung Heimat. Nach Queren
der Fehmarnsundbrücke und
einem Zwischenstopp in Heiligen-
hafen ging es entlang der Ost-
seeküste bis Grömitz. 200 km leg-
ten die Damen und Herren an
diesen vier Reisetagen zurück,
und dies bei guter Gemeinschaft
und ausgelassener Stimmung. 

Ina Homfeld

Reisegruppe 1 vor der Aussichtsplattform auf der Baustelle des
Fehmarnbelt-Tunnels. (Foto Ina Homfeld)

Hoya - Deichstr. 27
Telefon 04251 7000
www.lindenhof-hoya.de

JETZT RESERVIEREN!

1. WEIHNACHTSTAG - MENÜ IM HAUS
2. WEIHNACHTSTAG - MENÜ AUSSER HAUS

BRUNCHTERMINE: 13. November 2022,
4. Dezember 2022, 5. Februar 2023, 5. März 2023,
9. April 2023 (Ostersonntag)

ESSEN   FEIERN   EINFACH NETT HIER

.

0171-99 42 902

G              

Reisegruppe 2 am Südstrand. (Foto Kirsten Schneermann)  

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …

042
51
17

67

042
51
17

67

0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

LANDKREIS NIENBURG. Wie
geben wir unser digitales Wissen
an andere weiter und wie errei-
chen wir Menschen in unserer
Kommune, die interessiert an
einer digitalen Teilhabe sind?
Diese Fragen werden in 40 Unter-
richtsstunden beim Bildungsur-
laub „Qualifizierung zu Digiallot-
sinnen und Digitallotsen“ vom 21.
bis 25. November 2022 in den
Räumen der Volkshochschule
(VHS) Nienburg geklärt. Ein digi-
tales Vorwissen ist Voraussetzung
für die Teilnahme am Bildungsur-
laub.
Das Schulungskonzept für Digi-
tallotsinnen und -lotsen umfasst
Themengebiete wie Lehren ler-
nen, digitale Knöpfchenkunde,
Bezahlvorgänge im Internet,
Internetrecherche, online Reisen
planen, Kommunikation mit
Behörden, soziale Netzwerke und
digitale Unterhaltungsmöglich-
keiten. Die Qualifizierung wird
vom Medienreferenten Jason
Schmidt geleitet. Im Bildungsur-
laub wird anhand der Module
„Hardwarekunde“, „Software-
kunde“, „Sozial und Digital“
sowie „Digital agieren“ das vor-
handene Wissen der Teilnehmen-
den vertieft. Das spätere Einsatz-
gebiet der Ehrenamtlichen ist
wohnortnah in der eigenen Kom-
mune. 
Anmeldungen für den kosten-
freien Bildungsurlaub vom 21. bis
25. November 2022 sind ab sofort
unter Angabe des Namens, der
Vorkenntnisse und der Telefon-
nummer beim Bildungsbüro des
Landkreises Nienburg unter bil-
dungsbuero@kreis-ni.de möglich.
Nachfragen beantwortet Claudia
Eckhardt unter der Telefonnum-
mer 05021/967-606.

Kostenfreier
Bildungsurlaub
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DER GRAFSCHAFTER
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

… nach dem verlorenen Krieg. In der Deichstraße – in Höhe des Deutschen Hauses, Inhaber
Hans Esrom – fand 1951 der erste Herbstmarkt statt – noch eher spärlich besucht. Die früher
zum Lindenhof gehörende Remise hinter dem weißen Verkaufswagen wurde später abgerissen
und das Geschäftshaus des Uhrmachermeisters Hans Helmle entstand dort. (R. Kl.) 

So fing das tägliche Leben wieder an …

 

 

 4022951/240Telefon 
Lange Str. 30 · 27318 Hoya

Generalagentur

Thomas Schreiner

Ihr Partner in allen Fragen
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

GENERALAGENTUR THOMAS SCHREINER

 

 

 

 

 

 

 

 

 
thomas.schreiner@concordia.de

EIN GUTER GRUND.
CONCORDIA.

 

 

 

 

 

 

HOYA. Am 27. September 2022
feierte der Unternehmerstamm-
tisch Grafschaft Hoya das 25-
jährige Bestehen. Hierzu waren
die Unternehmerinnen und
Unternehmer des Wirtschafts-
standortes sowie Ehrengäste in
das Kulturzentrum Martinskirche
geladen.
Der Unternehmerstammtisch war
und ist Keimzelle innovativer
Ideen. So wurden unter anderem
die Ideen und Konzepte für die
traditionelle mobile Gewerbe-
schau per Fahrrad „Grafschaft
Hoya ist mobil!“, die Baumesse
Grafschaft Hoya und der Grund-
stein für eine kommunale Wirt-
schaftsförderung hier geschaffen
und erarbeitet.
Zum Jubiläum gab es nicht nur
Grußworte von Samtgemeinde-
bürgermeister Detlef Meyer und
Landrat Kohlmeier, sondern auch
einen kurzen Rückblick der ver-
gangenen 25 Jahre durch den
Sprecher des Stammtisches An-
dreas Ruster, Geschäftsführer
Thies + Co. GmbH. Rund 100
Gäste folgten der Einladung
durch die kommunale Wirt-
schaftsförderung der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya.
Aber nicht nur Grußworte stan-
den auf der Tagesordnung. Wie es
vom Unternehmerstammtisch ge-
wohnt ist, wurde ein aktuelles
Thema „Die Energiekrise“ aufge-
nommen. In einem höchst in-
formativen Vortrag stellte Frank
Schwermer, Geschäftsführer Netz-
technik der avacon AG, die aktu-
ellen und zukünftigen Herausfor-
derungen der Energieversorgung
dar. Der Vortrag von Frank
Schwermer war so gegenwärtig,

25 Jahre Unternehmerstammtisch

dass bereits tagesaktuelle Vor-
kommnisse in Sachen Nordstream
1 und 2 aufgenommen wurden.
Der Sprecher des Stammtisches
Andreas Ruster und York
Schmelter von der Stabsstelle

Wirtschaft, Tourismus und Kultur
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya führten durch den Abend.
Musikalische Untermalung gab es
durch den Chor des Johann-Beck-
mann-Gymnasiums.

Frank Schwermer von der avacon AG informiert über die
Energieversorgung
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www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

04252
93210

Von der Verkehrswertschätzung bis zum 
Kaufvertrag und der Übergabe – wir begleiten 
Sie und geben Sicherheit.

Immobilienvermittlung
mit Know-How & Fingerspitzengefühl

Verkauf von … 
• Pflanzen
• Dünger und Erden

Fertigung von … 
• Grabgestecken
• eigene Kranzbinderei

Weine der
Winzergenossenschaft … 
• Herxheim am Berg
• Collegium Wirtemberg

Garten … 
• Neu,- und Umgestaltung
• Gehölzschnitt und Baumfällungen
• Rasenansaaten
• Pflanzungen
• Garten und Grabpflege
• Pflanzenauslieferungen

Baumschule &Gartenbau 
Dirk Krebs

Hauptstraße 50 I 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51-29 93 I Telefax 0 42 51-77 85

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

FEDERWEISSER
Großer 

Parkplatz 
direkt am 

Hause

Mo. – Fr.     9.00 – 18.00 Uhr
Samstag   9.00 – 13.00 Uhr

HOYA. Am 10. Dezember 2022
um 20 Uhr tritt der Liedermacher
& Musiker Stefan Jürgens im
Kulturzentrum Martinskirche
auf. Er ist bekannt als Kommissar
Ridbarski in der Soko Wien und
als Comedian in „RTL Samstag
Nacht“. Er kann nicht nur Kom-
missar, sondern auch Saxophon
und Klavier. In seinem neuen
Solo-Programm präsentiert er
sich als passionierter Musiker.
Stefan Jürgens und das Klavier
stehen ganz im Fokus des Kon-
zertabends. Die Setlist umfasst

„Was zählt“ mit Stefan Jürgens
neben noch unveröffentlichten
neuen Songs, zusätzlich viele sei-
ner besten Songs der letzten Jah-
ren und der gelernte scharfzün-
gige Stand-Up Comedian in ihm
wird an diesem Abend nicht zu
Hause bleiben. Bereits mit 16 hat
er  angefangen, seine eigenen
Songs zu schreiben. Seine Songs
sind Reisen durch seine Gefühls-
und Gedankenwelt in einer unru-
higen und scheinbar immer
undurchschaubaren Zeit. Wer
Stefan Jürgens kennt, weiß, was
er kann. Nur eines kann er eben
nicht: Verbergen, was er denkt
und fühlt. Und so sind seine Kon-
zerte emotionale Wechselbäder
voller Poesie, scharfzüngiger
Komik, stiller Momente und
hymnischer Kraft. Die Veranstal-
tung wird gefördert vom Land-
schaftsverband Weser-Hunte.
Weitere Infos und Tickets unter
www.kulturkreis-grafschaft-hoya.de

Stefan Jürgens

Schusters Rappen

Beste Stimmung auf dem Oktoberfest: von links: Rolf Walnsch,
Heinz-Dieter Boyer, Dietrich Meyer, Walter Homfeld

Elke Kuhlmann

Telefon 04256 ·204

WIENBERGEN 2
27318 HILGERMISSEN

Mobil 0151· 62627242

• Mietwagen- und Krankenfahrten

• Dialysefahrten
• Seniorenbegleitung

interessante und abwechslungs-
reiche Ziele, wie Sylt, Norderney
oder das Eiderspeerwerk. Nur,
dass im Herbst der Wind in die-
sen Regionen nicht zu unter-
schätzen ist. Der Kauf einer „lan-
gen Unterhose“ oder auch neuer
Wanderstiefel – die Sohle der
bisher Getragenen löste sich
während der Wanderung ab –
sind einige Erl ebnisse, über die
die gebürtigen Hoyerhäger auch
im Nachhinein gerne erzählen.
Rolf Walnsch verabschiedete sich
2017 aus gesundheitlichen Grün-
den aus dieser Runde, neu dabei

seither Dieter Asendorf aus
Memsen. Über alle Erlebnisse
und Späße wird im Nachgang zu
den Wanderungen Zuhause nicht
alles erzählt, aber das eine oder
andere Erlebte rutscht dann doch
heraus. So musste Dietrich
Meyer im Harz Steine im Ru ck-
sack auf den Brocken tragen.
Diesen Spaß hatten sich die
anderen erlaubt und für ihn die
Wandertour zu einem „erschwer-
ten“ Erlebnis werden lassen. Um
sich als richtige „Männer“ darzu-
stellen, ist auch das Rauchen
einer Zigarre obligatorisch.

Diese gönnt sich sogar Dietrich
Meyer, der ansonsten sehr
gesund lebt und sich den „weni-
gen“ Bieren am Abend in der
Regel enthält. In all den Jahren
gab es nur ein en Sturz, allerdings
nicht bei der eigentlichen Wan-
derung sondern beim nächtlichen
Heimweg zum Hotel. Im hessi-
schen Fritzlar stürzte Walter
Homfeld und musste wegen eines
verstauchten Knöchels vorzeitig
den Heimweg antreten. Die
anderen genossen währenddes-
sen die Wanderung nach Bad
Wildungen.
Die Wanderung im 31. Jahr ist in
der Planungsphase. Eigentlich
findet 2022 die 29. Wanderung
statt. Wegen der Hüft operation
eines Wandergesellen in 2014 fiel
der Streifzug durch die Natur
aus, darüber hinaus bescherten
auch die Maßnahmen der
Corona-Pandemie den Freunden
im Jahr 2020 eine Zwangspause.
Im zweiten Jahr der Pandemie
gab es den bisher einzigen
„Tagesausflug“ mit dem Ziel
Harburger Berge, einer nord-
deutschen Region mit überra-
schend steilen Anstiegen und
engen Tälern. Bei der Organisa-
tion der Reisen wechsel n sich
Dietrich Meyer und Walter
Homfeld ab, wobei das Ziel für
die anderen unbekannt ist. Die
vier Freunde hoffen, dass die
Gesundheit diesen jährlichen
Ausflug und die Wanderung
noch lange zulässt. „Es müssen ja
keine Tagestouren mit über
dreißig Kilometer mehr sein“, ist
ihr Resümee, „schließlich geht es
ja in erster Linie um die Gesellig-
keit.“ Ina Homfeld

Die obligatorische Zigarre während der Wanderung, von links
Heinz-Dieter Boyer, Walter Homfeld, Dieter Asendorf, Diet-
rich Meyer

Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 

 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, stationär, ambulant 
· Rehabilitation

Funktionstraining / REHA-Sport
Osteopathiewww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25
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Raumausstatter
Jens Stuve
Marktstraße 30
27333 Bücken
Telefon (0 42 51) 34 71

 Bodenbeläge

 Polsterei

 Möbelstoffe

 Markisen

 Fensterdekorationen

 Gardinenwäsche

 Sonnenschutz

 Insektenschutz

Montag-Freitag: 9.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Samstags gern auch nach Vereinbarung

Geschäftsöffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache

Terminabsprache unter

Tel. 04251/3471 oder 

stuve-jens@t-online.de

             



Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

MALERMEISTER Michal Niemiec 
hat noch Termine frei:

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de

Telefon 04251-4419955 • Mobil 0162-4978865 

Walter Prox (links) und seine Schwester Gisela verheiratete
Sabler (ganz rechts im Bild) mit den Cousins (2. von links)
Horst, Gerd, Harald (ganz vorne), Gerhard, Günther und
Wolfgang.

Kindheitstage 1962 in Bücken

nicht wegen der malerischen
Natur und der hervorragenden
Waldwege rund um den See son-
dern „zufälligerweise“ fiel die
Wanderung genau in die Zeit des
Oktoberfestes. Und diese Gele-
genheit, dem weltweit größten
Volksfest einem Besuch abzu-
statten und die eine oder andere
„Maß“ Bier zu probieren, ließen
sich die Nordlichter nicht entge-
hen. Auch Norddeutschland bot

Seit dreißig J ahren einmal im
Jahr auf Wandertour, das sind
fünf Freunde. Allen gemeinsam
ist, dass sie gebürtig aus Hoyer-
hagen stammen. Jeweils im
Spätherbst, immer dann, wenn
die Färbung des Laubs sich in sei-
ner größten Vielfalt zeigt, geht es
auf Schusters Rappen durch die
Natur. Ob im Süden oder im
äußersten Norden, ob im Westen
oder Osten der Republik, fast
jede Region war schon Ziel der
Exkursionen. Ein verlängert es
Wochenende mit dem Anreise-
tag, dem eigentlichen Wandertag
und dem Rückreisetag, diese Zeit
nehmen sich die Wandergesellen
immer. Seit einigen Jahren
gewährt der Eintritt in das Ren-
tenalter mehr Dispositionsmög-
lichkeiten und so wird auch
schon mal ein zweiter Wandertag
eingeschoben und das Wochen-
ende verlängert. Die Anreise
erfolgt mit der Deutschen Bun-
desbahn und Start ist immer am
Bahnhof in Eystr up. Die Bahn-
fahrt, die auch schon mal acht
Stunden währt und nicht immer
„auf direktem Weg“ zum Ziel
führt, wird nicht nur für die Kom-
munikation und das eine oder
andere „Getränk“ genutzt son-
dern auch zum Kartenspiel, in
der Regel Doppelkopf.
Begonnen hat alles im Jahr 1991.
Walter Homfeld organisierte
gemeinsam mit Heinz-Dieter
Boyer und Rolf Walnsch die
erste Tour mit dem Ziel „Gers-
feld im Naturpark H essische
Rhön“. Ein ambitioniertes Ziel,
wie sich im Nachhinein heraus-
stellte, denn heftigster Gegen-
wind ließ den Aufstieg zur „Was-
serkuppe“, dem höchsten Berg
der Rhön, fast im Keim
ersticken. Neue Wanderschuhe
hinterließen Blasen an den
Füßen, sodass eine angebotene
Mitfahrgelegenheit dem anvisier-
ten Ziel von 30 Kilometern den
Garaus bereitete. Aus diesen
ersten Erfahrungen zogen die
Wandergesellen ih re Schlüsse
und schraubten für die nächsten
Jahre ihre Ziele etwas zurück.
1993 gesellte sich Dietrich Meyer
dazu und es ging nunmehr zu
Viert auf Tour. Der eiserne Vor-
hang war mittlerweile gefallen
und so suchten die Freunde erst-
mals den Osten auf, Fried-
richroda im Thüringer Wald ihr
Ziel. Übernachtet wurde im
„Berghotel“, einem Relikt aus
DDR-Zeiten. Der Termin um
den 11. November herum ließ
den Hoyerhä gern einen Einblick
in den Thüringischen Karneval

Drei Jahrzehnte unterwegs auf 

gewähren, denn aus dem großen
Saal im Hause erklang am Abend
und in der Nacht „Friedrichroda
Alaaf“. Der Rennsteig erwies
sich als ideales Wandergebiet
und mit dem Singen des „Renn-
steiglieds“ versuchten die Vier
den Wandertag zu verkürzen.
Leider erwies sich nur Dietrich
Meyer als „textsicher“. Binz auf
Rügen, Hof in Bayern und
S chwarzenberg im Erzgebirge,
letztere beiden Wandergebiete
verbunden mit einer Stippvisite
auf tschechischem Gebiet, das
waren die östlichsten Ziele. Im
Westen verschlug es die Wan-
dersmänner nach Bad Münsterei-
fel mit einem Besuch im „Heino-
Cafe“. In Menden im Sauerland
gesellte sich sogar eine Packung
Schnee zum Wanderausflug. Ein
Highlight in diesen drei Jahr-
zehnten war sicherlich die Wan-
derung am Sta rnberger See, aber

Foto von der ersten Wanderung, hier auf der Wasserkuppe in
der Rhön, von links: Heinz-Dieter Boyer, Walter Homfeld,
Rolf Walnsch

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

Alles spricht dafür.

     
  

 

 

        
     

    
     

  

     
   

        

     
  

 

 

        
     

    
     

  

     
   

        

     
  

 

 

        
     

    
     

  

     
   

        

     
  

 

 

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

    
     

  

     
   

        

     
  

 

 

        
     

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

     
  

 

 

        
     

    
     

  

     
   

        

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de
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SAUNAWORKSHOPS
  10.10.2022 um 18.30 Uhr - Gesundes Saunieren

Theorie Workshop mit unserer Saunameisterin Daniela – 

Wie sauniere ich richtig und was sind die positiven Effekte?

  07.11.2022 ab 18 Uhr – Damen-Saunaworkshop 

inkl. Getränke und Snacks

  21.11.2022 ab 18 Uhr – Herren-Saunaworkshop 

inkl. Getränke und Snacksinkl. Getränke und Snacks

Blender Hauptstraße 28
27337 Blender  Tel 04233 500
www.tz-blender.de  info@tz-blender.de

GOLD CARD
Alle Angebote in 

einer Card!

FIT CARD
Individuelles Training inkl. 

Betreuung, SensoPro Training 

& Zerti� zierte Kursangebote.

RELAX CARD
Sauna mit Nutzung des 

Entspannungsraumes 

& Hydrojet.

NEU BEI UNS!

Unsere 10er Karten sind Tageskarten für folgende Angebote:

Termine für unsere Saunaworkshops:

Jeden Dienstag Damensauna! Saunanut-

zung nur mit vorheriger Anmeldung, um 

eine angenehme Auslastung zu gewähr-

leisten. Die aktuellen Saunazeiten 

� nden sie auf unserer Website. Anmel-

dungen nehmen wir unter  04233-500 

oder per Mail an info@tz-blender.de

UNSER DACH KANN MEHR – STROM ERZEUGEN!
Das Immun- und Herz-Kreislauf-System stärken, die Zeit 
zur Entspannung nutzen – die Vorteile des regelmäßigen 
Saunierens liegen auf der Hand. In Zeiten der Energiekrise 
aber keine Selbstverständlichkeit. Doch im Therapiezentrum 
Blender ist der Betrieb des Saunabereiches über die 
hauseigene Photovoltaikanlage weiterhin möglich. Mit 
eigenem Umkleidebereich, verfügen wir über eine Finnische 
und eine Bio-Sauna, sowie Kaltwasserfall, Fußbäder und 
großzügigem Ruheraum. 
Um dem Alltagsstress gänzlich zu ent� iehen, ist ab sofort 
in der Tageskarte sogar der Hydrojet mit seiner wärmenden 
Überwasserdruckstrahlmassage inklusive – Entspannung pur!

WIR BLEIBEN
WEITERHIN
FÜR SIE DA

Für weitere Infos besuchen Sie uns auf unserer Website: www.tz-blender.de

Unsere 10er Karten sind Tageskarten für folgende Angebote:

UNSERE NEUEN KARTENMODELLE AB DEM 01.10.2022

Haben Sie noch ein Erlebnis aus früherer Zeit
von dem Sie gerne berichten würden und das wir im Blauen

Blatt veröffentlichen können – vielleicht sogar mit Foto?
Mail: dasblaueblatt@t-online.de · Tel. 04234/2209

HOYA. Der Verein für Fitness
und Rehasport e.V. bietet wieder
Zumba und Fitness-Mix Kurse in
der Gutenberghalle, Rudolf-Har-
big-Str. 1, in Hoya an. Immer
Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
findet unser Fitness-Mix statt.
Hier bieten wir ein abwechslungs-
reiches, wirbelsäulenschonendes
Training mit unterschiedlichen
Bereichen an. Warm up,  Work-
out und Cool down. Wir starten
mit Aufwärm- und Dehnübun-
gen. Dann folgt das Workout für
die Körperbereiche Arme, Schul-
tern, Bauch, Beine und Po. Dabei
werden effektiv Ausdauer und
Kraft des gesamten Körpers trai-
niert. Dies erfolgt mit  Geräten
wie Hanteln, Steppbretter oder
Fitnessbänder. Diese Einheiten
finden immer im Wechsel als
Tabata Einheiten, Circle Training
oder Übungen auf der Fitness-
matte statt. Der Mix aus Kraft-,
Cardio-, Koordinations- und
Ausdauerübungen macht es so
abwechslungsreich. Beim Cool
down wird der Kreislauf mit
Dehnübungen langsam herunter-
gefahren und normalisiert. Es
wird nie langweilig und ist jede
Woche individuell gestaltet. 
Immer Donnerstags von 20.00 bis
21.00 Uhr findet unser Zumba
Kurs statt. Zumba ist ein Tanz-
Fitness Workout, wobei schnelle
und langsame Rhythmen auf der
Basis von Aerobics kombiniert
werden. Sowohl Tänzer als auch
Nichttänzer können einem
Zumba Workout sofort und ein-
fach folgen. Sei dabei, hab Spaß
und Tanz deinen Stress einfach
weg. Der Einstieg in den Kursen

ist jederzeit möglich. Gerne
kannst du auch ein Probetraining
machen, um zu schauen ob es dir
gefällt. Wir bieten dir eine 10 er
Karte für 65,00 Euro an oder
werde Mitglied und nutze alle
unsere Kurse. Für alle Interes-
sierten bieten wir auch Tai Chi
an. Wir freuen uns auf euch und
sind für Rückfragen unter folgen-
den Nummern erreichbar. Jasmin
Lauter (1. Vorsitzende)Tel.:
04256-982925 oder Sabine Lind-
horst (2. Vorsitzende)Tel.: 04256-
982188. 

Zumba und Fitness Kurse

Zumba-Trainerin Diana Kühn 

Die Wecholder Geschwister
auf dem Titelbild sind inzwi-
schen über 90 Jahre: Sophie
Brix (geb. von Ohlen)  und
Hermann von Ohlen. Sophie
Brix (93 Jahre) lebt in
Wechold und erinnert sich
gerne an den Besuch im
August von ihrem Enkel
Daniel Gartz mit Frau Bettina
und den drei kleinen Urenkeln,
die jetzt in Kanada leben.
Tischlermeister Hermann von
Ohlen (92 Jahre) lebt ebenfalls
in Wechold und  freut sich
heute gemeinsam mit seiner
Frau Gerda über die zehn
quirligen Urenkelkinder.

Zum Titelbild

Karsten Bruss
Erich Dumschat

Hassel - Telefon 0 42 54 /10 38
Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung. 
Vorsorgestrategien.

         

Auf einer Feier in Eitzendorf
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Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

Mehr als 14.000.000
Ersatzteile und Zubehörartikel 
für Sie kurzfristig beschaffbar!

Zulieferant ASWO i.d.R. innerhalb von 48 Stunden

Schierholz 28
27318 Hilgermissen 
Telefon 0 42 51-9 24 62 
Telefax 0 42 51-9 24 63 
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung

PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

1995 – 2020
Qualität 

seit 25 Jahren

Ich restauriere 
Ihren Holzfußboden!

             

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

 
 




WECHOLD. Zufrieden blickt
das Team vom Heimatverein
Wecheln un ümto auf den Sup-
pentag im Oktober zurück. Den
Gästen wurden mit 13 verschie-
denen Eintöpfen von Fietzeboh-
nenstippels, Boddermelkangebal-
lerts, Linsen- und Bohneneintopf,
Beern & Klütschen bis zur Hoch-
zeitssuppe wieder eine reichhal-
tige Auswahl geboten. Ein beson-
derer Dank gilt den fleißigen
Köchinnen und den beiden
Köchen. 
Gleichzeitig präsentierte Ingo
Meyer aus Wechold seine ab-
strakten Bilder. Seit zwei Jahren
fertigt der 48-jährige farbeninten-
sive Werke  in Acryl mit Hilfe-
nahme von Pinseln, Schablonen,
Malspachtel, aber auch Sprühdo-
sen, an. 
Zur Jahreshauptversammlung
(für 2021) in der Durchfahrts-
scheune lädt der Heimatverein
am Sonntag, 30. Oktober  um

Herbstprogramm Heimathus Wechold

19.00 Uhr ein. Es wird ein kleiner
Imbiss serviert. Um Anmeldung
bittet Ingrid Zabel unter Telefon
04251/2159.

Ingo Meyer aus Wechold prä-
sentierte seine abstrakten
Werke im Heimathaus.

Am Sonntag, 13. November ist
das Heimathus wieder ab 14.30
Uhr zur Kaffeetafel mit selbstge-
backenem Kuchen geöffnet.
Erstmalig wird am Donnerstag,
17. November ab 19.30 Uhr ein
Spieleabend veranstaltet. In
geselliger Runde werden Mono-
poli, Eselspiel, Bingo, Uno,
Skipo, Doppelkopf und Spielneu-
heiten angeboten – je nach Lust
und Laune. Gerne können auch
Gesellschaftsspiele mitgebracht
werden.
Das Jahr schließt mit einer
gemütlichen Adventsfeier am
Sonntag, 11. Dezember um 16.00
Uhr mit Glühwein, Keksen, Lie-
dern und Geschichten, zu der
auch Gäste herzlich willkommen
sind. 
Übrigens ist die umfangreiche
Wecholder Chronik erhältlich bei
der Vorsitzenden Irene Gartz,
Telefon 04251-7891 oder E-Mail:
irene@heleneplietsch.de.

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

BlumenBlumen 
und Pflanzenund Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim

Luise und Martha dräpt sik tofäl-
lig upn Markt in Hoya und hebbt
wie jümmers Lust upn lüttjen
Schnack.
„Dag Martha, wull du uk wat
inkööpen oder wull du bloß en
beten rümmekieken?“ „Jo, en
beten inkööpen mutt ik – ober
kieken natürlig ok. Du weeßt jo,
wer nich neeschierig is, de wat ok
nix gewoor und leert nix dato.“
„Ach, Martha, wo ick di jüst dre-
pen do, du wollst doch ok noch
mehr weten öber den Hospizver-
een in Hoya - un mi dat denn ver-
tellen. Hest du all wat rutkregen –
wer dorachter steit un so wieter?
Dat interessiert mi mächtig, man
weet jo nich wat noch so up een
tokummt un man dat viellicht
bruken kann inne Familje.“
„Jo, ick hebb mi schlau maakt
wer dorachter steit. De Vörsit-
zende is Karen Siepen ut Bücken,
un de Verträtersche is Tanja
Dannemann ut Asendörp. Du
häst doch uk Internet, dann kiek
mol ünner www.hospizverein-
hoya.de dor finnst Du de Tele-
fonnummer un E-Mail-Adresse. 
Du kannst ok noch bi Facebook
kieken, dor süst Du jümmers dat
neeste wenn Du en „Follower“
blivst. De vörsitzende Karen Sie-
pen kenn ik, mit de kannst Du
goot schnacken un er allns fro-
gen.“ „Dat will ich denn ok mol
maken. Segg mol, wat köst dat
denn egentlich?“ 
„Luise, dat köst öberhaupt nix, de
maakt dat alle ehrenamtlich. De
Vereen levt von Spenden un de
Mitgliedsbidrage, de is ober
blooß 30 Euro in Jaar.“

De Hospizvereen informeert:
Martha und Luise

„Wenn de dat alle in ere frede
Tid maakt, dann is dat jo wirklich
allerhand. Ick weet nich, ik glöbe
ick könn dat nich. Martha, wenn
ick mit Fru Siepen schnackt hebb,
kann ick di dat nächste Mol wenn
wi us dräpt, viellicht noch veel
mehr vertällen.“ 
„Dat is goot, Luise, irgendwie
find ik dat ganz dull, dat dat öber-
haupt so een Vereen hier in Hoya
givt.“ „Martha, ik mööt noch wat
doon vandage, maak erst mal
goot – un bit nächstet Mol.“ 

Martha und Luise

Lebe! Liebe! Lache!













 
 

… vor über 30 Jahren. Von links: Grete Brinkmann, Grete
Thiesfeld, Ida Voss, Elfriede u. Friedel Hustedt Eitzendorf.

(Bildsammlung Christa Thiesfeld)
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77251) 1240elefon (Te  
echold 104 · 27318 HilgermissenWe     

aus Holz
Fassadenverkleidungen
Dachausbau
Dachrinnen
Schornsteinverkleidungen
Dachflächenfenster
Schieferarbeiten

 

 

.de-meyer.-dachdecker-info@der-
.de-meyer.-dachdecker-.der-www.

4333751) 6240(elefaxTe
)  (

ELEKTROTECHNIK   ARBEITSSICHERHEIT

Hoyaer Straße 8  27333 Bücken  Tel. 04251 / 67 13 42  
www.drescher-automatisierung.de
info@drescher-automatisierung.de

Wir sind Ihre E-Werkstatt
Komplettlösungen  

regional aus einer Hand

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallationen Gebäudetechnik Schaltanlagen   

Steuerungstechnik  Schaltschränke und Bedienfelder  
Netzwerktechnik LWL-/Glasfasertechnik

Sicherheitstechnik Wartung und Störungsbehebung   
Dokumentation Vorbeugende Instandhaltung   

Überbrückung von Personalengpässen

ARBEITSSICHERHEIT
Fachkraft für Arbeitssicherheit  

 SiGeKo: Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoodinator
 Geräteprüfungen  Prüfung der Betriebsausstattungen

 Ex-Bereiche  Gefährdungsbeurteilungen
 Gefahrstoffkataster  Betriebsanweisungen

 Unterweisungen und Schulungen  Staplerscheinausbildung

Verkaufstage
Gallowayfleisch

(einvakuumiert und beschriftet)

25. November 2022 
in der Zeit von 15 -18 Uhr

Außerhalb der Verkaufstage ist
Tiefkühlware auf telefonische

Anfrage erhältlich

René Hillmann

Handy/WhatsApp 015159406830

Zum Sortiment gehören:
Hackfleisch, Suppenknochen,
Bratwurst, Gulasch, Patties,

Kluftsteak, Nusssteak, 
Hochrippensteak, Hüftsteak,

Bugsteak, Flanksteak, 
Rumpsteak, Rouladen, 

Pfefferbeißer, Beinscheibe, 
Braten, Zunge, Leber, Filet,

Bäckchen, Spare Ribs, 
Rib eye Steak, Herz, Mettwurst

             

Am 5. Tag ging es weiter Rich-
tung Westen über den Rogers
Pass zum Revelstoke National-
park. Unterwegs tauchen wir in
der „Heritage Ghost Town“ in die
Vergangenheit der Goldgräber
ein. Diese privatgeführte museale
Westernstadt mit liebevoll ausge-
statteten Häusern, Läden, Autos
und Kuriositäten bot viele interes-
sante Fotomotive. Unterwegs
bestaunten wir die großen attrak-
tiven Lastwagen und die endlos
la ngen Eisenbahnzüge mit über
200 Waggons. Die weiten
Strecken durch das zweitgrößte
Land der Erde (vom Atlantik bis
zum Pazifik sind es rund 5500 km,
von Norden nach Süden 4600 km)
sind sicher oft eine besondere
Herausforderung für den Trans-
port der Güter.
Der mit großen Problemen ver-
bundene Bau der Eisenbahn-
strecke im 19. Jahrhundert, quer

Wer träumt nicht von einer Reise
durch die grandiose Landschaft
Ka nadas mit den kristallklaren
Seen, den schneebedeckten
Rocky Mountains, der Weite der
Prärien und der pulsierenden
Stadt Vancouver an der Pazifik-
küste. Mit Begleitung von Irene
Gartz entdeckte die 18köpfige
VGH-Reisegruppe vom 12. – 22.
September 2022 die Schönheiten
dieser Destination und kehrte
begeistert mit vielen Eindrücken
zurück.
Nach dem Flug von Bremen star-
tete der fast 10stündige Weiter-
flug von Frankfurt nach Calgary,
wo uns die versierte DERTOUR-
Reiseleiterin Marion in Empfang
nahm.  Der Zeitunterschied
beträgt 9 Stunden, so dass bei
Ankunft  um 15.00 Uhr die Zeiger
in Deutschland bereits auf 24.00
Uhr standen.
Ein langer Tag lag hinter uns,
aber wir waren freudig gespannt
auf die ereignisreichen Tage.  
Übrigens gab es im Vorfeld viele
Formalitäten zu erfüllen, die das
VGH-Reisebüro für die Gäste
erledigte: Ein ETA-Visum bean-
tragen, 48 Stunden vorher eine
ArriveCan mit allen Impf-Termi-
nen/-Stoffen online ausfüllen und
online Checkin 24 Stunden vor-
her.
Bei Ankunft auf dem Flughafen
Calgary nochmal am Computer
Pass einlesen, Fragen beantwor-
ten und dann zum Schluss noch
eine persönliche Kontrolle. Da
war die Anspannung bei der Ein-
reise schon etwas groß, ob alles in
Ordnung ist. 
Am 2. Tag stand ein ca. 400 km
langer Ausflug durch die Heimat
der „Blackfoot Indianer“ auf dem
Programm, der in den Süden der
Provinz Alberta zum Museum

Westkanada – zwischen Pazifik und   

„Head Smashed in Buffalo Jump“
führte und  über die Lebensweise
und Jagdgepflogenheiten der
kanadischen Ursprungsbevölke-
rung mit Film und Vortrag infor-
mierte. Auf dem „Cowboy Trail“,
immer parallel zu den majestäti-
schen Bergen der Rocky Moun-
tains, ging es zur Übernachtung
nach Cochrane.
Der nächste Tag zeigte sich in
grau. Die Gondelbahn brachte
uns durch die Wolken auf den
Gipfel des 2281 m hohen Sulphur
Mountain im Banff Nationalpark.
Bei strahlendem Sonnenschein
und blauem Himmel genossen wir
dort oben die atemberaubende
Aussicht  auf das umliegende
Bergpanorama und die weiße
Wolkendecke. Nachmittags er-
folgte ein schöner Spaziergang auf
dem Naturpfad zum Wasserfall
Lower Fall im Johnsten Canyon.
Der weltbekannte türkis schim-
mernde Lake Louise unterhalb
des Viktoria-Gletschers war ein
weiteres Highlight und Motiv für
zahlreiche Erinnerungsfotos.
Über den „Kicking Horse Pass“
wurde das Städtchen Golden in
der Provinz British Columbia
erreicht. Hier verbrachten wir in
der Travelodge zwei Nächte, um
am folgenden Tag den Atha-
basca-Gletscher im  Columbia
Icefield, das größte Eisfeld in den
Rockys, zu besuchen. Mit den
Spezialfahrzeugen fuhren wir
direkt auf den Gletscher. Auf der
durchschnittlichen 260 m dicken
Eisfläche war es allerdings ziem-
lich rutschig, trotzdem ein blei-
bendes Erlebnis!  Der ansch-
ließende Stopp beim leuchtend
türkisgrünen Bergsee Emerald
Lake bei Field bestach mit der
fotogenen über 3000 m hohen
Gletscherkulisse.  

Die Reisegruppe entdeckte auf einer 11tätigen Tour die Schönheiten Westkanadas. Der Busfah-
rer Johnston fuhr sicher und souverän durch die Rocky Mountains 

Geh, wohin dein Herz dich trägt.
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Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
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durch das Land, veränderte das
Leben im Wilden Westen. Der
Goldrausch brach aus und die
Indianer wurden aus ihren Gebie-
ten vertrieben. Noch heute ist der
Streit um das Land der Ureinwoh-
ner ein politisches Thema. 
Britisch Columbia ist reich an
Mineralien und Rohstoffen, das
Pro-Kopf-Einkommen gehört zu
den höchsten Kanadas. Es gibt
Erdöl- und Gasquellen, Getreide-
und Gemüseanbau. Allerdings
waren wir Tour isten sehr erstaunt
über die hohen Preise von Käse-,
Milch- und Wurstprodukten in
den Supermärkten. Der niedrige
Eurokurs ( 1 Kanadischer Dollar
= 0,76 Euro) verteuerte natürlich
die Ausgaben. Übrigens bezahlt
man am besten mit Kreditkarte,
sogar kleine Beträge.       
Am 6.Tag ging es über die großar-
tige Duffey-Lake-Road, eine ehe-
malige Holzabfuhrstraße und
heute eine der schönsten
Bergstrecken im Westen Kana-
das, in den quirligen Winterspor-
tort Whistler. Ein Fotostopp bei
den Olympischen Ringen von
2010 durfte natürlich nicht fehlen.
In Vancouver verbrachten wir
den drei Nächte und entdeckten
die Sehenswürdigkeiten der pul-
sierenden Weltstadt, bestaunten
die Totempfähle im Stanley-Park
und die Kulisse der modernen
Wolkenkratzer, besuchten den
Markt in Granville Island und
bummelten bei sommerlichen 24
Grad entlang der Waterfront.
Der Ausflug nach Vancouver
Island (450 km lang – rund 760000
Einwohner) erfolgte schon früh
am 8. Tag mit einer 1,5stündigen
Fährüberfahrt durch eine zauber-
hafte Seenlandschaft. Ein Höhe-
punkt war der Besuch im bekann-
ten Butchart Garden, der durch

die Blütenpracht und Land-
schaftsarchitektur in höchster
Perfektion bestach. Verschiedene
Motivgärten und die vielen duf-
tenden Rosen präsentierten sich
in prachtvollen Farbkombinatio-
nen. Das milde Klima auf der
Insel  sorgt für eine üppige Vege-
tation. 
In der Provinzhauptstadt Viktoria
gab es am Vormittag einen
Trauerumzug zu Ehren von Köni-
gin Elisabeth. Wir bummelten
nachmittags durch die Altstadt
und entlang der Hafenprome-
nade.
Das palastähnliche Parlamentsge-
bäude aus dem Jahr 1897 zählt
neben dem luxuriösen Fairmont
Empress Hotel zu den Sehens-
würdigkeiten von Viktoria. Auf
der Rückreise zu unserem Quar-
tier kehrten wir noch zum Abend-
essen ein. Interessant fanden wir,
dass auf den Tischen bereits
immer ein großes Glas Wasser mit
vielen Eiswürfeln zur kosten-
freien Erfrischung stand. Bei den
Preisen für ein Glas Bier (8 Dollar
plus Tax und Service) war der
Durst schnell gelöscht. Amüsiert
stellten wir in einem Hotel fest,
dass das servierte Becks Bier
bereits von 2016/2018 war, aber es
verursachte keine Probleme!
Andere Länder, andere Sitten:
Zum Frühstück servierte man
jeden Tag Rührei mit Toast, meist
auf Plastikgeschirr. Käse, Mett-
wurst und Schinken gab es nicht,
aber Muffins und Donuts am
frühen Morgen. Außerdem wird
Alkohol nur in wenigen Restau-
rants ausgeschenkt und es gibt
kaum Bars im Land.  Nur in spezi-
ellen Liquor Stores kann man
alkoholische Getränke kaufen,
nicht im Supermarkt oder an
Tankstellen. Einige von uns tra-

Rocky Mountains 
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27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

fen sich dann mal heimlich im
Dunkeln am Pool zum kleinen
Umtrunk.
Die Fahrt mit der Gondel auf den
1200 m hohen Grouse Mountain
am letzten Tag ist in besonderer
Erinnerung geblieben. Die Holz-
fällershow brachte viel Spaß und
die beiden Grizzly-Bären ent-
wickelten sich zu einem beliebten
Fotomotiv. Mit dem Sessellift
ging es auf die Bergspitze, von
hier aus war der Blick auf Van-
couver imposant. 
Mit hunderten von Fotos  von den
Rocky Mountains, den zahlrei-
chen Seen und Wasserfällen sowie
den  umfangreichen Informatio-
nen über Land und Leute durch
unsere perfekte, sympathische
Reiseführerin Marion kehrten wir
in unsere Heimat am 22. Septem-
ber zurück. Als erstes besuchten
mein Mann und ich zu Hause
einen Supermarkt und kauften
Mettwurst, Käse und Schwarz-
brot. Übrigens konnte ich durch
meine Fotos über den WhatsApp-
Status viele Bekannte an der
Kanadareise „teilnehmen“ lassen
und freute mich über das große
Interesse von täglich ca. 50 Beob-
achtern. Irene Gartz

… stehen unternehmungslustig 1953 bereit – vielleicht zu einem
Sonntagsausflug – mit ihren gut erhaltenen Motorrädern, wel-
che die Kriegsjahre 1939-1945 gut überstanden hatten. (R. Kl.)

Drei Hilgermissener Burschen

Denk positiv. Glaub an Dich.
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HASSEL. Mit ihrer Berufserfah-
rung bietet Annette Funk einen
ambulanten Betreuungs- und
Haushaltsservice mit Herz nach
den Richtlinien der § 45a SGB
XI  an. Sie unterstützt Personen,
die  beispielsweise altersbedingt
oder aufgrund einer Behinde-
rung  in  ihrer vertrauten Umge-
bung bleiben möchten, aber Hilfe
benötigen. Zu ihrem Angebot
gehört neben der Unterstützung
im Haushalt auch das Erledigen
von Einkäufen, das gemeinsame
Zubereiten von Mahlzeiten, die
Versorgung von Haustieren,
Begleitung zu Ärzten, Therapeu-
ten, zum Friseur und auch Besu-
che auf dem Friedhof. 
Annette Funk ist für die Men-
schen da, die nicht allein am
gesellschaftlichen Leben teilneh-
men können oder auch wollen.
Gemeinsame Spaziergänge, kul-
turelle Veranstaltungen gehören

Annettes Betreuungsservice aus Hassel

genauso zu ihrem Angebot wie
Gedächtnistraining, Bewegungs-
spiele Sitzgymnastik, gemeinsam
lesen und basteln oder auch nur

Annette Funk

 

 

 

  

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

 

K. Annette Funk
Hauptstr. 35 · 27324 Hassel

Telefon 0176/46592360

für Gespräche da sein. Sie stellt
gemeinsam mit der zu betreuen-
den Person einen individuellen
Plan zur optimalen Unterstüt-
zung und flexiblen Förderung
auf. Ihr Angebot richtet sich
auch an die pflegenden
Angehörigen, die dadurch entla-
stet werden. Ihre Hilfe bietet sie
Demenzerkrankten ebenfalls an. 
Weitere Informationen erteilt
Frau Funk gerne telefonisch unter
0176/ 46592360.

  Angebot im Oktober & November bei     
  einer unserer neuen Kolleginnen
  •
  •
  •
  •
  •
  •

„Herbst-Pediküre“ für Neukunden

25,00€
ca. 60 min

Fliederweg 27 • 27324 Hassel • Tel. 04254 6499150 • schoenezeit.net

HASSEL. „Ich freue mich sehr
und bin dankbar, dass wir tatkräf-
tige Unterstützung durch zwei
lebensfrohe, herzliche und enga-
gierte Kolleginnen bekommen
haben“, so Marion Thümler,
Inhaberin des Kosmetikstudios
„Schöne Zeit“ in Hassel.
„Und wie das Leben halt manch-
mal so spielt, waren es im Grunde
glückliche Zufälle, die uns Mädels
zusammengeführt haben.“
Der Ursprung des Ganzen liegt in
der geplante Teilnahme an einer
9-monatigen berufsbegleitenden
Aus- und Weiterbildung von
Marion, die im Oktober startet
und blockweise im Präsenzunter-
richt im Raum Hannover absol-
viert wird. Zu Beginn dieses Jah-
res hat sie bereits darüber nachge-
dacht, eine Vertretung für einen
Teil der Kundentermine zu
suchen. „Durch eine nette Plau-
derei während einer Kosmetikbe-

Das „Schöne Zeit“-Team ist gewachsen

handlung erfuhr ich von der
beruflichen Situation von Jasmin
Telker und ihrem Wunsch nach
Veränderung“, erinnert sich
Marion. „Und im Nu war die Idee
geboren, mir meine Vertretung
selbst nach meinen Maßstäben
auszubilden.“ Nur einen Tag spä-
ter absolvierte Jasmin dann ein
“Mini-Praktikum“ im Salon. Das
fiel Anja Dohmeyer direkt auf,
die zu diesem Zeitpunkt auch im
Salon war. Und so kamen die drei
Damen ins Gespräch, in dem auch
Anja von ihren Gedanken berich-
tete, sich beruflich verändern zu
wollen. Speziell der Bereich der
Fußpflege interessiere sie sehr. 
„Um nun nicht vorschnell falsche
Versprechungen zu machen, habe
ich mich ausführlich an verschie-
denen Stellen darüber informiert,
was die rechtliche Situation zu
unserem Vorhaben sagt und habe
durch meine über 20-jährige

Von rechts: Inhaberin Marion Thümler sowie Mitarbeiterin
Wubittu-Doré Kebede heißen Anja Dohmeyer und Jasmin Tel-
ker herzlich willkommen im Team.

Berufserfahrung und die Ausbil-
dung zur med. Fußpflegerin
schnell grünes Licht bekommen“,
berichtet die Inhaberin. „Aber
mir war auch klar, dass ich nie-
manden in nur einer Woche zur
Fußpflegerin ausbilden möchte,
so wie es sehr viele Schulen in
Wochenendkursen anbieten.“
Also wurde ein Ausbildungsplan
mit einem starken Fokus auf der
praktischen Arbeit sowie ergän-
zender Theorieeinheiten erstellt.
„Es war schon eine sehr arbeits-
reiche Zeit“, resümiert die Aus-
bilderin. „Anfangs habe ich sehr
engmaschig die Ergebnisse der
Arbeit der Beiden kontrolliert
oder selbst ergänzt. Aber nach
den 10 Erstmodellen, die unter-
stützender Weise aus Familien
und Freundeskreisen meiner Azu-
binen kamen, wurde es kontinu-
ierlich besser.“
Alles Lernen und Üben hat sich
final sowohl für Anja als auch für
Jasmin ausgezahlt: Ende August,
nach rund 4 Monaten intensiver
Ausbildung, über 110 Fußpaaren
und ca. 150 Stunden Theorie und
Praxis war es soweit. Während
eines Fotoshootings für die
Homepage www.schoenezeit.net
und den SocialMedia Accounts
des Salons, überreichte Marion
die frisch gerahmten Zertifikate
an ihre Absolventinnen.
Um das freudige Ereignis auch
mit den Kunden zu begehen, hat
sich der Salon ein spezielles
Herbst-Angebot überlegt: 
Im Oktober und November zah-
len Neukunden, die einen Termin
bei einer der neuen Kolleginnen
machen, nur 25,00 Euro für die
Pediküre/Fußpflege (Dauer ca. 60
min.) Termine können telefonisch
oder per WhatsApp unter 04254-
6499150 vereinbart werden.
Schnell sein lohnt sich! 

Karsten Bruss
Erich Dumschat

Hassel - Telefon 0 42 54 /10 38
Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung. 
Vorsorgestrategien.

         

… mit den „Würdenträgern“ von links: Fr. Mamerow (2.
Adjutant), Gertrud Dreyer, Heinz Dreyer (Schützenkönig),
Hermann Diers sen. (1. Adjutant) und Präsident Otto Kawa-
lek. (Bildsammlung Diers)

Schützenfest in Hassel 1961 …

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

         Seite 1

150 Classic CDs verschiedener Komponisten 
von Bach bis Wagner zusammen abzugeben. VB 

Telefon 04234 / 2191  

HASSEL. Vor inzwischen 36 Jah-
ren war es dem TSV Hassel erst-
mals geglückt, Sportstudenten der
Uni Hannover für die Durch-
führung eines Sportcamps für Kin-
der und Jugendliche in Hassel zu
begeistern. Die Resonanz im
Dorf, und zwar nicht nur bei den
Kleinen, war riesengroß. Teilweise
mussten Programme für mehr als
70 Kinder ausgearbeitet werden.
2006 verabschiedete sich das

Team aus guten Gründen aus der
Sportcampbetreuung; denn es war
inzwischen dem Studentenalter
mehr als deutlich entwachsen.
Dieser Tage nun ergriff Maarten
Onken die Initiative für eine
Reunion, wie er es nannte, der
Truppe. Am 3. September wollte
man sich auf der Tennisanlage in
Hassel treffen und alte Geschich-
ten aufwärmen. Außerdem musste
natürlich erzählt werden, was den

Einzelnen in den letzten Jahren
alles so widerfahren war.
Kurzum, das Wiedersehen war ein
großer Erfolg und dauerte „etwas
länger“.
Darüber hinaus ist der TSV Has-
sel froh, dass es das Sportcamp
noch immer gibt, wenn auch mit
einem neuen Team und einem
etwas anderem Konzept. Und das
Camp erfreut sich nach wie vor
einer großen Beliebtheit.

Nach 26 Jahren Wiedersehen des ehemaligen
Sportcamp-Teams des TSV Hassel

Von links: Alexander Bohlen, Felix Bröcker, Sybille Leide, Matthias Aschenbroich, Aurelia
Wendt mit Hund Emilia, Maarten Onken, Jan Oliver Thieme, Wilhelm Lütjens, Dr. Henk Lüt-
jens, Nadine Lang und Daniel Brehme. Es fehlt Christian Goeda, zudem wären Frank Klau-
sing und Holger Behm gerne dabei gewesen.

   
   

   

 
    

  
    

   
   

      

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

             

Die Zukunft hat viele Namen. Für die Schwachen ist sie das 
Unerreichbare. Für die Furchtsamen ist sie das Unbekannte. 

Für die Tapferen ist sie die Chance.
Victor Hugo

HASSEL. Die Tennisspieler des
TSV Hassel waren in diesem Jahr
besonders motiviert, startete die
Saison doch gleich mit einem gut
besuchten offenen Tag samt TNB
Mobil. Die acht Mannschaften im
regionalen Wettbewerb der Kin-
der, Jugendlichen und Erwachse-
nen schafften wieder ordentlich
Betrieb auf den Tennisplätzen in
Hassel. Darunter spielten die neu
aufgestellten „Herren  30“ um
Mannschaftsführer Eike Lütjens

Zwei Meisterschaften und ein Pokalsieg
eine souveräne Saisonleistung
und stiegen ungeschlagen in die
Bezirksklasse auf. Eine ganz
besondere Saison durchliefen die
A-Junioren um Bennet Ohl-
meyer, Brice Hillman, Jakob und
Robin Dieckmann sowie Hannes
Wegener. In ihrem letzten
Jugend-Jahr spielten sie sich nicht
nur an die Spitze der Staffel, son-
dern behaupteten sich als Meister
ebenso in der Endrunde des
Pokals der Region Hannover.

Eine starke Verstärkung der Her-
ren Mannschaft für 2023 ist also
sichergestellt. Im internen Mixed-
Doppel Wettbewerb setzen sich
zum Saisonfinale des Vereins
Nadine Klußmeyer und Sebastian
Göhner als bestes Paar unter 
dem 18-köpfigen Teilnehmerfeld
durch. Am 29. Oktober ist end-
gültig Schluss mit der Freiluftsai-
son 2022. Dann werden die Plätze
von den Vereinsmitgliedern wie-
der winterfest gemacht.

Von links: Bastian Rohlfs, Hauke Dumschat, Sören Rätzer,
Eike Lütjens, Tobias Kuhlmann, Daniel Vujec, Florian Kohl-
wey und Sebastian Göhner.

Nadine Klußmeyer und Seba-
stian Göhner.

Von links: Brice Hillmann,
Hannes Wegener und Bennet
Ohlmeyer. Es fehlen Jacob
und Robin Dieckmann.
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Montag: €

Dienstag: €

Mittwoch: €

Donnerstag: €

Freitag: €

METT halb + halb       
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE: 
vom 17.10. bis 22.10.2022

TOP-PREIS: 
Mittwoch, den 19. Oktober 2022

MENÜ-PLAN: 42. Woche • von Montag 17.10. bis Freitag 21.10.2022

€

€

€

€

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 042 54/8410 
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

         

Simone Kaup

Ihr habt noch keine Lust auf Herbst?
… und wünscht Euch noch ein paar schöne

Sonnenstunden?
Dann haben wir sicherlich einige gute Angebote 

für Euch, denn irgendwo scheint immer die Sonne ☀
Wir freuen uns auf Eure Anfragen!

EYSTRUP. Wie schon in den
vergangenen Jahren veranstaltet
die Initiative Eystrup auch dieses
Jahr, am 26. November den
beliebten „Budenzauber“ im
Zentrum des Ortes. 
Unterstützt wird der Weihnachts-
markt wieder in bewährter Weise
von den örtlichen Vereinen und
Institutionen. Der Markt beginnt
um 14.00 Uhr. 
In gemütlicher Atmosphäre und
vorweihnachtlichem Flair kön-

nen große und kleine Besucher
ein paar schöne Stunden verbrin-
gen. Kinder der Grundschule
werden wieder den Weihnachts-
baum schmücken und auch der
Weihnachtsmann hat seinen
großen Auftritt. Letzte Einzel-
heiten zum Ablauf stehen noch
nicht fest. 
In nett hergerichteten Ständen
werden wieder tolle Sachen ange-
boten, wi e Bastelsachen, Sterne,
Lichterketten und vieles mehr.

Das kulinarische Angebot kann
sich beim Budenzauber sehen
und vor allem schmecken lassen.
Pommes, Bratwurst, Getränke,
Waffeln, Knipp, Krapfen, Kaffee,
heiße Schokolade (mit und ohne
Schuss), selbstgemachte Pralinen,
Schmalzbrote, Wickelkuchen,
Quarkbällchen, gebrannte Man-
deln und Weihnachtsmuffins mit
Zimt, Feuerzangenbowle und
einiges mehr, stehen ausr eichend
zur Verfügung.

„Budenzauber“ am 26. November in Eystrup

EYSTRUP. In der Adventszeit
warten wieder etliche Aufgaben
auf den Posaunenchor. Den
Anfang macht dabei der am
Samstag vor dem 1. Advent statt-
findende „Budenzauber“, ein
Weihnachtsmarkt neben dem
Rathaus in Eystrup. Hier sind die
Bläserinnen und Bläser mit
Advents- und Weihnachtsliedern

zu hören. Dann wird ein beson-
ders interessantes Programm für
den Abendgottesdienst am 1.
Advent erarbeitet. 
Der im vorigen Jahr im Internet
zu sehende „Musikalische
Adventskalender“ fand so
großen Anklang, dass einige
Musikstücke daraus in diesem
Gottesdienst noch einmal zu

hören sein werden. Der Posau-
nenchor hat Traditionelles und
auch Swingendes zu bieten. Wei-
tere Mitwirkende in dem
Adventsgottesdienst sind Jens
Hanfeld (Orgel) und Frau Ohl-
meyer (Querflöte). So können
sich die Gottesdienstbesucher
auf eine große Vielfalt schöner
Klänge freuen.  

Posaunenchor bereitet sich auf die Adventszeit vor

Neben den Jungbläsern sind auch u.a. Flöten, Xylophon, Gitarre und Kontrabass zu hören 

EYSTRUP. Am 24. November
2022 um 19 Uhr tritt Ingo Appelt
im Alten Güterschuppen in
Eystrup auf.  Wenn er kommt,
haben die Nörgler Sendepause!
Ingo Appelt hat ein Geheimre-
zept gegen die deutsche Depres-
sion erfunden: Es gibt so lange
auf die Zwölf, bis die Sonne wie-
der scheint. Schmerzen werden
weggelacht. Schon ein einziger
Besuch seines neuen Programms
„Der Staatstrainer!“ ersetzt meh-
rere Jahre Therapie- und zwar
für Männer wie für Frauen!
Denn Ingo Appelt gibt der allge-
meinen Miesepetrigkeit den
Rest-  zur Not mit einem geziel-
ten Tritt in den Arsch. 
Es kann so einfach sein. Natür-
lich bekommen auch die ach so

„Der Staatstrainer!“ am 24. November in Eystrup

schwachen Männer auf’s Dach,
die über Wetter und Wirtschafts-
lage, über Kinder und Klima,
über Fußball und Vatersein kla-

Ingo Appelt 
(Foto: Leslie Barabasch)

gen – aber auch die Damen, die
sich über schwache Männer
genauso beschweren wie über
rücksichtlose Machos. Der
Appelt wendet sich wieder an das
Volk: Sein Credo: „Nun stellt
Euch bitte mal nicht so an:“
Eintritt  gibt es im  Vorverkauf
für 30 Euro, Abendkasse 35
Euro.  Kartenvorverkauf bei der
Raiffeisen Genossenschaft, Shell
Station und Volksbank in
Eystrup  sowie Kartenreservie-
rungen unter 04254-802323.

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

HARTMUT 
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer 

für Sie im

Einsatz …

Mo.-Fr. 9-12 + 15-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Laden-Öffnungszeiten: 

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Kundendienst
Montag bis Freitag  

von 8.00 – 17.00 Uhr
Telefon

(0 42 54) 89 59

Waschmaschinen

sind für alle da 

… die Großen 

und die Kleinen!

Harald Seerich und Thomas Bade kennen sich aus Sandka-
stenzeiten.

Zwei Eystruper Freunde 1981
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Die Aufnahme entstand vor der Gastwirtschaft Meyer. Von links: Gerda Schmädeke, Dorothea
Weber, Heinz Lührs, Peter Erasmi (stehend), Wilhelm Schmädeke, Dieter Lührs, Inge Meyer
(im Hintergrund), Robert Meyer (stehend), Lothar Stoffenberger, Günter Grefe, Sophie Ham-
brock.  (Bildsammlung Joachim Kautz)

Kindheitstage um 1940 in Hämelhausen …

HÄMELHAUSEN. Eine Trau-
ung der besonderen Art durften
Kati Weibert und Ronny Wiesing
aus Hämelhausen am 22. Sep-
tember 2022 erleben. Das Ereig-
nis nahm seinen Lauf, als die
Freundin des Paares den Haupt-
preis des McDonald’s Gewinn-
spiel im Kreis Ostfalen/Lippe
und Schaumburg, eine Hoch-
zeitsfeier mit freier Trauung und
allem Drum und Dran gewonnen
hatte. Da sie leider an dem Hoch-
zeitstermin verhindert war, sind
kurzerhand die Freunde der
Gewinnerin, nämlich Kati und
Ronny  eingesprungen, damit das
besondere Ereignis trotzdem
stattfinden kann. 
Die Braut Kati wurde morgens
früh abgeholt und es ging zum
Schminken und zum Friseur. Die
Braut wurde an diesem aufregen-
den Vormittag selbstverständlich
mit Nervennahrung versorgt. Der
anschließende Fototermin am
Kaiser Wilhelm Denkmal hat
aufgrund einer Polizeikontrolle
mit etwas Verzögerung stattge-
funden. Ein weiteres Highlight
folgte im Anschluss, denn mit
einem bereitgestellten Mercedes
Maybach GLS ging es zur Loca-
tion, dem McDonald’s Restau-
rant in Porta Westfalica. 
Bei bestem Kaiserwetter fand
dort der Empfang statt. Neben
der Hochzeitsplanerin und Sän-
gerin warteten schon 20 Freunde
und die Familie auf das Braut-
paar, um an dem besonderen

Eine Trauung der besonderen Art
Ereignis teilzunehmen. Die
lockere freie Trauung endetet
mit einer großen Überraschung.
Zum Schluss der Trauung gab es
einen richtigen Heiratsantrag an
die eingesprungene Braut. Damit
krönen die beiden ihre 5-jährige
Beziehung im nächsten Jahr.
Nach der Trauung wurde gefeiert
und es gab alles, was das Fast-
food Herz begehrt. 
Alle waren sich einig, dass es
eine verrückte, einmalige und
schöne Feier mit vielen Höhe-
punkten war, das Schönste an
diesem Tag war aber die Braut –
auch wenn der Brautwagen so
manches Herz hat höher schla-
gen lassen …

Gustav Humrich

Wir sind zu erreichen !

Doenhauser Straße 17 • 27324 Eystrup

Diesel • Tank-Service • Heizöl • Schmierstoffe 
Autozubehör und P�ege • Propangas

Telefon  0 42 54 / 801 58 33    
Fax       0 42 54 / 82 28
Mobil     0172 / 518 45 18
E-Mail g.humrich@gmx.de

Hämelh

 

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

MeisterbetriebMeisterbetrieb

Die freie Trauung …

Fotoshooting vor dem Kaiser-
Wilhelm-Denkmal

Schlemmen bei Mc Donald’s
in Porta Westfalica



Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Tel. 04254-801080

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Postfiliale-Öffnungszeiten
Montag – Freitag 9 – 12 Uhr & 15 – 18 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Viel viel mehr als nur tanken …

Keine Postdienstleistungen außerhalb der Öffnungszeiten!

EYSTRUP. Der Heimatverein
Eystrup lädt zu einer außerge-
wöhnlichen Lesung am Samstag,
den 5. November 2022 um 19 Uhr
in den Historischen Güterschup-
pen ein. Der Autor und Journalist
der Süddeutschen Zeitung Alex-
ander Krützfeldt stellt sein Buch
„Letzte Wünsche“ zu einem wich-
tigen und sehr bewegenden
Thema vor:   Was Sterbende hof-
fen, vermissen, bereuen- und was
uns das über das Leben verrät.
Frank Wenzlow hat seine große
Liebe an einen hochaggressiven
Krebs verloren. Aber anstatt auf-
zugeben und in Trauer zu versin-
ken, hat er einen Verein gegrün-
det, der sterbenden Menschen

Autorenlesung mit Alexander Krützfeldt
ihren letzten Wunsch vor dem
Tod erfüllt: einmal noch ins Sta-
dion, Weihnachten bei der Fami-
lie, das letzte Mal ans Meer.
Der  ehemalige und jetzt wieder
Neu- Verdener Alexander Krütz-
feldt hat Wenzlow über Monate
begleitet, um dem nachzuspüren,
was Sterbende bewegt und zu
erfahren, was wir hoffen, vermis-
sen, bereuen, wenn wir wissen,
dass wir gehen müssen.. Dieses
Buch zeigt uns auf, was letzte
Wünsche über das Leben verra-
ten und was wir selbst für uns und
andere tun können. Was wirklich
zählt. Ein augenöffnendes, warm-
herziges und teils humorvolles
Werk, das vor allem dazu ermun-
tert, bewusster zu leben.
Krützfeldt schreibt zu seinem
Buch: “Wir sterben im Grunde
dreimal oder besser: durchge-
hend. Tod ist wie der Frühling.
Keiner weiß genau, wann er
kommt, aber wenn er sich ankün-
digt, reden alle nur noch davon“
Die nächste Generation Aktiver
nach Wenzlow setzt seine Arbeit
fort und  einige Engagierte wer-
den an dem interessanten Abend
auch anwesend sein, um in ein
Gespräch einzutauchen oder Fra-
gen aus dem Publikum zu beant-
worten.
Karten gibt es ab sofort bei der
Raiffeisen Genossenschaft, Shell-
Station Eystrup und Volksbank
Eystrup für 10 Euro im Vorver-
kauf, 12 Euro an der Abendkasse.
Telefonische Reservierungen
unter Telefon 04254-802323.
Bereits gekaufte Karten behalten
ihre Gültigkeit.
Weitere Informationen unter
www.heimatverein-eystrup.de

Alexander Krützfeldt 

Vertretung Christian Schröter
Bahnhofstr. 45 27324 Eystrup
Tel. 04254 92092 Fax 04254 92094

Hauptstr. 23 27324 Hassel
Tel. 04254 8025811

www.vgh.de/christian.schroeter
schroeter@vgh.de 

Damit die Rente später passt
Jetzt beraten lassen!

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Wir testen wieder!

Buchen Sie einen 
Coronatest unter

www.linden-apotheke-eystru
p.de
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EYSTRUP. Die coronabedingt
verschobene Multivisionsschau
„Afrika – Namibia & Botswana“
des Heimatvereins Eystrup fin-
det nun am Sonntag, den 23.
Oktober 2022 um 19.00 Uhr im
Alten Güterschuppen, Am Bahn-
hof in Eystrup statt.  
Der Fotograf und Autor Roland
Maske berichtet über die span-

nendsten Safariländer Afrikas –
Namibia und Botswana! Einzig-
artige Dünenlandschaften und
deutsche Kolonialvergangenheit
kennzeichnen Namibia, während
Botswana mit dem Okavango-
delta und der Kalahari nicht nur
zwei der schönsten Naturschutz-
gebiete der Welt zu bieten hat,
sondern auch die größten Wild-

Namibia & Botswana in Afrika tierbestände Afrikas. Das Ziel
der Bilderreise sind die legen-
dären Victoria Fälle in Sim-
babwe, die größten Wasserfälle
der Welt.  
Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf für 12,- Euro (Abendkasse
15,- Euro) zu den geltenden
Coronaregeln in Eystrup bei der
Raiffeisen-Genossenschaft, der
Volksbank  und der Shell-Station
sowie Kartenreservierungen un-
ter Telefon 04254-802323.

Impressionen aus Afrika …

Beim Puppen ausfahren von links: Barbara Göbber (Hagens),
Marlies Niemeyer (Richarz) und Ursula Göbber (Röttgen).

(Bildsammlung Marlies Richarz)

Kindheitstage 1956 in Eystrup
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EYSTRUP. Die Volksbank Nie-
dersachsen-Mitte mit der Nieder-
lassung Grafschaft Hoya unter-
stützt das Naturfreibad in Eystrup
mit 1000 Euro und ermöglicht mit
diesem Zuschuss die Anschaffung
einer weiteren Pumpe. „Die neue
Pumpe sorgt zusammen mit einer
schon seit mehreren Jahren lau-
fenden Pumpe für die gute Was-
serqualität des Freibades“,
erklärte Andreas Ohling, der
erste Vorsitzende des Vereins. Er
bedankte sich im Namen des Ver-
eins für diese Zuwendung.
„Ermöglicht wurde die Spende
durch das VR Gewinnsparen
unserer Volksbank. Wir sind froh,
dass wir zahlreiche Gewinnsparer
haben und somit verschiedene,
tolle regionale Projekte realisie-
ren können“, erklärte Kundenbe-
rater Andreas Hittmeyer. 
Genutzt wird das Naturfreibad
von Besuchern aus der ganzen
Region. 

Spende für das Naturfreibad Eystrup

Von links: Martina Schrader (Unternehmenskommunikation
Volksbank), Jonas Kranz (Kundenberater in Eystrup), An-
dreas Ohling, Vorsitzender der Vereins Naturfreibad Eystrup
und Andreas Hittmeyer (Kundenberater in Eystrup).

27324 Hämelhausen · Dorfstraße 68 · Telefon 04254-93120

volksbank-niedersachsen-mitte.de

Jetzt

Mitglied

werden

Wir, die Volksbank Niedersachsen-
Mitte sind eine Genossenschafts-
bank. Die Bank, die ihren Mitgliedern 
gehört. 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin 
in Ihrer Geschäftsstelle und werden 
Sie Teil unserer starken Gemein-
schaft.

Meine Bank gehört mir, 

damit sie heute wie morgen 

verantwortungsvoll handelt.

Karsten Bruss
Erich Dumschat

Hassel - Telefon 0 42 54 /10 38
Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung. 
Vorsorgestrategien.

         

Die auf dem Wasser schwimmen-
den Spielgeräte sind für Kinder
und Jugendliche etwas Besonde-

res und sorgen unter anderem
dafür, dass sich das Freibad einer
großen Beliebtheit erfreut. 

… in Eystrup. Von links: Wilhelm Liefer, Günter Liefer, Fidi
Luttmann, August Paul, unbekannt

Auf dem Strubenhof 1967 …

Baum-Problem ?

… beschneidet, klettert und fällt.
Schmädeke

Totes Holz ausschneiden, Kronen in Form bringen  
oder Problembäume sicher fällen: Wir kümmern uns 
um ALLE Bäume – schnell, sauber und zuverlässig.

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

      

Jetzt Termin sichern

Dat mag jo woll
so gegen 1860
wesen sien, do
geev dat an de
Eck von de Toll-

strate un Bremer Chaussee ene
grote Timmeree. Tohörn deih se
Hein von Lien. Dat heet, he weer
de Meister op’n Platz. Wat he
sää, dat weer Gesetz. Nu güng
dat to domolige Tiet natürlich
noch son beten gemütlicher too
as hütigen Dags. De Arbeitslüe
nehmen dat nich jümmer so
genau, dat heet, af un to wor
denn ok m ol een Lüttjen
inschenkt, so ganz in’n Stillen, so
nebenbi. 
De Meister dröff dat natürlich
nich weten. Dorum güng dat op
den Boo denn no de Melodie
„Wat de Ool nich weet, dat mokt
em nich heet“. Use Meister, um
den dat in düsse lütte Geschichte
geiht, de wüß meisttieds ganz
good Bescheed. 
He har doch jeden von siene
Arbeiters sülben instellt. Dorum
wüß he ook genau, wo se alle her-
kömen. Dor weer doc h toon Bis-

pill Schorse Spickau ut de Lüttje
Fischerstrat. He weer man blots
eenlütten Keerl, de man so eben
över de Dischkante luken kunn.
Wenn du em richtig ankieken
deest, denn könnst meist denken,
door is nich veel mit los, de kann
nich bit dree tellen. Ober Hallo,
anscheeten Herr Pastor, he har
dat fustdick achter de Ohren.
Enen Morgen, grad na dat Fröh-
stück keem Meister Hein op
siene Boostee. Molly , Schorse
sien lütte Hund, har em all lange
spitz kregen un wackelte to
Begrüßung mit’n Steert. An de
Eck von een groden Holstapel
bemöten sick de beiden. „Moin
Meister“, seggt Schorse, „so fröh
all ünnerwegs? See wüllt woll de
fröhen Vagels singen hören oder
us kontolleern, off wie ook
pünktlich anfangt to arbeid’n“.
„Nee“, seggt de Meister, „dor is
mi nich Bang üm, ick seh jo, dat ji
allemann boben op d at Dack
sünd. Ober segg mi mol wat
anners, wat hest du dor in den
Buddel den du dor achter dien
Rüüch holst“. „Ooch Meister,

Ole Geschichten dor is Water binnen“, seggt
Schorse schlagferdig. Ober man
kann em ansehn, dat he den Bra-
den nich ganz troan deiht. Seker
is seker un so schufft he sick
ganz sachten na de Sieet Rich-
tung Optuch. Een kann jo nie
nich weten. Un richtig, dor geih’t
all los. „Schorse, laten se mie dat
Water doch mol schmecken.“ 
Ober Schorse let sick nich bange
moken. Mit een groden Satz
schwingt he sick op den Optuch,
roppt „Molli swupp opp“, un den
Meister roppt he to „See weet
doch wie Water smeckt, Mei-
ster“, un so suust de beiden aff na
boben. De Arbeiters op dat Dack
hefft natürlich mitkregen, wie
Schorse den Oolen anföhrt het
und freit sick över den harmlosen
Streich.
Ja de denkt dor an, dat he ook
mol in de Lehr wesen is, dor
grient he övert dat ganze Gesicht
un lacht liese vör sick hen un
denkt an ole Tieden. Denn geiht
he langsom na sien Büro. He
weet to goot, dat he sick op jeden
enkelten von siene Lüde verlaten
kann. Dorum gönn he jem ook
mol de lütte „Stärkung“ ut
Schorse sienen „Waterbuddel“.

Fidi op den Barg

FIDI 
op den Barg
vertellt …
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… in Haßbergen. Stehend von links: Else Kaiser, Heidemarie
Otten (Dörverden). Sitzend: Bärbel und Helmut Woll, Marie-
chen Ahring.

Beim Kaffeekränzchen ca. 1986
To de Tieden von use Groot- un
Urgrootöllern güng dat up en
Buurnhoff meisttiet noch bannig
spoorsaam to, tominnst bi dat
Äten von de Deensten.Up een
Hoff kreeg de Kohheier (Kuh-
hirt), tomeist en Junge ut´n Dörpe,
jeden Dag to’n Fröhstück en
„Appelknöppgen“ mit. Dat wöör
en Appel, inbackt in Brootdeeg.
De Kohheier mögg em toleste
nich mehr sehn un woll lever Hun-
ger hebben as Appelknöppgen
äten. Dö bünd he jeden Mor´n dat
Appelknöppgen an sine Piet-
schensnoor, swüng de Pietsche
in´n groten Kring rundümme, rööp
„Appelknöppgen birse“ un lööt de
Pietsche los. Dat „Knöppgen“
flöög denn wiet weg aver sine Piet-
sche uk. De möss he sik denn
eerstmal weddersöken.

Eleonore Meyer

Appelknöppgen
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Happy
Halloween

Tortendekoration & Backzubehör

Öffnungszeiten:
Mo. & Do. 

15:00 - 18:00 Uhr 
 Sa.

9:00 - 12:00 Uhr

Zuckerbilder24
süße grüße
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Alte Fotos, Bücher und Schriftstücke aus
Nachlass und Haushaltsauflösungen gesucht.

Telefon 04251/6722999

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 26. November 2022 lädt das
Veranstaltungsteam in die Alte
Hassberger Kapelle zu einem
plattdeutschen Musikkonzert mit
dem bekannten Hamburger
Volkssänger und Liedermacher
Jochen Wiegandt ein. In etlichen
Sendungen im Radio und Fernse-
hen des NDR und Hamburg
Journal ist der Hamburger Volks-
musiker seit Jahrzehnten nicht
wegzudenken. 
Und im Mittelpunkt dieses
Abends steht die Musik aus der
Region: Erinnern Sie sich just in
diesem Moment an ein altes
hoch- oder plattdeutsches Lied
aus Ihrer Familie, Ihrem Verein,
Ihrem Dorf, Ihrem Stadtteil? An

„Hool dien Muul un sing mit“ 
Jochen Wiegandt am 26. November in der Alten Kapelle 

Jochen Wiegandt präsentiert
Lieder und Geschichten von
der Waterkant und den 7 Mee-
ren.

ein Kinderlied, ein Kneipenlied,
ein Küchenlied oder Heimatlied?
Egal ob geläufig, erotisch, albern,
frech, maritim, politisch, roman-
tisch, historisch oder gesellig?
Der Hamburger Liedersänger,
Sammler und Musikbuchautor
Jochen Wiegandt hat im Auftrag
des Schleswig-Holsteinischen
Heimatbundes unter dem inzwi-
schen doppeldeutigen Titel
HOOL DIEN MUUL UN SING

MIT! (Halt die Klappe und sing
mit!) genau darüber ein neues
Liederbuch erstellt.
Er führte Interviews, besuchte
Archive, sichtete Noten, Bilder,
Texte. Unterstützt von den örtli-
chen Radiosendern und Zeitun-
gen, hat er unzählige Leserzu-
schriften erhalten. Denn seit sei-
nen letzten Hamburger Lieder-
büchern „Singen Sie Hambur-
gisch“ und „Hallo, hier Ham-
burg“ wussten alle, was Jochen
Wiegandt von grauer Theorie
hält … NICHTS!  
Die beliebtesten Geschichten und
Lieder sind im Buch veröffent-
licht und Mittelpunkt des Lieder-
abends mit dem Hamburger Ori-
ginal in der Alten Kapelle. Und
alle Gäste des Abends sind einge-
laden auf: Lust auf Singen und
gemeinsames Musizieren! Jochen
Wiegandt erzählt aus seinem
Leben und singt dazu bekannte
Lieder in hoch und platt aus der
Region.
Karten können online gekauft
werden, oder telefonische Reser-
vierung von Karten über Telefon
05024/8259.

HASSBERGEN. Am 12.
November 2022 um 20 Uhr lädt
das Veranstaltungsteam der
Alten Kapelle Haßbergen zum
Filmabend mit der englischen
Filmkomödie „Ein Schotte macht
noch keinen Sommer“  ein.
Zusammen mit ihren drei quirli-
gen Kids fahren Doug und Abi in
die schottischen Highlands, um
den 75. Geburtstag von Dougs
Vater Gordie zu feiern. Nur ist
dem eigensinnigen Schotten alles
andere als zum Feiern zumute.
Statt sich mit seinen ungleichen
Söhnen und deren Eheproblemen
in die turbulenten Geburtstags-
vorbereitungen zu stürzen, ver-
bringt Gordie den Tag lieber
gemeinsam mit den Enkeln an
seinem Lieblingsstrand. Und so
glänzt ausgerechnet der Jubilar
durch Abwesenheit, während
nach und nach die schräge Ver-
wandtschaft eintrifft. Was noch
keiner der Gäste ahnt: Es wird
ein wahrhaft denkwürdiger Tag -
und einer der Besten im Leben
von Gordie McLeod. Zur Ein-
stimmung gibt es Live-Musik mit
der achtköpfigen Hausband „Old
Chapel Five“.  Die passenden
Getränke von Kilkenny bis
Whisk(e)y fehlen dabei nicht.
Und nach dem Film geht die 
Filmparty mit Livemusik weiter.
Weitere Infos unter www.kapelle-
hassbergen.de

Filmabend
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Die Autorin, Ulrike Siegel, stellt
in dem im August diesen Jahres
erschienen Buch Gesichter und
Geschichten aus den 1950er und
1960er Jahren vor. Sie wuchs auf
einem Bauernhof auf und arbei-
tete nach dem Schulabschluss
auch ein Jahrzehnt auf dem elter-
lichen Hof. Nach familiären Ver-
änderungen studierte sie Agrar-
wissenschaften und begann nach
einigen Auslandsaufenthalten mit
der Veröffentlichung von Bau-
erntöchter-Geschichten. Sie zeigt
das vielschichtige und oft wider-
sprüchliche Bild des Lebens und
Arbeitens in der Landwirtschaft.
Ulrike Siegel hat zwei Kinder und
lebt mit ihrem Lebenspartner in
Brackenheim.
Dorfgemeinschaft damals – Sie
sind Zeitzeugen der letzten Jahre
einer Dorfkultur, die bis dahin
Jahrhunderte überlebt hatte und
dann in nur wenigen Jahren ver-

BUCHTIPP:
Was die Dörfer einst zusammenhielt 

schwand. Ulrike Siegel trägt in
„Was die Dörfer einst zusammen-
hielt“ (LV.Buch) die Geschichten
von 19 Frauen und Männern
zusammen. Die Erzählungen sind
so verschieden wie ihre Autorin-
nen und Autoren. Sie berichten
von Dörfern in unterschiedlichen
Regionen Deutschlands, von
einer Welt reich an Arbeit und
arm an Geld. Von einem Leben
zwischen Idylle, Enge und Enga-
gement. Vom Tragen und Getra-
genwerden in der Gemeinschaft.
Und auch von denen, die am
Rande standen und für immer
Fremde blieben. Was sie alle ver-
bindet, ist eine Kindheit in den
1950er und 1960er Jahren. Ohne
Sentimentalität und mit allen
Facetten beschreiben sie ihr
Leben. Sie schildern die Sonnen-
und Schattenseiten und schließ-
lich auch das Verschwinden der
Höfe, der Gasthäuser und der
kleinen Läden. Dieser Blick
zurück auf die Lebenswelt in den
Dörfern erzählt nicht nur, wie es
einmal war, sondern ist zugleich
ein zeitgeschichtliches Dokument
vom Umbruch einer Kultur, der
sich innerhalb einer einzigen
Generation vollzog. Die Kind-
heitsgeschichten in „Was die
Dörfer einst zusammenhielt“
ergeben Puzzleteil um Puzzleteil
ein vielschichtiges Bild ländlichen
Lebens. Ulrike Siegel "Was die
Dörfer einst zusammenhielt"
Gesichter und Geschichten aus
einer vergangenen Zeit ist
erschienen im Landwirtschafts-
verlag, 224 Seiten, Klappenbro-
schur 13 x 19 cm Euro 18,00 ISBN
978-3-7843-5708-9.

Im Rhein im schönen Strome, da spiegelt sich in den Well’n, mit seinem großen Dome, das alte
hillige Coeln. Kartentext: Lieber Freund Heinrich! Vielen Dank dür deine schöne Karte. Hier
ist tadellose Witterung. Heute Nachmittag hat ein feindliches Flugzeug hier Bomben geworfen
aber keinen Schaden angerichtet. Mit vielen Grüßen H. Wiechmann. An Herrn Heinrich
Büsing, Tischlermeister, Post Rohrsen bei Nienburg (Weser).

(Bildsammlung Heinrich Wiechmann †)

Feldpostkarte vom 8. Oktober 1914

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

 

Aneta Wisniewski
Am Vehrenkamp 51
27324 Eystrup
Tel.: 0 42 54 / 801 566
Mobil: 0174 / 87 51 609

 Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bep� anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 
Torsysteme in versch. 
Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

von Maria und Heinrich
Büsing aus Haßbergen vor vie-
len Jahren.

Silberhochzeit

HASSBERGEN. Bei der
Betrachtung der Märchenfigur des
Froschkönigs, erkennt man zwei
unterschiedliche Ebenen. Die
schöne Prinzessin aus dem Mär-
chen darf beide erfahren. Einer-
seits nimmt sie den Frosch als
Belastung wahr. Andererseits
erfährt die sie in dem Frosch auch
einen königlichen Aspekt, symbo-
lisiert durch die Krone.  Die Ver-
wandlung von der empfundenen
Belastung hin zur Erfahrung der
„Krone des Lebens“ geschieht

durch das Akzeptieren der Situa-
tion. In dem Märchen wird das
Annehmen durch den Kuss sym-
bolisiert.
Auch wir in unserem Alltag wer-
den mit diversen Belastungen
konfrontiert, die, über einen län-
geren Zeitraum empfunden, zu
diversen Krankheiten führen kön-
nen.  Mit Blick auf das Märchen
„Der Froschkönig“ stellt sich die
Frage, ob in den Situationen, die
wir als Belastung empfinden, viel-
leicht auch etwas Königliches ver-

Das „Geheimnis des Froschkönigs“ borgen ist, das wir bisher nicht
erkannt haben und das sehr
wesentlich ist. Das Seminar zum
Umgang mit Belastungen findet
am 5. November 2022 in der Zeit
von 9.30 bis 13 Uhr in der Alten
Kapelle Haßbergen statt und
besteht aus einem Vortrag und
geführten einfachen Übungen aus
dem Tibetischen Heilyoga. Vor-
kenntnisse sind dafür sind nicht
erforderlich. Es wird empfohlen,
bequeme Kleidung mitzubringen.
Die Seminargebühr beträgt 18,-
Euro. Karten können online
gekauft oder telefonisch reserviert
werden, Telefon 05024/8259



 Taxiruf
 Krankenfahrten
 Dialysefahrten
 Rollstuhlfahrten
 Fernfahrten
 Schülertransporte
 Kurierdienste

Rohlfs
85 94

0 42 54

27324 HÄMELHAUSEN · Dorfstraße 20a

Wir fahren Sie in unserem Bus und transportieren Ihre Fahrräder
mit dem neuen Anhänger wohin Sie wollen (bis zu 8 Personen).
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Nicht   Nicht
 Dein Dein
Ernst?Ernst?

ab sofort bis 29. Okt. 2022  Eintauschen?Eintauschen?

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr, langer Sa: 9:00 - 16:00 Uhr
Jeans Wolf • Gewerbegebiet Hülsen • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681

Wer seine alte aber saubere und tragbare Hose zu Jeans-Wolf bringt, erhält beim Kauf einer neuen Hose ab 49,- € einen
Rabatt von 10,- €.
Die Aktion ist zugunsten der Weißrusslandhilfe des Malteser Hilfsdienst aus Sandkrug (www.malteser-sandkrug.de). Jährlich 
koordinieren die Malteser zwei Hilfstransporte nach Weißrussland und unterstützen so die Menschen direkt vor Ort.

*Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Einzelteile und Artikel der Marke Hafengesang & Puffmusik. Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen!

www.jeans-wolf.dewww.jeans-wolf.de
...mehr als nur Hosen!

Wenn wat Besonneres passeert is,
denn weeßt du meist ok vääle
Johrn dorna noch, wo genau du
wöörst, as du düsse Begäbenheit
gewohr worn büst. Du kannst di
genau besinnen, wat du as Kind
jüst maakt hest, as dat heeten
hett: Dien Broder is geborn! Du
kennst ok noch dat Gefeuhl un
weeßt, wo du di dat eersde Mal
verleevt hest. Un wat dat för eene
besonnere Freid wöör, as dien
Kind ünnerwägens wöör. Un so
gifft dat noch vääle wunnerbore
Beläävnisse, de för jümmer in
dienen Brägen un dien Hart
blievt.
Aber du weeßt ok, wat för eene
Ahnmacht du feuhlst hest, wenn
Grootöllern un annere Ver-
wandte storben sünd. Un du
weeßt, mit wat du jüst ingang
wöörst, as du von Tragödien in
diene Naaberschaft, bi Frünnen
oder in de Naaberdörper hört
hest.
Un nich blooß in uus‘ eegenet
Ümfeld passeert wat, sonnern ok
up uuse leebe Eer. Wenn upmal
allens anners is, denn weeßt du
genau, wo du in düssen Ogen-
blick wään büst. An de fürchterli-
che Naricht von de Nuklearkata-
stroph 1986 in Tschernobyl kann
ick mi taun Bispääl ganz genau

De Welt steiht still
besinnen, denn nix wöör mehr as
vörher. Bestimmt weet ji ok
genau, wat ji maakt hebbt, as ji an
11. September 2001 von de gräsi-
gen Terroranschlääch in de USA
hört hebbt? Dorna geev dat
keene Rauh un keenen Freern
mehr, un de Minschen harn
Angst.   
Wo up ick mi ok besinn, is de
Anroop von mienen Vader 2004:
Wi seeten mit de Kinner üm
uusen Wiehnachsboom, as he mi
an Telefon von denn Tsunami in
Thailand un de väälen Dooden
vertell – un dat de Jung von siene
Frünnen vermisst wöör. Upmal
stünn de Welt eene lange Tiet
still. Ok denn Ogenblick, as wi
2011 de Naricht von denn Super-
GAU in dat Atomkraftwerk in
Fukushima krägen hebbt, hebb
ick noch genau vör Ogen. Hebbt
ji ok dat koole Gräsen krägen, as
düsse Naricht keum? Un denn de
Naricht von Corona, hier bi us in
Düütschland – womit wöörn ji
jüst ingang, as dat hier losgüng?
Oder de Flutkatastroph in‘t Ahr-
tal in Sommer 2021, wat wöörn
dat för slimme Narichten un Bil-
ler!
Aber ok wunnerbore Narichten
as de Muerfall 1989 verbinnt man
meist mit dat, wat man an düssen

9. November jüst maakt hett.
Mien Kirl taun Bispääl hett de
Biller dorvon in Florida, wo he an
Arbeiden wöör, in Fernsehen
seihn. He secht, he vergitt nie, wo
„irreal“ em dat allens vörkeum,
so wiet wech von tau Huus.
Upmal schöll de Muer apen
wään??
De lesde slimme Naricht hebb ick
bi’n Autofeuern hört: In Radio
mellen se an‘ 24. Februar Putins
asigen Öberfall up de Ukraine.
Seit düssen Dach ist de Welt
anners. Nix is mehr as dat wöör.
Vääles geiht wedder trüchoors,
wo wi in de lesden Johrteihnte
doch all upenanner taugahn sünd!
Dat ward Tiet, dat dat mal wed-
der schöne Narichten gifft. Saa-
ken, öber de wi us freien künnt.
Hoffentlich is dat bald so wiet,
dat ick mi up denn Dach besinnen
kann, as dat Enn von denn
Ukraine-Krieg verkünnt worn is.
Bit dorhen drööft wi nich denn
Moot verleiern, dat Lachen nich
verlehrn, us nich ünnerkriegen
laten. Wi mööt dat Tauhoopstahn

un „Flagg wiesen“
euben, bit de
Welt sick wedder
dreiht. 

Gudrun Fischer-
Santelmann
www.fischer-
santelmann.de

Die wahre Lebensweisheit besteht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.
Pearl S. Buck

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

          


